


Kommunikation für den Unternehmenserfolg von morgen 

Noch nie in ihrer 115-jährigen Geschichte hat die Kleine Zeitung so viele Men-
schen erreicht wie heute. Über unsere Kommunikationskanäle versorgen wir 
täglich rund 800.000 Menschen mit relevanten Neuigkeiten und Informationen.

Gleichzeitig können wir Ihnen für Ihren unternehmerischen Erfolg eine Vielzahl an 
Kommunikationslösungen auf all unseren Plattformen bieten. Dabei stellen wir 
nach wie vor unseren Grundsatz, Sie von Mensch zu Mensch zu beraten, zu be-
treuen und zu begleiten, ganz an die Spitze unseres Tuns. Mehr denn je setzen wir 
in der zunehmend komplexer werdenden digitalen und globalisierten Welt auf den 
Faktor Mensch. Nur so können wir unsere Funktion als Bindeglied zwischen der 
Wirtschaft und den Leserinnen und Lesern glaubwürdig und erfolgreich erfüllen.

Ganz bewusst orientieren wir unsere Inhalte und Produkte an den Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen. Erklärtes Ziel ist es, in ihren Köpfen weiterhin als 
zuverlässiger Lebensbegleiter verankert zu sein. Davon profitieren auch Sie: Denn 
mit uns und unserer starken Bindung zu den Menschen werden auch Ihre Werbe-
botschaften positiv und mit hoher Glaubwürdigkeit wahrgenommen. Nutzen Sie 
die vielfältigen multimedialen Leistungen und finden Sie gemeinsam mit unserem 
Netzwerk an Verkaufs- und Serviceeinheiten die richtige Kommunikationslösung 
für Ihr Unternehmen.

In diesem Sinne freuen wir uns darauf, unseren Teil zu Ihrem Unternehmenserfolg 
beitragen zu dürfen.

Mit besten Grüßen

Oliver Bergauer
Gesamtleitung Werbemarkt Kleine Zeitung
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 DAS KLEINE-ZEITUNG- .

 NETZWERK .

 DIE NR. 1 IM SÜDEN 
Mit einer Reichweite von 45,4 %1 ist die Kleine Zeitung zum  
26. Mal in Folge die meistgelesene Tageszeitung in ihrem Ver-
breitungsgebiet. Auch online ist kleinezeitung.at das stärkste 
Tageszeitungen-Newsportal in der Region.2

 ERREICHEN SIE KAUFKRÄFTIGE LESER 
Die Kleine Zeitung hat eine tägliche crossmediale Reichweite 
von 78,6 % bei den Entscheidungsträgern in Kärnten und der 
Steiermark.3 Auch in den gebildeten und kaufkräftigen A- und 
B-Schichten ist die Kleine Zeitung überproportional stark 
vertreten.1

 VERTRAUEN 
Seit über 115 Jahren ist die Kleine Zeitung ein verlässlicher 
Partner in der Medienlandschaft. Der Abo-Anteil von 96,9 % 
spiegelt die hohe Verbundenheit unserer Leser wider.4

 IN DER REGIONALITÄT LIEGT DIE KRAFT 
Werben Sie im direkten Lebensumfeld unserer Leser.  
18 Regionalausgaben decken alle Regionen in Kärnten und in 
der Steiermark ab und ermöglichen eine gezielte Ansprache 
Ihrer Kunden.

 ALLES AUS EINER HAND 
Die Kleine Zeitung ist der regionale Ansprechpartner für 
Kommunikationslösungen – von klassischen Werbeformen, der 
Online-Auktion bis zu Native Advertising. Wir beraten Sie gerne!

 PROFITIEREN SIE.  
 VON UNSEREN STÄRKEN.

1 MA 2018/2019, Basis: Steiemark und Kärnten, Schwankungsbreite +/- 1,6 %
2 ÖWA plus 2019-II, Basis: Steiermark und Kärnten

3 LAE 3.0, 2017
4 ÖAK 1. Halbjahr 2019
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 DAS KLEINE-ZEITUNG- .

 NETZWERK .

	�Mit dem Netzwerk der Kleinen Zeitung meistern Sie die digitalen Herausforderungen erfolgreich.  
Profitieren Sie vom multimedialen Portfolio der Kleinen Zeitung – für eine erfolgreiche Vermarktung  
Ihrer Produkte und Dienstleistungen.

	�Rund 773.000 Leser informieren sich täglich in der 
Tageszeitung über Neuigkeiten aus ihrer Region.1 

Wir bieten Ihnen eine Vielzahl von Werbemöglichkeiten, 
um unsere Leserschaft gezielt anzusprechen.

	�Das digitale Newsportal der Kleinen Zeitung 
– optimiert für alle gängigen Endgeräte und 
auch als App verfügbar. Mit über 1,9 Mio. Usern 
eröffnet sich ein enormes Potential.2

	�Der größte Online-Marktplatz 
des Landes – jeder zweite 
Österreicher nutzt willhaben.2

	�Präsentieren Sie Ihr 
Unternehmen auf  
gutgemacht.at – der 
Empfehlungsplattform mit 
mehr als 60.000 Bewertungen.3

 PROFITIEREN SIE.  
 VON UNSEREN STÄRKEN.

1 MA 2018/2019, Basis: National
2 ÖWA Plus 2019-II, Basis: National, Einzelangebot pro Monat
5 Interne Analyse, gutgemacht, Oktober 2019
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 ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 ANZEIGEN- UND DRUCKUNTERLAGENSCHLÜSSE  

ERSCHEINUNGSTAG ANZEIGENSCHLUSS DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS

Allgemein Dienstag bis Samstag Produktionstag*	 10:00 Uhr Produktionstag*	 11:00 Uhr

Allgemein Sonntag und Montag Freitag	 10:00 Uhr Freitag	 11:00 Uhr

Regionalseiten Dienstag bis Samstag Produktionstag*	 09:00 Uhr Produktionstag*	 11:00 Uhr

Regionalseiten Sonntag Freitag	 09:00 Uhr Freitag	 11:00 Uhr

Gesundheit und Reise Samstag Mittwoch	 15:00 Uhr Freitag	 10:00 Uhr

Beruf & Bildung (Hauptmarkt) Samstag Donnerstag	 15:00 Uhr Donnerstag	 16:00 Uhr

Beruf & Bildung (Zweitmarkt) Mittwoch Dienstag	 10:00 Uhr Dienstag	 11:00 Uhr

Wohnen (Hauptmarkt) Freitag Donnerstag	 10:00 Uhr Donnerstag	 11:00 Uhr

Wohnen (Zweitmarkt) Mittwoch Dienstag	 10:00 Uhr Dienstag	 11:00 Uhr

Sonntagsbeilage Sonntag Dienstag	 15:00 Uhr Donnerstag	 16:00 Uhr

Familie, Garten, Essen+Trinken Sonntag Dienstag	 15:00 Uhr Donnerstag	 16:00 Uhr

Marktplatz Regional Mittwoch Montag	 12:00 Uhr Montag	 12:00 Uhr

Marktplatz Regional Sonntag Mittwoch	 14:00 Uhr Mittwoch	 14:00 Uhr

 PLATZIERUNG 
Gerne platzieren wir Raumanzeigen nach Wunsch gegen 
Leistung eines Platzierungszuschlages in der Höhe von 30 %. 

 RESERVIERUNGEN 
Wir sind jederzeit gerne bereit, Reservierungen entgegenzu­
nehmen. Aus produktionstechnischen Gründen können diese 	
allerdings nur so lange aufrechterhalten werden, als keine 	
andere Fixbuchung vorliegt.

 VERÖFFENTLICHUNG VON  
 GUTSCHEINEN, GEWINNSPIELEN ETC. 
Für die Schaltung von Gutscheinen, Gewinnspielen, Kuponan­
zeigen und Verlosungen in der Kleinen Zeitung, auf Sonder­

werbeformen und in Beilagen etc. sind unter anderem die Be­
stimmungen des Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb 
(UWG) einzuhalten. Ihr multimedialer Werbeberater informiert 
Sie gerne über die aktuellen Erscheinungsmöglichkeiten.

 ZAHLUNGSMODALITÄTEN 
Alle im Tarif angegebenen Preise verstehen sich in Euro, auf 
Basis 4c exklusive 5 % Werbeabgabe und 20 % Mehrwertsteuer – 
sofern nicht anders angeführt. Zahlbar bei Erhalt der Rechnung, 
ohne Abzug. Bei Abschluss einer Jahresvereinbarung vor der 
ersten Einschaltung für Raumanzeigen in der Kleinen Zeitung 
im Kalenderjahr 2020 gewähren wir einen Umsatzrabatt. Als 
Berechnungsgrundlage gilt der Umsatz pro Kunde und Agentur. 
Unberechtigter Skontoabzug oder Abzüge jeglicher Art werden 
nicht akzeptiert und dementsprechend nachgefordert.

* Produktionstag: Werktag vor dem Erscheinungstermin
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 ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

(verkleinerte darstellung)
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 FORMATSPIEGEL (HAUPTBLATT) 
Satzspiegel: Breite 200 mm, Höhe 275 mm, 4 Spalten à 47 mm

 FORMATBEISPIEL 
Die im Tarif angeführten Formate in der Kleinen Zeitung sind 
nur beispielhaft. Die nicht angeführten Formate errechnen 
sich nach dem Schema Spalte x Höhe x mm-Tarif. 

Zur Veranschaulichung der Preiszusammensetzung  
hier ein Beispiel: Sie möchten ein Inserat im Format  
98 mm breit (2 Spalten) x 150 mm hoch im Bundeslandteil 
(Kombination, Mo-Sa) buchen. Folgende Berechnung liegt 
dem zugrunde: 2 x 150 x 26,39 = EURO 7.917,00 netto.

 AGENTURPROVISION 
Sie stellt einen Preisabschlag dar und wird Werbeagen­
turen, Werbeberatern und Werbemittlern gewährt, um den 
Aufwand für Mediaplanung, für die Übermittlung druck­
fertiger Unterlagen bzw. elektronische Übermittlung des 
fertigen Sujets, die Haftung für Copyright-Fragen, die  
Kosten einer allfälligen Vorfinanzierung und Kreativ­
leistungen abzugelten. Sie wird nur gegen Vorlage eines 
gültigen Gewerbescheins, der die Art des Gewerbes aus­
weist (Werbeagentur, Werbeberater oder Werbemittler), 
gewährt. Bei Anlieferung nicht druckfertiger Unterlagen 
wird eine Produktionspauschale von EURO 150,00  je in 
Auftrag gegebener Raumanzeige verrechnet.

JAHRESSUMMEN IN EURO UMSATZRABATT

   22.748,00 2 %

   68.244,00 4 %

113.740,00 6 %

181.984,00 8 %

272.976,00 10 %

386.716,00 12 %

545.952,00 14 %

773.432,00 16 %

 UMSATZRABATTE 
Die Umsatzrabattstaffel gilt für Raumanzeigen in der  
Kleinen Zeitung (ausgenommen Parten) im Kalenderjahr 2020 
bei Abschluss einer Jahresvereinbarung vor der  
ersten Einschaltung.
Berechnungsgrundlage: Umsatz pro Kunde und Agentur.
Zahlungsbedingungen: Bei Erhalt der Rechnung, ohne Abzug.

 STORNIERUNGEN 
Bei Stornierungen von Anzeigen werden folgende Gebühren 
verrechnet: 1 Woche vor Anzeigenschluss 30 %, 1 Tag vor 
Anzeigenschluss 50 %.   
Nähere Informationen finden Sie in den AGB.

 FEIERTAGE 
An Feiertagen gelten die Sonntagstarife.

Sonntag, 21. Oktober 2018
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 PLATZIERUNGEN & 
 TARGETING 

 REGIONAL 
Spielen Sie Ihre Werbebotschaft punktgenau dort aus, wo 
Ihre potenziellen Kunden sind. Ihre Auswahlmöglichkeiten 
reichen dabei von Postleitzahl-Ebene bis hin zum  
Targeting ganzer Länder. 

 RUN OVER SITE (ROS)    
Bei einer ROS-Buchung wird Ihre Werbung dynamisch über alle Channels  
auf kleinezeitung.at ausgespielt – für maximale Reichweite.

Um Ihre Zielgruppe optimal nach Interessens-Gebieten zu erreichen, wird Ihre Werbung 
in einem gewünschten Themen-Umfeld angezeigt. 

 THEMEN 

Tageszeittargeting: Auf Wunsch wird Ihre Werbung nur an beliebigen Wochentagen 
oder zu gewünschten Tageszeiten ausgespielt. 

	��ERWEITERTES TARGETING



KATEGORIE WERBEFORMEN UND FORMATE TARIF

Classic

Medium Rectangle  
300 x 250 Px

ROS: 25,00
Select: 35,00

Superbanner 728 x 90 Px
                           +
Mobile Banner 300 x 50 Px

Large

Billboard 950 x 250 Px
                           +
Mobile Halfpage Ad  
300 x 600 Px, Parallax-Effekt möglich

ROS: 40,00
Select: 50,00Sitebar / Halfpage Ad 

300 x 600 Px
                           +
Mobile Halfpage Ad  
300 x 600 Px, Parallax-Effekt möglich

PR
Content-Teaser / Sitelink Größe: Dynamisch* 
                           +
Mobile Content-Teaser / Sitelink 300 x 90 Px

ROS: 30,00
Select: 40,00

Events 
Calender Ad 950 x 250 Px 
                           +
Mobile Calender Ad 300 x 600 Px

ROS: 55,00
Select: 65,00
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 DIGITAL-WERBEFORMEN. 
 EINE BUCHUNG, ALLE ENDGERÄTE 
	� �Mit den Digital-Werbeformen erreichen Sie mit einer Buchung unsere User auf allen Endgeräten.

	� �Wählen Sie einfach Ihre gewünschte Werbeform sowie eine passende Platzierung.

* Passt sich automatisch der Seitenbreite an. Erstellung erfolgt durch uns. Content-Teaser: Verlinkung zu Advertorial auf kleinezeitung.at. Sitelink: Verlinkung zu Kundenwebsite. 

Alle Werbeformen laut IAB- bzw. MMA-Standard. Preisangaben in TKP (Preis für 1000 Sichtkontakte). Datenanlieferung als HTML5, JPG, PNG oder GIF. 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

	 Sonderwerbeformen für Desktop und Smartphone auf Anfrage.

+

+

+

+

+

+

1 WERBEMITTEL
für alle Endgeräte

1 WERBEMITTEL
für alle Endgeräte
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 NEWSLETTER 

	��� Der Reise-Newsletter inspiriert unsere Leser  
mit den schönsten Urlaubsdestinationen.

	�� Erreichen Sie mit Ihrer Werbebotschaft  
über 10.000 reiseinteressierte Abonnenten in einem 
perfekten Themenumfeld zwischen Reisegeschichten 
und tollen Urlaubsangeboten.

	�� In jedem Reise-Newsletter wird nur eine exklusive  
Werbebotschaft platziert.

	�� �Der Newsletter erscheint einmal wöchentlich, 
 immer sonntags.

	�� Der Mittags-Newsletter versorgt unsere Leser  
täglich mit den wichtigsten Nachrichten. 

	�� Erreichen Sie mit Ihrer Werbebotschaft über 18.000 
Newsletter-Abonnenten in einem tagesaktuellen Umfeld.

	�� Das Werbemittel wird direkt zwischen den Artikeln 
platziert und erreicht dadurch höchste Aufmerksamkeit.

NEWSLETTER AD
300 x 300 Px*

PRO AUSSENDUNG KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

Mittags-Newsletter 180,00 110 ,00 70,00

Reise-Newsletter 300,00 - -

Bei Buchung von drei aufeinanderfolgenden Tagen  
erhalten Sie einen VIERTEN TAG KOSTENLOS dazu!

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

 MITTAGS-NEWSLETTER Mo-Fr 

 REISE-NEWSLETTER 
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	����� Das erste E-Mail-Magazin seiner Art 
der Kleinen Zeitung. Kurz, prägnant und auf den Punkt 
gebracht. 

	�� �3 x in der Woche kostenlos für unsere jungen, urbanen 
Leser*innen, die sich in aktuelle Stadtgespräche  
einbringen möchten.	

	�� wien.memo - Preise auf Anfrage

 WIEN.MEMO-NEWSLETTER 

* Datenanlieferung als jpg-Datei, max. 80 kB. Bitte beachten Sie die Vorlaufzeit von 5 Werktagen.

Für Newsletter Ad gilt ein Mindestbuchungsvolumen von EURO 100,00. 

	����� In unterschiedlichen Formaten werden Serien aus den 
Bereichen Lifestyle, Politik, Wirtschaft und Stadtleben 
produziert.

	�� Mit einer eigenen Redaktion in Wien, die für den Content 
zuständig ist und ständig neue Ideen entwickelt.	

	�� Weitere Podcasts und Preise auf Anfrage

 WIEN.MEMO-PODCAST 
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 PRINTVERLINKUNG E-PAPER 

Datenanlieferung: Seite im Hochformat (768 x 954 Px) und  
Querformat (1024 x 698 Px) + Vorschaubild (105 x 145 Px).

ÜBERREGIONAL 1 WOCHE 2 WOCHEN

Gesamtausgabe 2.160,00 3.600,00 

Steiermark 1.440,00 2.400,00  

Kärnten 720,00 1.200,00 

PLATZIERUNG TARIF

Auf der Startseite 35,00*

 ZWISCHENSEITE 

PRO REGION 1 WOCHE 2 WOCHEN

Graz  550,00    990,00   

Klagenfurt  370,00    660,00   

Alle anderen Regionen  185,00    330,00   

 MEDIUM RECTANGLE 

SPEZIALANGEBOT:   
Ein Tag Fixplatzierung für nur EURO 196,00

	�� Zwischenseiten werden auf allen Plattformen - 
Android-App, iOS-App und Browserversion - angezeigt.

* Preisangaben in TKP (Preis für 1000 Sichtkontakte).

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST. 

 E-PAPER 
	� Das E-Paper der Kleinen Zeitung bringt die Printausgabe auf Tablet, Smartphone und PC – und das bereits 
am Vorabend ab 23:30 Uhr. Erreichen Sie mit unseren innovativen E-Paper-Werbeformen auch unsere 
Digital-Abonnenten.

	� Verlinkung Ihres Printsujets im E-Paper direkt mit Ihrer Website. Der Aufpreis für diesen Service beträgt 2 % der  
Kosten Ihrer Printschaltung (minimal EURO 5,00 und maximal EURO 100,00). 
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 DIGITALE PR-PRODUKTE 
 ADVERTORIAL 

	� Erreichen Sie Ihre Zielgruppe mit einem Advertorial: Dieser digitale PR-Text 
wird für Sie maßgeschneidert. Ihr Unternehmen und Ihre Produkte stehen 
klar im Vordergrund. 

LEISTUNG TARIF

Content-Produkt inkl. Bildersuche, Korrektorat und Anlage des 
Artikels auf kleinezeitung.at

249,00

Online-Abbildung eines bestehenden Print-PR-Inserates 109,00

LEISTUNG TARIF

Erstellung des Themen-Specials mit max. 10 Artikeln inkl. 
Content-Produktion, Bildersuche, Korrektorat und Anlage 
der Artikel, Einrichtung der Übersichtsseite und einer eigenen 
Subdomain auf kleinezeitung.at

2.490,00

Online-Abbildung einer bestehenden Druckstrecke 1.000,00

	� Mit unserem Performance-Paket sorgen wir dafür, 
dass Ihr Themen-Special gefunden wird. 

LEISTUNG TARIF

je 1000 Klicks auf das Themen-Special 2.800,00

 THEMEN-SPECIAL 
	� Besetzen Sie mit Ihrem Themen-Special auf kleinezeitung.at  

ein Thema und vermitteln Sie damit besondere Kompetenz.

	� Mit Ihrer eigenen Subdomain (kleinezeitung.at/wunschdomain)  
führen wir die User direkt und wirkungsvoll auf Ihr Themen-Special.

Nur in Verbindung mit dem Performance-Paket buchbar

	� Tipp: Damit Ihr Text bei der gewünschten Zielgruppe ankommt 
buchen Sie einen Content-Teaser / Sitelink dazu.

LEISTUNGEN TARIF

Content Teaser / Sitelink 
Größe Content-Teaser / Sitelink: dynamisch 
Größe Mobile Content-Teaser / Sitelink: 300 x 90 Px

ROS: 30,00
Select: 40,00

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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 NATIVE-ADVERTISING 
 SPONSORED STORY 

	� Mit der Sponsored Story kreieren unsere Native-Experten gemeinsam  
mit Ihnen lesenswerte, digitale Inhalte speziell für Ihre Zielgruppe.

	� Ihre Botschaften überzeugen im redaktionellen Look & Feel und  
bleiben in positiver Erinnerung.

LEISTUNG TARIF

5000 garantierte Leser
Bewerbung der Sponsored Story auf allen Plattformen von  
kleinezeitung.at und in den sozialen Netzwerken. 

4.985,00

	 Mehr Infos und Beispiele: www.kleinezeitung.at/native

Jede Sponsored Story beinhaltet im Basispaket:
Ausführliches Briefing, Projektmanagement, Content-Produktion,  
Bewerbung, umfassendes Reporting

Native Ads sind glaubwürdig.  
84 Prozent der Leser empfinden 
die gelesenen Inhalte als stimmig 
und vertrauensvoll.

Native Ads bleiben in Erinnerung. 
Mehr als 4/5 der Leser erinnern 
sich an mindestens ein Detail  
des Ads.

Native Ads begeistern Ihre Leser. 
Im Durchschnitt setzen sie sich 
mit den Stories rund 2:30 Minuten 
auseinander.

   84 %       4/5        2:30  

 IHRE VORTEILE 

Quelle aller Native-Zahlen und Vergleiche: VDZ Native Advertising Wirkungsforschung 2018. 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.
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 REISE.KLEINEZEITUNG.AT 
 �Haben Sie noch freie Zimmer? Wollen Sie mehr Interessenten für Ihr Ausflugsziel erreichen? 

Dann präsentieren Sie Ihre Angebote & Erlebnisse auf der Reiseplattform der Kleinen Zeitung! 

Auf unserer Reiseplattform präsentieren wir Ihre Reiseangebote & Erlebnisse in einem passenden Themenumfeld und helfen 
Ihnen so, unsere Leser und User in Ihre Region zu bringen und gleichzeitig Ihre Nächtigungszahlen zu steigern.  

 BAUKASTENSYSTEM REISEANGEBOTE 
ZIEL: Reiseangebote bewerben, Buchungsanfragen generieren

REISE-BASISPAKETE TARIF

Bis zu 10 Angebote für 1 Jahr auf  
reise.kleinezeitung.at

200,00   

Bis zu 50 Angebote für 1 Jahr auf  
reise.kleinezeitung.at

750,00

Bis zu 100 Angebote für 1 Jahr auf  
reise.kleinezeitung.at 

1.000,00

	� Reiseangebote können jederzeit, auch während des 
laufenden Zeitraumes, editiert werden   
(z. B. Angebot abändern, entfernen bzw. austauschen)

	� Sehen Sie Ihre Erfolge auf einen Blick, im eigenen 
Statistik-Bereich 

	 Zahlung: Einmalig

	� Nachhaltige & langfristige Präsenz durch Abo-Modell 

Jetzt nutzen!
Sie haben Auktionsguthaben?  

...einem Urlaubs- oder Erlebnistipp,  
einem Sponsored Post 

 oder einem Print-Upgrade  
(siehe Informationen rechts).

AUFMERKSAMKEIT STEIGERN MIT…

WEITERE INFORMATIONEN ZU DEN BASISPAKETEN:

Alle Werbemöglichkeiten finden Sie online auf:   
www.kleinezeitung.at/reiseinfo

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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Erreichen Sie in der Reise am Samstag 

unsere reiseinteressierten Leser. 

LEISTUNGEN:

	� Format: 98 x 45 mm (vordefiniertes  
Layout)

	� ET: Samstag, Rubrik Reise 

	� Inkl. E-Paper-Link 

	� Steiermark & Kärnten

	� Tarif: EURO 760,00

Sichern Sie sich eine  

„Sonderplatzierung“ auf dem  

Reiseportal. 

LEISTUNGEN:

	� 200 Klicks auf Ihr Angebot/Erlebnis

	� Bewerbung über  
reise.kleinezeitung.at 

	 Tarif: �EURO 200,00

Sichern Sie sich Ihre Präsenz in un-

seren Reise-Social-Media-Kanälen. 

LEISTUNGEN:

	� 400 Klicks auf Ihr Angebot/Erlebnis

	� Bewerbung über die Reise-Social-
Media-Kanäle (Facebook und 
Instagram)

	� Reporting

	� Tarif: EURO 610,00
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Welche Reiseangebote können präsentiert werden? 

	� Reisen in der Region

	� PKW- und Busreisen

	� Flug- und Fernreisen

	� Weitere interessante Reisekategorien  
(Wellnessreisen, Kulinarikreisen, Busreisen etc.) 

Welche Erlebnisse können präsentiert werden? 

	� Kulinarik

	� Sport 

	� Natur

	� Kultur

	� Wellness

 MIT MEHR KLICKS SCHNELLER ZUM ZIEL… 
Unsere Push-Möglichkeiten für Ihre Reisen und Erlebnisse im Überblick. 

Jetzt Reiseangebote & Ausflugsziele  
präsentieren auf: reise.kleinezeitung.at

Die Erlebnispakete finden Sie auf:  
kleinezeitung.at/reiseinfo

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 



 GUTGEMACHT.AT 
 DIE BESTEN UNTERNEHMEN SIND DIE MIT DEN ZUFRIEDENSTEN KUNDEN. 

	��Wir bringen Mundpropaganda und Weiterempfehlungen von der Offline- in die Online-Welt. Mit gutgemacht.at  
schaffen Sie durch Kundenbewertungen Vertrauen, verbessern Ihre Auffindbarkeit auf Google und machen  
potenzielle Neukunden so auf Sie aufmerksam.

 GUTGEMACHT.AT PREMIUM-EINTRAG 

1 JAHR GUTGEMACHT.AT PREMIUM TARIF

Zahlung monatlich 79,00

Zahlung einmalig 948,00

Keine schönen Fotos zur Hand?  
Gutgemacht.at Premium-Mitgliedern bieten wir ein  
Image-Fotoset um nur Euro 349,00 an. Dieses Set umfasst  
eine Stunde Fotografie vor Ort sowie 20 bearbeitete Fotos.* 
*Werknutzungsrechte liegen beim Kunden.
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	 •	 �Suchmaschinenoptimierte Unternehmensvorstellung

	 •	� Auflistung von bis zu sieben Unternehmensleistungen

	 •	� Abbildung von bis zu zehn Unternehmensfotos

	 •	� „Ein Tag mit”-Reportage zur Veranschaulichung der  
angebotenen Leistungen

	 •	� Platzierung des Unternehmens in bis zu fünf Branchen

	 •	� Login-Bereich für Ihre Erfolgsstatistik 

	 •	� 100 Stk. personalisierte Bewertungskärtchen inkl. 
Eingabeservice

	 •	� Kommentarfunktion für Ihre erhaltenen Bewertungen

	 •	� E-Mail-Benachrichtigung bei jeder neuen Bewertung

	 •	� Widget für die Einbindung der Bewertungen auf Ihrer Website

	��UMFASSENDE UNTERNEHMENSPRÄSENTATION

	�EMPFEHLUNGSMARKETING-PAKET

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

WIR MACHEN POTENZIELLE KUNDEN AUF SIE AUFMERKSAM.



 GUTGEMACHT.AT 
 DIE BESTEN UNTERNEHMEN SIND DIE MIT DEN ZUFRIEDENSTEN KUNDEN. 

 GOOGLE-ADS  
WIR GENERIEREN DIREKTE LEADS AUF IHRE WEBSITE.

��Nutzen Sie Google-Ads, um potentielle Kunden gezielt anzusprechen.  
Unsere Digital-Experten holen das Optimum für Ihr Unternehmen heraus.

GOOGLE-ADS-KAMPAGNE BUDGET

Mindestlaufzeit 6 Monate ab 100 € monatlich
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	 •	� Zur richtigen Zeit: Google-Anzeigen 
erreichen User genau dann, wenn 
diese nach dem jeweiligen Produkt 
oder der jeweiligen Dienstleistung 
suchen und damit bereits aktiven 
Bedarf &  Kaufinteresse zeigen. 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

BEISPIEL

Herr Fröhlich produziert und  
vertreibt Zirbenbetten in 
Sankt Stefan.

Sobald potenzielle
Kunden im Umkreis von 
35 km um St. Stefan nach 
Begriffen wie „Zirbenbett“ 
oder „Schlafzimmer Zirbe“ 
suchen, schalten wir
die passenden Google- 
Anzeigen für Hrn. Fröhlich.

	 •	� Am richtigen Ort: Ihr Unternehmen 
möchte nur User im Einzugsgebiet 
rund um Ihren Standort ansprechen? 
Kein Problem. Ein Fokus auf einen 
einzelnen Ort ist genauso möglich, 
wie das Targeting auf ganze Regionen 
oder Länder.

	 •	� Sie kontrollieren Ihr Budget: Sie 
legen fest, wie viel Sie monatlich 
investieren möchten und zahlen nur 
für den tatsächlichen Klick auf Ihre 
Website. 70 % Ihres Budgets fließen 
in Google AdWords, 30 % behalten 
wir als Handling Fee ein.



18
PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 REGIONEN 
	Starke Identifikation und tiefe Verbundenheit des Lesers durch lokale Berichterstattung.

MILLIMETERPREIS 4C

REGION DI-SA SO

Mürztal 3,26 3,37

Südoststeier 3,13 3,24

Graz u. Umgebung 9,98 10,37

Murtal 2,85 2,95

Oststeiermark 2,78 2,89

Leoben 2,57 2,69

Ennstal 2,59 2,71

Weststeier 2,08 2,16

Weiz 2,43 2,52

Süd u. Südwest 3,82 3,96

 REGIONEN STEIERMARK 

MILLIMETERPREIS 4C

REGION DI-SA SO

Klagenfurt 5,58 5,82

Lavanttal 2,61 2,73

Feldkirchen 1,53 1,61

St. Veit a. d. Glan 2,58 2,70

Oberkärnten 3,26 3,37

Osttirol 1,53 1,61

Völkermarkt 2,58 2,70

Villach 3,87 4,02

 REGIONEN KÄRNTEN 

ANZEIGE

Klagenfurt Sonntag, 14. Juli 2019

„Da sindwir in Kärnten
richtigeNackerpatzerln“
INTERVIEW. Alex Barendregt sorgt mit demWorldbodypainting
Festival dafür, dass Klagenfurt ein Stück bunter ist. An den
Millstätter See will er mit seinem Festival nicht zurück –

doch Ideen für Neues hat er schon.
Von Thomas Cik

Das Bodypainting Festival in
der Klagenfurter Innen-
stadt geht dem Ende zu –

dachten Sie sich in den letzten Ta-
gen nie: Irgendwie wäre es doch
schön, wieder am Millstätter See
oder Wörthersee zu sitzen und
zwischendurch hinein zu sprin-
gen?
ALEX BARENDREGT: Das Festival
ist 22 Jahre alt, hat also schon
verschiedene Phasen hinter
sich. Wir haben mit dieser Ver-
anstaltung Bodypainting als
neue Kunstform entwickelt,
wenn sich dieser Weg fortset-

Playern vernetzt, das macht es
leichter. Wir bekommen positi-
ves Feedback von der Wirt-
schaft, dem Tourismus und der
Politik und geben das auch ger-
ne zurück.

In Seeboden war das anders.
Dawar ichTourismusverbands-
leiter, mein Job war es, etwas zu
machen. Aber plötzlich sagten
zwei, drei Leute: Das ist ein
Blödsinn, dann kommt dasThe-
ma in den Wahlkampf, dann ist
es eine Sauerei, was das kostet,
und dann kippt die Stimmung.
Ein Jahr nach unserem Abzug
später schimpften dann 80 Pro-
zent derTouristiker, weil sie ge-
merkt haben, dasswir etwas auf
die Beine gestellt haben. Aber
im Nachhinein ist es gut, wie es
gekommen ist. Wir haben
Scheuklappen abgeworfen und
uns entwickelt.

Die Farben sind der eine Aspekt
Ihres Festivals, die Musik ist aber
nichtminderwichtig. Haben Sie je
daran gedacht, ein reines Musik-
festival zu veranstalten?

zen soll, brauchen wir ein urba-
nes Umfeld und keinen kleinen
Ort. Hier können wir uns ver-
netzen, die Galerien und Mu-
seen in Klagenfurt machen mit.
Das ist ein Turbo für die Stadt,
welcher Villacher geht schon
ins Museum Moderner Kunst
Kärnten – gut, vielleicht die
Pflichtschüler. Aber wir zeigen
mit dem Festival auch Kärnt-
nern, dass die Stadt mehr zu
bieten hat, als die City Arkaden.

Sie sehen sich auf einer Ebene
mit der Hochkultur, etwa dem Ca-
rinthischen Sommer?
Jede Kunstform hat ihre Aus-
prägung, natürlich gibt es bei
uns auch Anfänger und Kitsch.
Aber ichverbeugemichvornie-
mandemmehr.

Sie haben schon die verschiede-
nenEntwicklungsphasendes Fes-
tivals angesprochen. Heißt dann
der logische Schritt nach Seebo-
den, Pörtschach und Klagenfurt
Berlin oder Barcelona?
Eine Kleinstadt hat Potenzial,
hier ist man rasch mit allen

Klagenfurt Sonntag, 14. Juli 2019

Familienmensch Alexmit Sam, Jasmin und Anna

WAS,WANN,WO?
Die wichtigsten Termine

MARIA SAAL.Musikalischer Sommer
2019. Festliche Messe mit dem Carinthian
Saxophon Quartett und anschließendem
Konzert am Domplatz. Dom, 10 Uhr.

Tel. 0676-87 72 65 54

MARIA WÖRTH. Das Kirchenschiff am
Wörthersee. 10.30 Uhr, Open-Air-Gottes-
dienst. johanneskirche-klagenfurt.at

HEUTE, 14. 7.
KLAGENFURT.
PARIS SANS FIN. Führung durch die Aus-
stellung von Alberto Giacometti. Stadtga-
lerie. 12 und 14 Uhr, Tel. (0463) 537-5532
TRANSGENDER. Selbsthilfegruppe.
Selbsthilfe Kärnten, Kempfstraße 23,
17 Uhr. Tel. (0463) 50 48 71

S MMER
GESPRÄCHE

Der 43-Jährige
organisiert seit 22
Jahren dasWorld-
bodypainting
Festival – erst am
Millstätter See,
später in
Pörtschach und
nun in Klagenfurt.
Er stammt aus
Ferndorf, wo seine
Eltern ein Gast-
haus betrieben
haben, und lebt
mittlerweile in
Rothenthurn.
Das Festival ent-
wickelte in diesen
22 Jahren das Bo-
dypaintingvonder
Untergrund-Szene
hinaus in den
Kulturbetrieb.
Heuer kamenüber
20.000 Besucher.

Heute:
Alex Barendregt

ANZEIGE

Klagenfurt | 35Kleine Zeitung
Sonntag, 14. Juli 2019

ran gedacht, es zu übernehmen?
Ich hab die Ausbildung ge-
macht, später auch den Touris-
muslehrgang an der Universität
Klagenfurt, aber zum Glück ha-
ben meine Eltern nie gesagt:
Das musst du machen! EinWirt
schenkt ja nicht nur Bier und
Kaffee aus, der ist ja auch Pfar-
rer und vieles mehr. Das würde
ich nicht schaffen.

Ihren Kinder müssen also auch
nicht in Ihren Familienbetrieb
einsteigen?
Ich habe zwei Kinder, mein
Sohn ist elf, meine Tochter sie-
beneinhalb Monate. Was ich ih-
nen vermitteln will, ist, wie vie-
le Möglichkeiten die Welt hat.
Meine Frau stammt aus der
Ukraine, meine erste Ehefrau
aus Australien, ich selbst bin
zur Hälfte Holländer, wir sind
also ziemlich multikulti. Wenn
ich ihnen vermitteln kann, dass
siemit offenenAugendurchdas
Leben gehen sollen und mit
Fleiß etwas erreichen werden,
habe ich mein Ziel als Vater
schon erreicht.

glaublich, da sind wir richtige
Nackerpatzerln dagegen. Ich
versuche, da viel meinenMitar-
beitern mitzugeben. Tja und
Kärnten: Wir sollten das Land
und die Leute nicht unterschät-

zen. Wir haben hier vier
Jahreszeiten, können
das Wasser aus dem
See trinken, wenn
die Leute noch et-

wasmehr rei-
sen und sich
dadurch
Weitblick
verschaf-
fen, ist es
ideal.

Ihre El-
tern hatten

ein Gasthaus
in Ferndorf, Sie

haben die Touris-
musschule in Vil-

lach besucht. Je da-

Wir wollen in der Stadt präsen-
ter werden. In ein paar Parks
kleine Performances oder In-
stallationen machen, das hätte
einen Reiz.

Abseits der Festivalwoche sind
Sie das ganze Jahr in Sachen Bo-
dypainting weltweit unter-
wegs. Was lernt man da
über Kärnten?
Dass alle anderen
auch nur mit Was-
ser kochen. Die
Amerikaner sind im
Organisieren
schlechter, im
Vermarkten
sensatio-
nell. Und
was in In-
dien und
China in Sachen
Technik und Veran-
staltungsmanage-
ment läuft, das ist un-

Die Organisation würden wir
schaffen, denn ein Musikfesti-
val besteht ja im Wesentlichen
aus dem Buchen von ein paar
Headlinern und dann geht es
um Vertrieb, Vertrieb, Vertrieb.
Das könnten wir, haben aber
noch nichts geplant. Auch, weil
wir mit den Lärmauflagen in
der Stadt an eine Grenze sto-
ßen. Im Vorjahr hatten wir Al-
varo Soler hier, der macht auch
keinen Rock, sondern im Grun-
de spanische Volksmusik, und
schon der hat gejammert, dass
er so leise spielen muss. Wobei:
Ein klassisches Konzert auf die-
ser Bühne hinter dem Klagen-
furter Stadttheater – das würde
mich schon reizen. Aber da
bräuchten wir halt die Stadt
dazu. Vorerst wollen wir aber
das Festival an sich weiterent-
wickeln.

In welche Richtung?

Klagenfurt | 35Kleine Zeitung
Sonntag, 14. Juli 2019

Alex
Barendregt
malt selbst
übrigens nicht:
„Ich kann Com-
putergrafik,
das war es“

WEICHSELBRAUN (2)

MONTAG, 15. 7.
KLAGENFURT.
IRON.MAN.STADT.TOD. Arbeiten von Bhi-
ma Griem aus Berlin. Raum8, 8.-Mai-Stra-
ße 28, 19.30 Uhr. www.dark-city.at
ELTERN DROGENKRANKER KINDER.
Selbsthilfegruppe. Selbsthilfe Kärnten,
Kempfstraße 23, 18 Uhr. Tel. (0463) 50 48 71

SCHIEFLING AM SEE. Jeder Selbst.
Planet Berg 2019. Kunstprojekt von Wolf-
gang Semmelrock amWörthersee in
Kärnten. Porträt Serie. Kunstprojekt und
Installation. Alban-Berg-Haus (Im Park),
Auen, ab 10 Uhr, Bei Schlechtwetter
wird ein Ersatztermin bekannt gegeben.
Picknicker sind willkommen. Eintritt frei.

PÖRTSCHACH. Udo Tribute Band. Eintritt
frei. Monte-Carlo-Platz, 21 Uhr.

PÖRTSCHACH. Antikmarkt-Messe mit
zahlreichen Ausstellern. Congress Center,
Hauptstraße 203, 10 bis 20 Uhr.

PÖRTSCHACH AMWÖRTHERSEE. Circus
Safari. Kreisverkehr Klagenfurter Straße,
15 Uhr. Tel. 0664-862 02 37

Der Sommer
im Gespräch
Kleine-Zeitung-Ap

p

kleinezeitung.at/
interview

Graz | 35Kleine Zeitung
Samstag, 26. Oktober 2019

ANZEIGE

ANZEIGE

zeichen
vor Ort sorgt dabei in
erster Linie die Absicht, eine
Verbindungsstraße quer über
das Grundstück zwischen
Herrgottwiesgasse und Puch-
straße zu bauen. Die Befürch-
tung der Bezirkspolitik: Mehr
(Schleich-)Verkehr,mehrAutos
in der Herrgottwiesgasse. „Die
Straße führt durch noch intakte
Wohngebiete, alles, was den
Verkehr dort steigert, lehnen
wir ab“, unterstreicht Scheuch.
Eine Bürger-Infoveranstal-

tung zu den Plänen ist für An-
fang 2020 geplant. Davor wird
noch der Bebauungsplan Tries-
ter Straße/Ruthardweg denAn-
rainern vorgestellt (siehe Info
rechts). Für Diskussionsstoff ist
auf jeden Fall gesorgt.

Dort ist man weniger zuver-
sichtlich, dass die Bewohner
der Grazer Randbezirke in ab-
sehbarer Zeit vomAuto auf Rad
undÖffis umsteigen. Besonders
kritisch sieht man aktuell die
Pläne für das „Ackerngrund-
stück“. Auf einem Teil der Flä-
che wird das Rote Kreuz eine
neue Zentrale samt Schulungs-
zentrum errichten. Für Frage-

www.graz.at abrufbar und im
Stadtplanungsamt einsehbar.
Wer sich grundsätzlich für das
Geschehen im Bezirk Puntigam
interessiert, ist zur Bezirksver-
sammlung am 13. November
eingeladen. Sie findet ebenfalls
im Brauhaus Puntigam statt und
startet um 19 Uhr.

In Grazwerden Entwürfe zu Be-
bauungsplänen bei öffentlichen
Informationsveranstaltungen
vorgestellt. Am4.November istder
Bebauungsplan Triester Straße/
Ruthardweg Thema im Brauhaus
Puntigam. Beginn der Veranstal-
tung: 18 Uhr. Bebauungsplan-Ent-
würfe sind außerdem online auf

Sich informieren und mitreden
Wir schlageneine
Radautobahnvom
Nahverkehrsknoten

bis zumMurradwegvor.
Helmuth Scheuch (ÖVP), Bezirks-

vorsteher von Puntigam

Puntigam

Graz
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Fläche: 0,8 Hektar
Die Stadt macht mit dem Bebauungs-
plan den Weg frei für eine bis zu
viergeschoßige Verbauung am Areal.

Tiergartenweg

Fläche: 10,9 ha
Das Areal darf nur für Gewerbebauten
genutzt werden. Das Rote Kreuz plant
hier Zentrale und Schulungszentrum.

„Ackernwiese“

Fläche: 9,5 ha
Hier gibt es schon konkrete Pläne von
Kohlbacher: Häuser mit bis zu acht Ge-
schoßen, dahinter Reihenhaus-Zeilen.

Schwarzer Weg

Fläche: 1,9 ha
C&P will hier rund 500 Wohnungen
bauen. Es gab bereits einen Architek-
tenwettbewerb für das Projekt.

Triester Straße/Grenzgasse

Fläche: 2,5 ha
Bis zu fünf Geschoße dürfen zur
Triester Straße hin gebaut werden.
Maximale Bebauungsdichte: 1,2.

Triester Straße/Ruthardweg

Schönste Gärtnerei der
Steiermark (Flora 2019) Fotocredit: © Getty Images

Allerheiligen
Handgefertigte Grabgestecke
und -kissen
Pflanzen – gewachsen in
Leitner’s Gärtnerei

www.leitnersgaertnerei.at • Raaba-Grambach

Ihr Fachakustiker in Andritz – www.hörgeräte-pock.at

WIEDER DAZUGEHÖREN.
JETZT kostenlosen Hörtest unter 0316/ 225–292 vereinbaren!

Besuchen Sie uns! www.genusshof-kilger.at

�Weinverkauf ab Hof � warme und kalte Speisen
�Weinverkostung � Genusshofladen

Genießen im Domaines Kilger Genusshof

Graz Samstag, 26. Oktober 2019

WWW.KLEINEZEITUNG.AT/GRAZ

www.kleinezeitung.at/graz: die Stadt aus anderen Blickwinkeln –mit den neuen digitalen Seiten für Graz und GU.

Buch derWoche: Ein einsamer Stern
ling zuwerden.Mehr über das
himmlische Projekt und den
umtriebigen Autor dahinter
gibt es diesmal heute, sams-
tags, online auf www.kleine-
zeitung.at/graz ab 14 Uhr. Rob

DerGrazer Pädagoge undMu-
sikexperteWernerDavidWie-
chenthaler hat mit Wilfried,
dem einsamen Stern, eine Fi-
gur erschaffen, die durchaus
Potenzial hat, Publikumslieb-

#GRZ
Mehr zumBuch
derWoche

finden Sie auf
kleine.at/graz

Himmlische
Abenteuer KK

Wird Puntigamdas
nächste Reininghaus?
Bauboom im Grazer Süden: Für mehr als 25 Hektar Fläche
liegen Bebauungsplan-Entwürfe auf, weiterewerden folgen.

Basis für die Weiterentwick-
lung der Radwege auf dem
Tisch liegen. „Es wird ein groß-
zügiges Angebot geben, um
möglichst gut ins Zentrum zu
kommen“, stellt Feigl in Aus-
sicht. Keine großen Ausbauplä-
ne gibt es hingegen abseits von
neuen Erschließungsstraßen
für das (Auto)-Straßennetz im
Bezirk.

sollen dort bis zu achtstöckige
Häuser zur Straße hin entste-
hen, dahinter weitläufige Dop-
pel- und Reihenhauszeilen. An
der Ecke Grenzgasse/Triester
Straße soll ein Wohnblock mit
rund 500 Wohnungen gebaut
werden. Und für die fernere Zu-
kunft hatmanbereits großeFlä-
chen links und rechts der Grad-
nerstraße im Auge.

Tausende neue Wohnungen in
den nächsten Jahren, Tausende
mehr, die täglich mit dem Auto
im Grazer Süden im Stau ste-
hen? Nicht, wenn die Rechnung
von Stadt- undVerkehrsplanung
aufgeht. „Die Linie 5 wird zwei-
gleisig ausgebaut und das Land
investiert viel in dieAusweitung
des S-Bahn-Taktes“, unter-
streicht derGrazerVerkehrspla-
nungschefWolfgang Feigl. P&R-
Möglichkeiten sollen in Graz,
aber auch außerhalb der Stadt-
grenzen ausgebaut werden, so
Feigl. Mit Spannung darf dazu
der Masterplan zum öffentli-
chen Verkehr erwartet werden,
der demnächst im Gemeinderat
vorgestellt werden soll.
Mit der Radnetzstudie für

den Ballungsraum Graz soll da-
rüber hinaus Anfang 2020 die

vier südlichen Bezirke gehören
zu jenen Teilen von Graz, in de-
nen es noch große unverbaute
Flächen gibt“, so Inninger. Un-
ter den Plänen, die in den kom-
menden Jahren in Puntigam
realisiert werden sollen, auch
wenn hier kein neuer Stadtteil
entstehtwie inReininghaus: ein
Kohlbacher-Projekt am
Schwarzen Weg. Auf 9,5 Hektar

Von Andrea Rieger

Fünf Bebauungspläne, die
derzeit im Entwurf auflie-
gen und zusammengerech-

net eine Fläche, halb so groß
wie Reininghaus, umfassen,
weitere, die bereits in der Pipe-
line sind: Das liegt derzeit für
den Bezirk Puntigam auf dem
Tisch – jenem Bezirk, der laut
Prognosen in den nächsten 15
Jahren das größte Bevölke-
rungswachstum aller Grazer
Bezirke verzeichnen wird. „Die
Bauvorhaben werden zu einem
massiven Anstieg des Verkehrs
führen. Uns fehlt nicht nur in
Sachen Verkehr ein übergrei-
fender Plan“, meldet sich Be-
zirksvorsteher Helmuth
Scheuch dazu zuWort und ver-
weist auf Staus, die es jetzt
schon auf der Puchstraße oder
der Triester Straße gibt.

„Nicht nur in Puntigam, im ge-
samten Grazer Süden wird auf
Jahrzehnte hin viel gebaut wer-
den“, bestätigt Stadtplanungs-
chef Bernhard Inninger. Der
Grund dafür ist schnell erläu-
tert: „Wir wollen im Zentrum
keine Hochhäuser bauen und
den Grüngürtel schützen. Die

Die Triester Straße
soll zueiner dichtbe-
bauten, städtischen,
boulevardartigen
Achsewerden.

Wirwollendort auch
Baumreihenund
Aufenthaltsqualität
für Fußgänger sehen.
Bernhard Inninger, Grazer

Stadtplanungschef

Park&RideanStraßen-
bahn-Endstationen
funktioniert und

soll ausgebautwerden.
Wolfgang Feigl, Chef der

Abteilung für Verkehrsplanung

Quelle: Stadt Graz/Stadtplanungsamt;
Foto: Bernd Kröger/Fotolia

Gleich fünf Bebauungspläne für
Areale in Puntigam liegen
derzeit als Entwurf vor.
Die Bebauungspläne werden
vom Stadtplanungsamt erstellt
und müssen vom Gemeinde-
rat beschlossen werden.
Sie geben Leitlinien für
die Bebauung vor.

Pläne für Puntigam
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10 REGIONALAUSGABEN IN DER STEIERMARK

REGION AUFLAGE GESAMT

Mürztal 13.598

Südoststeier 14.211

Graz u. Umgebung 72.902

Murtal 13.650

Oststeiermark 12.421

Leoben 7.536

Ennstal 10.799

Weststeier 8.071

Weiz 13.643

Süd u. Südwest 20.104

REGION AUFLAGE GESAMT

Klagenfurt 28.174

Lavanttal 7.588

Feldkirchen 4.636

St. Veit a. d. Glan 8.884

Oberkärnten 13.433

Osttirol 3.656

Völkermarkt 7.101

Villach 19.123

 AUFLAGE STEIERMARK   AUFLAGE KÄRNTEN 

Quelle: Streuplan Kleine Zeitung, Auflage gesamt, Do-Sa, Stand: Oktober 2019.
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PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 REGIONEN STEIERMARK 
 AUFSCHLAGSEITEN 

47 x 260 mm 149 x 90 mm 200 x 65 mm 98 x 260 mm

REGION DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO

Mürztal 1.101,88 1.139,06 1.144,26 1.182,87 1.101,88 1.139,06 2.203,76 2.278,12

Südoststeier 1.057,94 1.095,12 1.098,63 1.137,24 1.057,94 1.095,12 2.115,88 2.190,24

Graz u. Umgebung 3.373,24 3.505,06 3.502,98 3.639,87 3.373,24 3.505,06 6.746,48 7.010,12

Murtal 963,30 997,10 1.000,35 1.035,45 963,30 997,10 1.926,60 1.994,20

Oststeiermark 939,64 976,82 975,78 1.014,39 939,64 976,82 1.879,28 1.953,64

Leoben 868,66 909,22 902,07 944,19 868,66 909,22 1.737,32 1.818,44

Ennstal 875,42 915,98 909,09 951,21 875,42 915,98 1.750,84 1.831,96

Weststeier 703,04 730,08 730,08 758,16 703,04 730,08 1.406,08 1.460,16

Weiz 821,34 851,76 852,93 884,52 821,34 851,76 1.642,68 1.703,52

Süd u. Südwest 1.291,16 1.338,48 1.340,82 1.389,96 1.291,16 1.338,48 2.582,32 2.676,96

47 x 45 mm 98 x 45 mm 200 x 45 mm 98 x 135 mm

REGION DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO

Mürztal 190,71 197,15 381,42 394,29 762,84 788,58 1.144,26 1.182,87

Südoststeier 183,11 189,54 366,21 379,08 732,42 758,16 1.098,63 1.137,24

Graz u. Umgebung 583,83 606,65 1.167,66 1.213,29 2.335,32 2.426,58 3.502,98 3.639,87

Murtal 166,73 172,58 333,45 345,15 666,90 690,30 1.000,35 1.035,45

Oststeiermark 162,63 169,07 325,26 338,13 650,52 676,26 975,78 1.014,39

Leoben 150,35 157,37 300,69 314,73 601,38 629,46 902,07 944,19

Ennstal 151,52 158,54 303,03 317,07 606,06 634,14 909,09 951,21

Weststeier 121,68 126,36 243,36 252,72 486,72 505,44 730,08 758,16

Weiz 142,16 147,42 284,31 294,84 568,62 589,68 852,93 884,52

Süd u. Südwest 223,47 231,66 446,94 463,32 893,88 926,64 1.340,82 1.389,96

Berechnen sich auf Basis der Millimeterpreise 4c auf Seite 18.

 INNENSEITEN 
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 REGIONEN KÄRNTEN 
 AUFSCHLAGSEITEN 

PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

47 x 45 mm 98 x 45 mm 200 x 45 mm 98 x 135 mm

REGION DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO

Klagenfurt 326,43 340,47 652,86 680,94 1.305,72 1.361,88 1.958,58 2.042,82

Lavanttal 152,69 159,71 305,37 319,41 610,74 638,82 916,11 958,23

Feldkirchen 89,51 94,19 179,01 188,37 358,02 376,74 537,03 565,11

St. Veit a. d. Glan 150,93 157,95 301,86 315,90 603,72 631,80 905,58 947,70

Oberkärnten 190,71 197,15 381,42 394,29 762,84 788,58 1.144,26 1.182,87

Osttirol 89,51 94,19 179,01 188,37 358,02 376,74 537,03 565,11

Völkermarkt 150,93 157,95 301,86 315,90 603,72 631,80 905,58 947,70

Villach 226,40 235,17 452,79 470,34 905,58 940,68 1.358,37 1.411,02

47 x 260 mm 149 x 90 mm 200 x 65 mm 98 x 260 mm

REGION DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO

Klagenfurt 1.886,04 1.967,16 1.958,58 2.042,82 1.886,04 1.967,16 3.772,08 3.934,32

Lavanttal 882,18 922,74 916,11 958,23 882,18 922,74 1.764,36 1.845,48

Feldkirchen 517,14 544,18 537,03 565,11 517,14 544,18 1.034,28 1.088,36

St. Veit a. d. Glan 872,04 912,60 905,58 947,70 872,04 912,60 1.744,08 1.825,20

Oberkärnten 1.101,88 1.139,06 1.144,26 1.182,87 1.101,88 1.139,06 2.203,76 2.278,12

Osttirol 517,14 544,18 537,03 565,11 517,14 544,18 1.034,28 1.088,36

Völkermarkt 872,04 912,60 905,58 947,70 872,04 912,60 1.744,08 1.825,20

Villach 1.308,06 1.358,76 1.358,37 1.411,02 1.308,06 1.358,76 2.616,12 2.717,52
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Berechnen sich auf Basis der Millimeterpreise 4c auf Seite 18.

 INNENSEITEN 
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	� Prominente Platzierungen stellen Ihre Botschaft  

in den Mittelpunkt.

	 Hohe Aufmerksamkeit durch Exklusivität.

	� Mehrfachkontakte mit Ihrer Botschaft durch  

Platzierung im Umfeld von Serviceinhalten .

	Nur Fixformate möglich.

 EXKLUSIV-PLATZIERUNG 

TITELSEITE

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 9.306,00 6.673,50 4.081,50

SO 9.846,00 6.966,00 4.261,50

TITELSEITE

Fixformat: 47 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 4.653,00 3.336,75 2.040,75

SO 4.923,00 3.483,00 2.130,75

GEKOSTET

Kulinarischdas
Bestegibt esbei
den „Mostbarkeiten“.
Kärnten, Seite 32/33

SONNTAG

WEICHSELBRAUN (2), TRAUSSNIG

ÖSTERREICH | NachhandgreiflichemKonfliktwurde Lehrer ausWiener Schule genommen. Seite 14

Glückliches
Leben
ab Hof

Landwirt auf dem zweiten
Bildungsweg: Immer mehr

Kärntner steigen aus und wagen
das Abenteuer Bauernhof. Zum

Beispiel Familie Trattler bei Spittal.
Kärnten, Seite 28/29

4˚ | 8˚ 5.
MAI 2019
SONNTAG
KLAGENFURT
PRINT |WEB | APP

GEKRÖNT

KaralinaMörtl
ist dieneue
„MissKärnten“.
Kärnten, Seite 24/25

DieMusikfamilie
„Unsere Geschichte ist eigentlich un-
fassbar“, sagtderMusikerAngeloKelly
über seine Familie, bekannt seit
den 90ern als „Kelly Fami-
ly“.Der37-Jährigekönne
sichgutvorstellen,dass
es einmal ein Musical
über seine Familie ge-
ben könnte: „Wir reden
hier über eine Familie, die
sowohl Schicksalsschläge erlebt hat
als auch das ganze Rauf und Runter.“
Konkrete Pläne gibt es aber nicht. APA

Leute Sonntag, 4. August 2019
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Baum-Fotos für das Klima
Die französische Schauspielerin
Juliette Binoche (55) benutzt das Inter-
net vor allem privat. „Publicity für be-
ruflicheDinge betreibe ich schonmal
gar nicht – ichmache nur das, worauf
ich gerade Lust habe“, so
Binoche. Instagram nut-
ze sie für Dinge, die ihr
wichtig erscheinen:
„Momentan versuche
ich, ein stärkeres Be-
wusstsein für den Klima-
wandel zu wecken und was
wir alle dagegen tun können. Ich foto-
grafiere dauernd Bäume und versen-
de die Bilder in dieWelt.“ AFP

AMANDA KLACHL

SMALL TALK

DasPolit-Baro-
meter derWo-
che: Esbleibt
stürmisch. Ab
Mittwoch ist
wiedermit
Schmähschau-
er zu rechnen.

Sie haben
Ja gesagt

Heidi Klum (46) und Tom Kaulitz (29)
haben gestern auf Capri geheiratet.

Kinder Leni (geboren 2004)
aus der Beziehung mit Flavio
Briatore sowie Henry (2005),
Johan (2006) undLou (2009)
aus der Ehe mit Sänger Seal.
Heute wollen die Frisch-

vermählten das Wochenen-
de mit einer After-Wedding-
Party ausklingen lassen. Laut
der Website „HollywoodLi-
fe“ soll dieHochzeitmindes-
tens drei Millionen Dollar
gekostet haben.

Wolfgang Joop, Sänger Sasha,
TV-KochRalf ZacherlundEx-
„Germany’s Next Topmo-
del“-Juror Thomas Hayo ge-
feiert. Heidi trug ein weißes,
luftiges Sommerkleid mit
Gürtel, Tom eine weiße
Hose und ein grünes Jackett.
Gestern fand dann die ei-

gentlicheHochzeit statt, und
zwar auf der Nobeljacht
„Christina O“. Mit dabei wa-
ren natürlich auch Heidis

Nach gerade einmal 17-
monatiger Beziehung
haben Heidi Klum (46)

und Tom Kaulitz (29, „Tokio
Hotel“) sich auf Capri das Ja-
wort gegeben. Schon am
Freitag haben die Feierlich-
keiten mit einer Dinner-Par-
ty im Restaurant „Il Riccio“
begonnen. Bei strahlendem
Wetter wurde mit Familien-
mitgliedern und engen
FreundenwieModeschöpfer

ANZEIGE

Auf demWeg zur Hochzeits-Luxusjacht mit rund 150 Gästen PHOTOPRESS (3)

Im Hafen der Ehe nach teurer Hochzeitssause: Geschäftsfrau Heidi Klum undMusiker Tom Kaulitz

8-7-6
Sommerspecial

8 Tage / 7 ÜN
nur 6 ÜN zahlen
inkl. Vollpension,
Therme, Saunawelt

u.v.m. in Stegersbach

ab € 798,-
p. P. im DZ

gilt bis 22.09.2019
Code: Kleine

Tel. 03326 / 55 100
urlaub@larimarhotel.at

www.larimarhotel.at

NEU: 6.500 m2 WELLNESS

9 090802 000903

7 0 1 3 1

Mein Tag Sonntag, 11. August 2019

EUROMILLIONEN | ZIEHUNG VOM 9. 8.

27.598 x 3 + 1 19,70
73.885 x 3 + 0 13,90
104.263 x 1 + 2 13,90
423.084 x 2 + 1 10,30
1.142.259 x 2 + 0 4,70
Österreich-Bonus Quittungsnummer:
6 3 8 7 8 9 5 1 3 4 Im Europot geht es um 75
Millionen Euro. (Alle Angaben ohne Gewähr.)

0 x 5 + 2 (70.120.307,50)
1 x 5 + 1 1.163.580,70
2 x 5 + 0 135.505,60
19 x 4 + 2 6.976,80
573 x 4 + 1 246,70
1663 x 4 + 0 67,30
1214 x 3 + 2 162,50
19.049 x 2 + 2 27,00

2 14 35 41 42 | 10 11

LUCKY DAY 15 - 03 - 41 GELDSCHEIN, Ziehung vom 10. August 2019

KLEINE-ZEITUNG-APP.
Das Wetter in Ihrer Region
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Sonntag, 11.August
Die Reste einer Front bringen zu-
nächst mehr Wolken mit vielleicht
sogar einigen Regentropfen. Die
Wolken lockern tagsüber auf.

Biowetter
Am ehesten leiden derzeit Men-
schen mit niedrigem Blutdruck
unter den Biowetterreizen.

Mondkalender
Schütze: Nährpackungen wer-
den von der Haut besser aufge-
nommen. Wärmer anziehen, Sie
sind heute kälteempfindlicher!

Sonne
heute 5.50 20.16 Uhr
morgen 5.51 20.15 Uhr
Mond
heute 17.49 01.49 Uhr
morgen 18.40 02.36 Uhr

Brüssel 14/22/20° bewölkt
Budapest 20/32/28° wolkig
Bukarest 18/35/29° sonnig
Dublin 12/17/14° Regen
Dubrovnik 23/34/29° sonnig
Frankfurt 14/27/22° wolkig
Genf 15/27/22° Gewitter
Hamburg 15/24/21° wolkig
Helsinki 15/19/16° bewölkt
Istanbul 24/32/27° sonnig
Kopenhagen 17/24/20° wolkig
Laibach 18/29/25° wolkig
Larnaca 24/34/28° sonnig
Lissabon 15/23/20° bewölkt
London 15/23/19° Schauer
Madrid 17/30/27° wolkig
Mailand 21/32/27° wolkig

Wetter-Hotline: 0900 511 599 (2,16 Euro/min) Für Urlaub, Freizeit, Sport oder Beruf. Unter dieser Nummer erhalten Sie eine persönliche Wetterberatung durch einen Meteorologen täglich von 7 bis 16 Uhr

Wie das Wetter wird

Europawetter
Viel Sonnenschein und kaum
Wolken gibt es in Italien sowie
in Griechenland zu genießen.
Zudem ist es dort auch wieder
hochsommerlich heiß mit deut-
lich mehr als 30 Grad.

Bangkok 27/33/29° wolkig
Hongkong 30/35/31° Schauer
Johannesb. 10/22/17° wolkig
Kairo 26/37/33° sonnig
Las Palmas 24/28/26° wolkig
Los Angeles 17/24/22° wolkig
Miami 26/34/29° Gewitter
New York 20/29/27° wolkig
Peking 25/26/26° Regen
Rio 20/28/23° wolkig
Sydney 8/14/9° wolkig
Tokio 27/35/29° wolkig
Toronto 14/28/25° wolkig
Tunis 23/36/30° sonnig

Mallorca 25/34/29° wolkig
Moskau 8/20/13° wolkig
München 17/28/24° wolkig
Oslo 14/20/17° Schauer
Paris 14/22/19° bewölkt
Prag 15/29/25° wolkig
Pula 21/35/29° sonnig
Rom 20/33/28° sonnig
Sofia 19/33/28° sonnig
Stockholm 16/21/18° Schauer
Triest 24/34/30° sonnig
Udine 21/34/29° sonnig
Venedig 23/32/29° sonnig
Warschau 17/28/24° wolkig
Wien 19/29/26° wolkig
Zagreb 20/31/28° wolkig
Zürich 14/28/23° wolkig

Amsterdam 16/23/19° bewölkt
Athen 28/35/30° sonnig
Barcelona 25/30/28° wolkig
Berlin 15/28/24° wolkig
Bozen 22/34/29° wolkig

Luftdruck: 1019 hPa, fallend
Luftfeuchtigkeit: 55% (Mittag)

Gestern in Graz:
7 Uhr: heiter, 18°
12 Uhr: heiter, 28°
Wasserstand Graz/Mur: 264 cm

Temperaturvorschau für 8, 14 und 19 Uhr

5-Tage-Prognose

Europa heute Europa heute

Europa heute

Zumeist ist es son-
nig und tagsüber
heiß. Später steigt
im Nordwesten das
Gewitterrisiko.

Abwechslungsrei-
cher und auch ein
paar Grade kühler
ist dann das Wetter
am Dienstag.

Die Sonne kommt
voraussichtlich im-
mer wieder durch.
Einzelne Schauer
sind aber möglich.

Nach den aktuellen
Wetterkarten
dürfte die Sonne am
Donnerstag nicht zu
kurz kommen.

Es bleibt voraus-
sichtlich auch am
Freitag bei einem
Mix aus Sonnen-
schein und Wolken.

Namenstage
Klara, Philomena, Susanna,
Donald

Bauernregel
Ist‘s in den ersten Augustwochen heiß,

so bleibt der Winter lange weiß.

„

“
© meteo experts Prugger&Troger OG

H
H H

T

T
Übersee heute

Österreich-Wetter
Die dichten Restwolken
lockern tagsüber zumindest
zeitweise wieder auf. Schauer
gibt es nur noch selten.

Pollenflug
Relativ hoch sind derzeit die
Konzentrationen von Pilzsporen.
Auch Beifuß- und Ragweedpol-
len befinden sich in der Luft.
Pollenallergiker müssen sonst
nur mehr mit leichten Belastun-
gen durch Gräserpollen rechnen.

Wassertemperaturen
Obere Adria 27 Grad
Erlaufsee 21 Grad
Grundlsee 22 Grad
Ödensee 21 Grad
Siniwelt 26 Grad
Stubenbergsee 26 Grad
Badesee Lassing 24 Grad
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DIENSTAG ist PFLANZTAG
Einkaufsgarten Baumschule Gartengestaltung

8224 KAINDORF, ✆ 03334-2331
www.baumschule-loidl.at

-15%
auf alle
Pflanzen
Jeden Dienstag

im

Juli und Augus
t!

Tottenham: 4.20 Liverpool: 1.90

100 €BONUS HOLEN!

SPORTWETTEN - LIVEWETTEN

KÖNIG
FUSSBALL!

Royale Quoten

bei bet-at-home.com!

HEUTE:
Champions

League
Finale!

Fußball live. Totten-
hamgegenLiverpool:
Verläuft das Champi-
ons-League-Finale heute nur halb
so dramatischwie jüngst das End-
spiel der Europa-Liga, Chelsea –
Arsenal, wird das ein adrenalin-
satter Abend. Sky Sport, 20.55 Uhr

GRANDE FINALE
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IG
E

11.45 „Brennt Paris?” – Kampf
gegen Hitlers Befehl 12.45
D-Day: John Ford – Der
Mann, der die Landung
inszenierte. Dokumentation
13.45 \ D-Day –

Zeitzeugen aus der Tiefe
Dokumentation

15.20 D-Day: Die miss-
lungene Generalprobe
Dokumentation

16.15 Die DC-3 Story
Dokumentation

17.10 \ Unser Österreich
18.25 Klingendes Österreich
19.25 Die Schönheit der

Alpen (2/3) Doku
20.15 \ D-Day – Tag der

Entscheidung
Dokumentation;
Die Planung; Die Lan-
dung; Der Durchbruch;
Die Befreiung von Paris;
Die erfolgreiche Landung
in der Normandie be-
schleunigte den
Untergang Nazi-Deutsch-
lands. Der britische
Militärhistoriker
Antony James
Beevor rekonstruiert
den „längsten Tag”
des Zweiten
Weltkrieges.

23.35 Kabarett im Turm.
Kabarett + Satire 0.35 Kult.
reloaded 1.30 Fernsehen
wie damals (Wh.)

4 ORF III1 ZDFARD RTL PRO7SAT.1
11.30 Quarks im Ersten. Ma-
gazin 12.00 Tagesschau 12.05
In aller Freundschaft – Die
jungen Ärzte (Wh.) Arztserie
12.55 Tagesschau
13.00 \ Familie inklusive

TV-Komödie, D 2013
14.30 \ Pampa Blues

TV-Komödie, D 2015
16.00 \ Wwie Wissen
16.30 Weltspiegel-Repor.
17.00 Tagesschau
17.10 \ Brisant Magazin
17.50 Tagesschau
18.00 \ Sportschau
18.25 Sportschau Thema
19.25 \ Sportschau
20.00Tagesschau
20.15 \ Die Bestatterin –

Der Tod zahlt alle Schul-
den TV-Krimikomödie,
D 2019; Mit Anna Fischer,
Hartmut Volle, Frederik
Bott u.a.; Die junge
Bestatterin Lisa Tauben-
baum wird stutzig, als
sich gleich zwei Todes-
fälle innerhalb 24 Stun-
den ereignen.

21.45 \ Donna Leon
Tod zwischen den Zeilen;
Krimi, D 2017; Mit Uwe
Kockisch, Julia Jäger,
Michael Degen u.a.

23.15 Tagest. 23.35 DasWort
zum Sonntag 23.40 Sherlock.
Im Zeichen der Drei; Krimi,
GB/USA 2014 1.05 Tagesscha.

10.25 Heute Xpress 10.30
Notruf Hafenkante 11.15 Soko
Stuttgart 12.00 Heute Xpress
12.05 Menschen – das Maga-
zin 12.15 Bettys Diagnose
13.45 \ Inga Lindström:

Hannas Fest
TV-Melodram, D 2008

15.15 \ Stadt, Land,
Lecker Dokumentation

16.00 \ Bares für Rares
17.00 \ Heute Xpress
17.05 \ Länderspiegel
17.35 \ Plan b Doku
18.05 \ Soko Kitzbühel
19.00 \ Heute
19.25 \ Dr. Klein Arztserie
20.15 \ Helen Dorn

Die falsche Zeugin; Krimi,
D 2016; Mit Anna Loos,
Ernst Stötzner, Daniel
Friedrich u.a.; Am Flug-
hafen wurde ein Mann
ermordet aufgefunden.
Falsche Papiere deuten
auf ein Zeugenschutz-
programm hin. Kaum
hat Dorn die Identität
des Toten geklärt, taucht
auch schon eine Kollegin
vom BKA auf.

21.45 \ Der Staatsanwalt
Im falschen Leben;
Krimiserie

22.45 Heute-journal 23.00
Fast & Furious – Neues Mo-
dell. Originalteile. Actionfilm,
USA 2009 0.35 Heute Xpress

6.35 Genial daneben (Wh.)
7.30 Top Chef Germany
(Wh.) 9.55 Das große
Backen – Die Profis (Wh.)
12.15 Auf Streife. Doku-Soap
13.10 Auf Streife
14.10 Auf Streife
15.05 Ganz nah – Die Spezi-

alisten Doku-Soap
16.00 Ganz nah – Die Spezi-

alisten Doku-Soap
17.00 Auf Streife – Die Spe-

zialisten Doku-Soap
18.00 Ganz nah – Die Spezi-

alisten Doku-Soap
19.00 Grenzenlos – Die

Welt entdeckenMagazin
20.00Puls 4 News
20.10 Go! Spezial Magazin
20.15 Störche – Abenteuer

im Anflug Animations-
film, USA 2016; Früher
brachte der Storch die
Babys, heute die Pakete
für den Online-Handel
cornerstore.com. Bis
Auslieferer Junior und
Menschenkind Tulip
versehentlich die alte
Baby-Produktions-
maschine anschalten.

22.00So spielt das Leben
Komödie, USA 2010;
Mit Katherine Heigl u.a.

0.10 Spurwechsel. Drama, USA
2002; Mit Ben Affleck u.a. 1.55
So spielt das Leben (Wh.)
Komödie, USA 2010

8.50 Fresh off the Boat (Wh.)
9.45 Last Man Standing 10.35
Baby Daddy 11.30 Superior
Donuts. Comedyserie 11.55
Die Simpsons
14.40 Two and a Half Men

Comedyserie
16.00 All About You –

Das Fashion-Duell
Fernanda Brandao,
Dawid Tomaszewski

17.00 Taff weekend
18.00 Puls-4-News
18.10 DieSimpsonsDasDing,

das ausOhio kam; Food-
Fellas; Zeichentrickserie

19.05 GalileoMagazin
20.15 Die Tribute von

Panem – Catching Fire
Abenteuerfilm,
USA 2013; Mit Jennifer
Lawrence, Josh Hutcher-
son, Liam Hemsworth
u.a. Seit Katniss und
Peeta gemeinsam die
Hungerspiele gewonnen
haben, werden sie
vom Volk bewundert
und bejubelt. Doch
sie haben die Regeln
des Kapitols verletzt,
und Präsident Snow
droht mit
Vergeltung.

23.05 Jack Reacher (Wh.)
Actionthriller, USA 2012 1.35
Watch Me 1.40 El Gringo.
Actionfilm, USA 2012

7.50 Familien im Brennpunkt
8.30 Familien im Brennpunkt
(über Kabel und DigiSat)
8.55 Familien im Brennpunkt
9.55 Der Blaulicht-Report
14.45 Die Superhändler –

4 Räume, 1 DealBarock-
kleid; Panther; Registrier-
kasse; 17er Jahre Tisch

15.40 Die Superhändler
16.45 Die Superhändler –

4 Räume, 1 Deal
17.45 Best of ...!
18.45 RTL aktuell
19.05 Life – Menschen,

Momente, Geschichten
Magazin

20.15 Die größten Fernseh-
momente der Welt (2/2)
Dancing with the
Stars; Missing People
Choir; Die tragische
Geschichte der Königin
der Herzen; Olympia
2018 – Was für ein
Glücks-Moment beim
Eiskunstlauf’; Labour
Games; Kinder-ESC;
Heiratsantrag; Rührende,
heitere und dramatische
Szenen aus der TV-
Geschichte lassen die
eindrücklichsten Momen-
te wiederaufleben.

0.20 Die größten Fernseh-
momente der Welt (Wh.)
4.00 Willkommen bei Mario
Barth (Wh.)

ARTE
19.10 Arte Journal 19.30
Die Pferderetterin 20.15 Ver-
sailles – Palast des Sonnenkö-
nigs. Dokumentarfilm, F 2018
21.45 Der gefälschte Mond
von Galileo Galilei 22.40 Das
geheime Leben der Pflanzen
(Wh.) 23.25 Streetphilosophy
23.55 Square für Künstler
0.20 KurzSchluss

MDR
20.15 Wer weiß denn sowas
XXL. Das unvorstellbare
Wissensquiz mit Kai Pflaume
23.30 aktuell 23.35 Eröff-
nungskonzert des Musik-
sommers 2019

RTL 2
20.15HotFuzz –Zwei abge-
wichsteProfis. Actionkomödie,
GB/F/USA200722.35Shaunof
theDead.Horrorkomödie, F/GB
20040.25Dawnof theDead.
Horrorfilm,USA/CDN/J/F2004

KABEL 1
22.15 Scorpion. Rettet Monty!;
Actionserie 23.15 Criminal
Minds: Beyond Borders 0.10
Hawaii Five-0 (Wh.) 1.05
Hawaii Five-0 (Wh.) Krimi-
serie 1.55 Scorpion (Wh.)

SWR
20.00 Tagesschau 20.15
Schlagerchampions – Das
große Fest der Besten. Florian
Silbereisen präsentiert die
Stars des Jahres; Mitwirkende:
Helene Fischer, Andreas Gab-
alier, Andrea Berg, Roland
Kaiser, Maite Kelly 23.35 Talk
am See mit Gaby Hauptmann
(4) 0.35 Lebenslieder

IM RADIO

KIKA
18.50 Sandmännchen 19.00
Lassie 19.25 Checker Tobi.
Entdeckershow; Der Mode-
Check 19.50 Logo! 20.00
KiKA Live. Magazin 20.10
Checkpoint

SUPER RTL
19.40 Angelo! 20.15 Asterix –
Operation Hinkelstein. Zei-
chentrickfilm, F/D 1989 21.45
Girls United. Komödie, USA
2000 23.30 Böse Mädchen
0.05 Infomercia.

NDR
20.00 Tagesschau 20.15 Wer
weiß denn sowas XXL. Das
unvorstellbare Wissensquiz
mit Kai Pflaume 23.30 Man-
kells Wallander. TV-Kriminal-
film, S/D 2009

SIXX
22.30Ungeklärt –Mord
verjährt nicht 23.30Ungeklärt –
Mord verjährt nicht0.30
Ungeklärt 1.30Ungeklärt 2.15
Ungeklärt (Wh.) 3.00Unge-
klärt –Mord verjährt nicht (Wh.)

PHOENIX
20.15Die SpanischeArmada
22.30Wilde Schlösser 23.15
ZDF-History.0.00Der Leonar-
do-Code –VomLeben undWir-
ken des geheimnisvollenMan-
nes ausVinci. Dokufilm, D 2008

ZDF NEO
20.15 The Core – Der innere
Kern. Actionfilm, USA/D/
CDN/GB 2003 22.15 La zo-
na – Do not cross (1) 0.00
The Fog – Nebel des Grauens.
Horrorfilm, USA 1980;

6.05 Guten Morgen
7.00Morgenjournal
7.33 Guten Morgen
7.55 Schon gehört?
8.00 Journal um

acht 8.10 Ö1 heute 8.15 Pastic-
cio 8.55 Heimspiel 9.05 Hör-
bilder 10.05Ö1 Klassik-Treff-
punkt 11.35 Schon gehört?
11.40 help – das Ö1 Konsumen-
tenmagazin 12.00 Mittagsjour-
nal 13.00 Le week-end 14.00
„Lexit“ 15.05 Apropos Klassik;
Der jordanische Komponist
Haitham Sukkarieh – eine mu-
sikalische Erkundung 17.05
Diagonal 19.05 Logos – Glau-
ben und Zweifeln 19.30 Peter
Iljitsch Tschaikowski: „Pique
Dame“ 22.25 Nachtbilder
23.20 Die Ö1 Jazznacht

6.04 Guten Morgen
Steiermark. Der
Begleiter in den Tag
mit Information,
Service und Unter-
haltung 10.04 Radio

Steiermark am Wochenende.
Mit Musik und Unterhaltung
ins Wochenende 13.03 Radio
Steiermark-Wurlitzer. Live aus
Gnas. Mit Ihren Musikwünschen
ins Wochenende. Mit Ihren
Musikwünschen ins Wochen-
ende 15.03 Radio Steiermark
am Wochenende. Mit Sport
und Musik ins Wochenende
19.03 Radio Steiermark am
Wochenende. Der Radio
Steiermark-Musikcocktail
21.03 Musikrevue

Immer 5 Minuten
früher informiert –
Antenne Steiermark
www.antenne.at

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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Fixformat: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 28.435,00 20.391,25 12.471,25

SO 30.085,00 21.285,00 13.021,25

LEUTE/U4

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 3.722,40 2.669,40 1.632,60

SO 3.938,40 2.786,40 1.704,60

LEUTE/U4

Fixformat: 200 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 7.444,80 5.338,80 3.265,20

SO 7.876,80 5.572,80 3.409,20

LEUTE/U4

Fixformat: 149 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 5.583,60 4.004,10 2.448,90

SO 5.907,60 4.179,60 2.556,90

BÖRSE

Fixformat: 123 x 60 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 3.226,08 2.313,48 1.414,92

SO - - -

WETTER

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 2.326,50 1.668,38 1.020,38

SO 2.461,50 1.741,50 1.065,38

WETTER

Fixformat: 200 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 4.653,00 3.336,75 2.040,75

SO 4.923,00 3.483,00 2.130,75

TV-PROGRAMM

Fixformat: 149 x 55 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 4.435,86 3.181,04 1.945,52

SO 4.693,26 3.320,46 2.031,32
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	Hohe Glaubwürdigkeit und Seriosität der Berichterstattung strahlen besonders auf Inserate ab.

	Der anzeigenfreie Raum vor und nach Top-Platzierung Politik erhöht den Qualitätsanspruch des Inserats.

 TOP-PLATZIERUNG POLITIK 

MILLIMETERPREIS 4C

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 36,51 26,18 16,04

SO 38,47 27,42 16,80

8 | Politik
Kleine Zeitung

Sonntag, 7. Juli 2019

BEZAHLTE ANZEIGE, die inhaltliche Verantwortung liegt beim Auftraggeber

Während die Neos bei
ihrer Bundesliste auf
bekannte Gesichter
setzen, schauen bei
den Grünen einige
erfahrene Mandatare
durch die Finger.

Weichenstellungen für die

schaften für den Wahlkampf
ausgegeben. Wobei die Listen-
platzierung bei den Grünen
durchaus für eine Überra-
schung sorgte.
Nachdem Bundessprecher

Werner Kogler in der Anker-
brotfabrik in Wien mit 98,58
Prozent der Delegiertenstim-
men wie erwartet zum Spitzen-
kandidaten gekürt wurde, fin-
det sich auf den dahinter fol-
genden Listenplätzen erst auf
Platz 4 ein bekanntes, grünes
Gesicht – jenes des bisherigen
EU-Mandatars Michel Reimon.
DennPlatz 2und 3 gingen andie
beiden Quereinsteigerinnen
Leonore Gewessler (Global-
2000-Chefin) unddie Journalis-
tin Sibylle Hamann. Die abtrün-
nig gewordene Liste-Jetzt-Ab-
geordnete Alma Zadic wurde
auf Platz 5 gewählt.

Zahlreiche erfahrene Grüne wur-
den hingegen „nach hinten ver-
räumt“, wie ein Delegierter
nach der Abstimmung raunte.
Die neue Kärntner Landesspre-
cherin Olga Voglauer musste
sichmit Platz 7 zufriedengeben,
der Fremdenrechtsexperte
Georg Bürstmayr mit Platz 8.
Gänzlich durch die Finger
schauen mussten die Ex-Parla-
mentarierinnen Helene Jarmer
und Alev Korun. 26 Personen
hatten sichumdie 14 Listenplät-
ze beworben, nur maximal acht
oder neun gelten als aussichts-
reich. Spitzenkandidat Kogler
rief die Delegierten zumKampf
gegen den „scheißdreck billi-
gen Populismus“ von Türkis-

Von Christina Traar

In Wien und im Burgenland
haben sich dieNeos, dieGrü-
nen und die Liste Jetzt für die

bevorstehende Nationalrats-
wahl in Stellung gebracht. Spit-
zenkandidaten wurden ge-
wählt, Bundeslistenplätze be-
setzt und die zentralen Bot-

Blau auf. „Wir haben vor zwei
Jahren gemeinsam verloren“,
sagte er im Hinblick auf die
Wahl 2017. „Jetztwerdenwir ge-
meinsam wieder gewinnen.“
Topmotiviert zeigte sich auch

Neos-Chefin Beate Meinl-
Reisinger, die in den Wiener
Sofiensälenmit 96,1 Prozent zur
Spitzenkandidatin gewählt
wurde. Sie wolle für die Neos
den „inhaltlichen Führungsan-
spruch“ stellen. Die nachfol-
genden Plätze wurden mit be-
kannten Gesichtern und damit
ohne Überraschungen besetzt.
Platz 2 ging an Hotelier Sepp
Schellhorn, die Plätze 3 bis 5 an
die Abgeordneten Douglas
Hoyos-Trauttmansdorff, Gerald
Loacker und Stephanie Krisper.
Von den zehn pinken Abgeord-
neten hatten sich acht um ein
Mandat beworben.
Um seinen Listenplatz zittern

muss jedoch nur einer – der
Neos-Vertreter im Eurofighter-
Untersuchungsausschuss, Mi-
chael Bernhard. Er wurde nur
auf Platz 8 der Bundesliste ge-
wählt, auf der Wiener Liste be-
legt er Platz 5. Bernhard fehlte
bei der Präsentation der Kandi-
daten nach der Wahl – aus Ter-
mingründen, wie es hieß. Für
eine Überraschung könnte die
pinke Liste aber dennoch sor-
gen. Denn bis Ende Juli können
die Neos einen Quereinsteiger
per „Wildcard“ auf einen wähl-
baren Listenplatz setzen.
Während Neos und Grüne im

Hinblick auf die Wahl alles ge-
klärt haben, herrscht bei der
Liste Jetzt auch nach einer

Grünen-Chef
Kogler sagt
„scheißdreck
billigen Popu-
lismus“ von
Türkis-Blau
Kampf an APA (2)

Jahr für Jahr nehmen die Groß-
einsätze der freiwilligen HelferInnen
zu. Ob Hochwasser, Waldbrände oder
Rettungseinsätze: Sie sind immer zur
Stelle. Die Abgeordneten der SPÖ
im Parlament haben den Anspruch
auf Entgeltfortzahlung durchgesetzt.
Weil gelebte Solidarität höchste
Anerkennung verdient. spoe.at/klub

So geht Verantwortung:

Eine Information des SPÖ-Parlamentsklubs

Mehr
Wertschätzung
für freiwillige
HelferInnen.

für sie
durchgesetzt!

Politik | 9
Kleine Zeitung
Sonntag, 7. Juli 2019

BEZAHLTE ANZEIGE, die inhaltliche Verantwortung liegt beim Auftraggeber

Wahl

zweitägigen Klausur im Bur-
genland Verwirrung. Zwar habe
man wichtige Schritte hinsicht-
lich Themen und Kandidaten
gesetzt, hieß es in einerAussen-
dung. Die Entscheidung über
das Antreten der Liste, der fünf
Mandatare den Rücken zuge-
kehrt haben, werde aber erst
kommendeWoche fallen.

Spitzenkandi-
datin Meinl-
Reisinger will
„inhaltlichen
Führungsan-
spruch“ für die
Neos

ABDULLAH-ZENTRUM

Altbundespräsident Heinz
Fischer hat sich gegen die
Schließung des inWien an-
gesiedelten Dialogzentrums
KAICIID („König Abdullah
Zentrum für interreligiösen
und interkulturellen Dia-
log“) ausgesprochen. In der
„Wiener Zeitung“ schreibt
Fischer, er habe das Zustan-
dekommen des Zentrums
„ebenso begrüßt wie die da-
malige österreichische Bun-
desregierung, Spitzenvertre-
ter der christlichen Kirchen
unddes Judentumssowiedie
anderen am Zustandekom-
men dieses Projektes betei-
ligten Staaten“. Die Bezeich-
nung „Saudi-Zentrum“
nennt Fischer in seinem
Kommentar „polemisch“.

Fischer gegen
einen Ausstieg

IN RECHTEN MEDIEN

FPÖ-Inserate um 116.000 Euro
tens 116.000 Euro in rechten
Medien geschaltet. Das be-
richtete das „profil“. An der
Spitze der Begünstigten: der
„Wochenblick“ (74.490 Euro)
und das Magazin „Alles
Roger?“ (22.580 Euro).

Freiheitliche Minister, Mit-
glieder der Landesregierung
in Oberösterreich sowie der
Linzer Stadtregierung und die
Linz AG haben in den letzten
zweieinhalb Jahren Inserate in
der Gesamthöhe von mindes-

PARTEIFINANZEN

Hofer verteidigt Reform und neue Gagen
nicht die Legislative“, so Ho-
fer. Bei der Erhöhung der Auf-
sichtsratsgagen, die er, kurz
bevor er den Posten des Infra-
strukturministers räumen
musste, veranlasst hatte, hand-
le es sich umeine „sachlich ge-
rechtfertigte“ Maßnahme.
„Mir ist gesagt worden: Bitte,
bitte, wir brauchen das unbe-
dingt. Ich habe dann gesagt, ja
wenn es notwendig ist und
sinnvoll ist und gerechtfertigt
ist, dannmach iches,“ sagte er.

Der designierte FPÖ-Chef
Norbert Hofer verteidigte ge-
genüber Ö 1 sowohl die Neu-
ordnung der Parteienfinanzie-
rung als auch die umstrittene
Erhöhung der Aufsichtsrats-
gagen bei ÖBB und Asfinag.
Einsichtsrechte des Rech-
nungshofs in die Parteibücher
wären aus seiner Sicht „ein
Systembruch“ gewesen. „Der
Rechnungshof ist ein Hilfsor-
gan des Parlaments und kon-
trolliert die Exekutive und

STVP.AT

„Die Zeiten sind turbulent.
Einen schönen Sommer in der Steiermark

lassen wir uns trotzdem nicht nehmen.“
Hermann Schützenhöfer
Landeshauptmann

NEUWAHLEN
NATIONALRATSWAHLKAMPF

MISSTRAUENSVOTUM
ÜBERGANGSREGIERUNG

IBIZA-VIDEO
EU-WAHL

SOMMER

Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode in Riesenauswahl. Mehr als 700x in Europa. 38x in Österreich. Auch in Ihrer Nähe: Graz,
Herrengasse 9; Kapfenberg, ece Kapfenberg; Leibnitz, Hauptplatz 14; Leoben, Hauptplatz 18; Seiersberg, Shoppingcity. www.fielmann.com

Kleine Preise statt
großer Worte.
Fielmann zeigt Ihnen die ganze Welt der Brillenmode –
zum garantiert günstigen Preis. Denn Fielmann bietet Ihnen
die Geld-zurück-Garantie. Sehen Sie das gleiche Produkt
innerhalb von 6 Wochen nach Kauf anderswo günstiger,
nimmt Fielmann den Artikel zurück und erstattet den Kaufpreis.

Topmodische Brille
mehr als 600 Fassungen, Metall oder Kunststoff,
Einstärkengläser, 3 Jahre Garantie. 17,50 €

Sonnenbrille in Ihrer Stärke
mehr als 600 topmodische Fassungen,Metall
oder Kunststoff, Einstärkengläser, UV-Schutz,
3 Jahre Garantie. 17,50 €

Hochwertige Gleitsichtbrille
mehr als 600 Fassungen, Metall oder Kunststoff,
3 Jahre Garantie. 97,00 €

ANZEIGE

rennochumweltpolitisch inder
Oberliga gespielt, dorthin wolle
er das Land wieder führen, sag-
te Kogler. Kinderfreundlichkeit
und Kampf gegen Korruption
nannte Kogler als weitere Pro-
grammschwerpunkte.
Auf die Frage, ob es eineWie-

dervereinigung mit der Liste
Jetzt geben werde, sagte Kogler
zweierlei. Einerseitswiederhol-
te er, die Parteiwerde sicher un-
ter ihrem angestammten Na-
men „Die Grünen“ antreten.
Was die Person Peter Pilz be-
trifft, glaube er, dass die Dele-
gierten des Bundeskongresses
dessen Rückkehr als „einen
Schritt zurück“ empfinden
würden.Geld vonder inUmfra-
gen an aussichtsloser Stelle ran-
gierenden Parlamentspartei zu
nehmen, lehnt Kogler katego-
risch ab. Einzelne Vertreter der
von den Grünen abgespaltenen
Partei seien aber willkommen.
Konkrete Namen sagte Kogler
allerdings nicht.

der in den Nationalrat zu brin-
gen, argumentierte er.
Im Wahlkampf will Kogler

versuchen, „enttäuschte Chris-
tian-Kern-Wähler“ anzuspre-
chen. Auf der anderen Seite des
Spektrums wenden sich die
Grünen an „aufrechte Christ-
lichsoziale“, die mit Türkis un-
zufrieden sind.

Rudi Anschober, der ebenfalls als
Spitzenkandidat zurDiskussion
stand und sich auch ernsthaft
überlegt hatte, anzutreten, wird
von Oberösterreich aus in den
Wahlkampf eingreifen.
„Wir haben unsere Lektion

gelernt“, sagte Kogler wieder-
holt undmeinte damit einen ge-
wissen Hochmut. „Weil wir
glauben, die besseren Rezepte
zu haben, sind wir noch nicht
die besseren Menschen“, for-
mulierte er. Radikal und prag-
matisch zugleich will er die
Grünen positionieren. Öster-
reich habe in denNeunzigerjah-

auf die Nominierung reagierte,
tat sich schwer, zu erklären,
wieso er trotz des Vertrauens-
beweises bei der EU-Wahl das
Mandat im Europaparlament
nicht annehmen wird. Bei sei-
nen Reisen durch Österreich
aber sei ihm überall bedeutet
worden, er solle noch einmal al-
les versuchen, die Grünen wie-

ländern geholt hatte, plant kei-
nen Single-Wahlkampf. „Viel-
leicht wird es ja ein Kleeblatt“,
deutete Kogler an, bei der Na-
tionalratswahl im September
eventuell in einem Viererteam
in die Wahl zu gehen. „Jeden-
falls wird es kein Pferderennen
mit einem Pferd.“
Kogler, der sichtlich bewegt

Will in den Na-
tionalrat, nicht
ins EU-Parla-
ment: der Grü-
nen-Bundes-
sprecher Wer-
ner Kogler APA
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NACHRICHTEN

Kneissl gegen Schließung
des Saudi-Zentrums
WIEN.Die frühere Außenmi-
nisterinKarinKneisslhatvor
negativen Folgen des Natio-
nalratsbeschlussesgegendas
Abdullah-Zentrum gewarnt.
Die Forderung nach einer
Aufkündigung des Amtssitz-
abkommens halte sie „für ei-
nen sehr bedenklichen
Schritt“, sagte Kneissl im
Fernsehsender Puls 4 unter
Verweis auf die Bedeutung
internationaler Organisatio-
nen für Österreich.

Bierlein will keine
Personalia klären
WIEN. Bundeskanzlerin Bri-
gitte Bierlein will Personal-
entscheidungen über hoch-
rangige Positionen mög-
lichst der nächsten Bundes-
regierung überlassen. Dies
könnte etwa die Statistik
Austria betreffen. Bei derNa-
tionalbank und der Finanz-
marktaufsicht stehen hinge-
gen keine wichtigen Perso-
nalentscheidungen an.

Kinderrechte: Österreich
säumig bei Umsetzung
WIEN.Österreich ist bei der
Umsetzung einer EU-Richt-
linie säumig, welche die
Rechte von Kindern und Ju-
gendlichen stärkt, die als
Verdächtige oder Beschul-
digte in Strafverfahren ge-
führt werden. An sich hätte
dieRichtlinie bis zum 11. Juni
2019 umgesetzt werdenmüs-
sen, eine innerstaatliche Re-
gelung ist bisher allerdings
nicht in Kraft getreten.

Innenministerium: Kickl
sieht schwarze Netzwerke
WIEN.Der geschäftsführen-
de FPÖ-Klubobmann Her-
bert Kickl erhebt Vorwürfe
gegendie Justiz,perWeisung
einVerfahrenverschleppt zu
haben. Konkret geht es um
den einst im Innenministeri-
um angesiedeltenWiener
Stadterweiterungsfonds,
dem fragwürdige Gegenge-
schäftevorgeworfenwerden.

POLITIK INTERN

Justizminister Cle-
mens Jabloner hat den
Ablauf vonWeisungen
neudefiniert, um inZu-
kunft Konflikte wie die
zwischen Ex-General-
sekretär Christian Pilna-
cek und derWirt-
schafts- und Korrupti-
onsstaatsanwaltschaft
zu vereiteln. Alle Akte

von vorgesetzten Organen, die
steuernd in die staatsanwalt-
schaftliche Tätigkeit eingrei-
fen, müssen künftig als aus-
drücklicheWeisungenerfolgen,
hieß es in einer Aussendung.
Andernfalls seien die Betroffe-
nen nicht daran gebunden. Das
helfe, die Verantwortung für
einzelne Schritte transparent
zu machen.

Finanzminis-
ter Eduard Mül-
ler sieht Mehr-
kosten in Höhe
von gut hun-
dert Millionen
Euro durch die
Anträge des
Parlaments auf
Österreich zu-
kommen. „Wir

sind schon in der Nähe einer
dreistelligen Millionensum-
me“, sagte Müller, das stimme
ihn nachdenklich. Allein die
von der Liste Jetzt geforderte
Inflationsanpassung des Pflege-
gelds würde 50 Millionen jähr-
lich kosten. Sein Ministerium
habe dem Parlament angebo-
ten, die Folgekosten der Anträ-
ge abschätzen zu lassen.

Eigentlich wollte
Verteidigungsmi-

nisterThomasStarlinger
das Prestigeprojekt sei-
nes Vorgängers,Mario
Kunasek, schließen,ehe
es noch geöffnet hatte.
Nunwird imHerbstdie
Heeres-Sicherheits-
schule inWiener Neu-
stadtdocheröffnet.Die
Wehrsprecher der Parlaments-
parteien haben demMinister
mehr Geld zugesagt, wenn er
seinen Entschluss rückgängig
macht. Die dafür nötigen 30
Millionen Euro seien nicht vor-
handen, hatte der Minister ar-
gumentiert. „Wir versuchen,
gemeinsam einen Antrag auf
die Beine zu stellen“, sagte FP-
Wehrsprecher Reinhard Bösch.

BisherigeAnträgewürden
über 100 Millionen kosten
FinanzministerMüller berechnetKostenderGesetzesanträge, Justizminis-
ter Jabloner regelt Weisungen neu und die Heeresschule kommt doch.

Verteidi-
gungsminis-
ter Starlinger

Justizminis-
ter Jabloner

APA (2)

Das Zugpferd
will nicht allein
galoppieren
Die Grünen einigten sich auf Werner Kogler
als Spitzenkandidaten. Der will aber nicht
allein in den Wahlkampf ziehen.

An seiner Stelle wird nun Sa-
rah Wiener, die Zweitgereihte,
im Europaparlament an die
Spitze vorrücken, gefolgt von
Monika Vana und – sobald der
Brexit zum Auszug der briti-
schen Abgeordneten führt –
auch ThomasWaitz.
Kogler, der für seinen Auftritt

Verstärkung aus den Bundes-

Werner Kogler, der bei den
Europawahlen über 70.000Vor-
zugsstimmen erhalten hatte,
musste erst genötigt werden,
wieder in die Schlacht zu
ziehen. Er habe sich die Ent-
scheidung, trotz diesesVertrau-
ensvorschusses nicht nach
Brüssel zu gehen, nicht leicht
gemacht.

Im Volksgarten-Pavillon
drückt die Hitze, ein guter
Ort also, vom Klima zu spre-

chen und von den anderenThe-
men, die den Grünen seit je
wichtig sind. Vor allem aber
dient die überhitzte Zusam-
menkunft der Enthüllung des
grünen Spitzenkandidaten für
die Nationalratswahl.

6 | Politik
Kleine Zeitung

Samstag, 15. Juni 2019
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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1/8 SEITE

Fixformat: 47 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 4.928,85 3.534,30 2.165,40

SO 5.193,45 3.701,70 2.268,00

1/3 SEITE

Fixformat: 200 x 90 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 13.143,60 9.424,80 5.774,40

SO 13.849,20 9.871,20 6.048,00

1/4 SEITE

Fixformat: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 9.857,70 7.068,60 4.330,80

SO 10.386,90 7.403,40 4.536,00

1/2 SEITE

Fixformat: 200 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 19.715,40 14.137,20 8.661,60

SO 20.773,80 14.806,80 9.072,00

JUNIOR PAGE

Fixformat: 149 x 200 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 21.906,00 15.708,00 9.624,00

SO 23.082,00 16.452,00 10.080,00

1/1 SEITE

Fixformat: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 40.161,00 28.798,00 17.644,00

SO 42.317,00 30.162,00 18.480,00
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 THEMEN-PLATZIERUNG 

MILLIMETERPREIS 4C

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 26,39 18,77 11,49

SO 27,81 19,65 12,02

	�Zielgruppengenaue Platzierung im Umfeld von International, Österreich, Bundesland und Wirtschaft.

	Vielfalt und Flexibilität sieben Tage in der Woche.

 INTERNATIONAL 
Nur als Kombination 
(Steiermark und Kärnten) buchbar

 ÖSTERREICH 
Nur als Kombination 
(Steiermark und Kärnten) buchbar

 BUNDESLAND 
Steiermark und Kärnten

 WIRTSCHAFT 
Am Sonntag kein Wirtschaftsteil

22 | Steiermark
Kleine Zeitung
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ANZEIGE

Eier-Hochzeit
und der schale
Beigeschmack
8 gefärbte Ostereier verputzt jeder Österreicher
im Schnitt. Pünktlich um Ostern werden die ver-
steckten Käfigei-Importe wieder zum Politikum.

Von Ulrich Dunst

Bei den Eiern kommt’s jetzt
hart auf hart. Nicht nur,
weil dieÖsterreicher rund

um Ostern rund 70 Millionen
Ostereier verspeisen – davon 50
Millionen fertig gekocht und ge-
färbt. Vielmehr brandet zur
Hauptverkaufszeit heimischer
Eier (mehr als ein Drittel der
bundesweiten Produktion er-
folgt in der Steiermark) alljähr-
lich auch die Debatte um ver-
steckte Käfigeier wieder auf.
Zwar wurde der Eier-Selbst-

versorgungsgrad in Österreich

in den letzten Jahren von 78 auf
90 Prozent gesteigert, dochwer-
den laut dem Geflügelexperten
Anton Koller im Jahr noch im-
mer 224 Millionen ausländische
Eier importiert. Das sind 613.000
pro Tag.Während aber in Öster-
reich die letzten sechs Betriebe
mit Käfighaltung (sie liegen in
Nieder- und Oberösterreich, in
der Steiermark gibt es keine
mehr) 2019 zusperren, „liegt eu-
ropaweit der Käfiganteil trotz
EU-Verbot noch über 50 Pro-
zent, weltweit sogar bei 90 Pro-
zent“, so Koller.
Während der heimische Le-

Der Eier-Code W

Grafik/Illustration: Lisa Graschl; Quelle: LWK

Jedes Ei bekommt noch im
Betrieb einen Stempel. Was
dieser Code verrät:

Betriebsnummer
Über diese kannman
zurückverfolgen, woher
das Ei stammt. Unter:
www.eierdatenbank.at

Länderkennung
AT: Österreich
DE: Deutschland
BE: Belgien
NL: Niederlande

0: Bio-Freilandhaltung
1: Freilandhaltung
2: Bodenhaltung
3: Käfighaltung

Haltungsform

Wie frisch Eier wirklich sind,
ist leicht auszurechnen: Das
Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD)
minus 28 Tage ergibt den Legetag.

Mindesthaltbarkeits-
datum

Im Gemeindegebiet von St. Ja-
kob imWalde (Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld) kam gestern
ein33-jährigerLkw-Lenkermit
seinemMüllwagen rechts von
der Fahrbahn ab.Das Fahrzeug
stürzte über eine siebenMeter
hohe Böschung und kam auf
der Beifahrerseite zu liegen.

DerLenkerausHirnsdorfblieb
unverletzt, sein 58-jähriger
Beifahrer aus Kaindorf wurde
mit Rückenverletzungen ins
Krankenhaus Vorau eingelie-
fert. Zwei „First Responder“
des Roten Kreuzes waren
schnell am Unfallort und ver-
sorgten den Verletzten.

ST. JAKOB IM WALDE

Müllauto stürzte über Böschung

GROSS ST. FLORIAN

Autos aufgebockt,
Räder gestohlen
Unbekannte Täter montier-
ten bei einem Autohaus in
Groß St. Florian bei vier im
Außenbereich abgestellten
Pkw hochpreisige Komplett-
räder ab und stahlen diese.
Die Fahrzeuge wurden dann
auf Holzklötze aufgebockt
zurückgelassen. Der Scha-
denbeträgt laut Polizeimehr
als zehntausend Euro.

LIEBOCH

Wände undWCmit
Lack besprüht
Die Polizei sucht in Lieboch
nach unbekannten Tätern,
die zwischen 2. und 10. April
auf einem Firmenareal in
drei Baustellencontainern
eine schwere Sachbeschädi-
gung verursachten. Sie mon-
tierten die Schlösser ab und
besprühtenWände und Toi-
lettenmit blauemLack.Meh-
rere Tausend Euro Schaden.

· Nur einmal zahlen

· FREIER EINTRITT in 150 Ausflugsziele
· Gültig vom 1. April bis 31. Oktober 2019
· 30%Rabatt bei ausgewählten Bonuspartnern

GEGENWERT :
1.300€

GEGENWERT :
1.300€

150 AUSFLUGSZIELE MIT E INER KARTE www.steiermark-card.net
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bensmitteleinzelhandel fast nur
noch heimische Boden-, Frei-
land- oder Bio-Eier im Regal
hat, „landenKäfigei-Importe als
Flüssig- oder Trockenei in ver-
arbeiteten Lebensmitteln, Gas-
tro und Großküchen“, sagt Kol-
ler. Also dort, wo man die Eier
und ihre Stempel nicht sieht.
Warum erhöhen die Bauern

dann nicht auf 100 Prozent Ei-
genversorgung? „Weil wir im
nachfragearmen Sommer auf
der Ware sitzen bleiben und
dann die Preise ins Bodenlose
fallen würden“, erklärt Marc-
Anton Uitz. Der Obmann der
Geflügelhalter forderte gestern
wie Kammer-Vize Maria Pein
einmal mehr von der Politik ein,
in der öffentlichen Beschaffung
(Spitäler, Mensen, Landeskü-
chen) „nach dem Vorbild Nie-
derösterreich auf heimische
Ware umzustellen“. Erst
dann könne man
auch die heimi-
sche Produktion
erhöhen.
Weil laut Ein-

kaufstests die
Herkunft der
Eier in Nu-
deln, Kuchen

& Co. aber nur in Ausnahmefäl-
len angegeben wird, fordern die
Agrarvertreter auch verpflich-
tende Herkunftsangaben ein.
Pein stellt in Aussicht, dass das
Agrarministerium im Herbst
dazu konkrete Schritte umset-
zen werde. Sehr zum Missfallen
des Fachverbands der Lebens-
mittelindustrie, wo man vor na-
tionalen Alleingängen bei der
Kennzeichnung „und damit
Wettbewerbsnachteilen für die
heimischeWirtschaft“ warnt.
Auch die steirischen Grünen

schalten sich in die Debatte ein
und weisen darauf hin, dass ein
einstimmiger Landtagsbe-
schluss zumZurückdrängen von
Käfigei-Importen seit 2016 sei-
ner Umsetzung harre.
Mit heimischer Herkunftsga-

rantie bei allen verwendeten Ei-
ern (154.000 Liter Vollei) will in-

des die Bäckerei Sor-
ger punkten. „Wir
hoffen, dass wir so
als Vorreiter Be-
wusstsein für re-
gionale Herkunft
schaffen“, so
Qualitätsma-
nagerin Vere-
na Helm.

10%

30%60%

5%

27%

15%

53%

e Woher die Eier kommen
In der Steiermark gibt
es keinen Betriebmit
Käfighaltungmehr, in
der EU lebt nochmehr
als jede zweite
Legehenne in
einemKäfig.

Steiermark (–1%)* EU (+3,7%)*

2.457.445
Legehennen

397.347.484
Legehennen

Bio-Eier (Freiland)

Freilandhaltung

Bodenhaltung

Käfighaltung

Nur ein Drittel der Eier landet als
Schaleneier im Supermarktregal.

Wohin die Eier gehen

Lebensmittelhandel
30%

Gastro-
nomie
40%

Verarbeitete
Lebensmittel
25%

Ostereier und
Jauseneier
5%

*Veränderung zum Vorjahr

613.281
Eier
werden
täglich
nach
Österreich

importiert.

Baggern und buddeln – das war gestern. Bagger- und
Baugeräteführer ist heutzutage ein Hightech-Beruf mit
enormer Nachfrage. Kein Wunder, zählt doch der Erdbau
zu den spannendsten und zukunftssichersten Branchen.

Damit unser gebauter Le-
bensraum überhaupt exis-

tieren kann, müssen echte Profis
zuerst bei Mutter Erde den
Raum dafür „baggern“. Mit viel
Know-how, Verständnis für Bo-
denbeschaffenheit und Gespür
für Materialien bearbeiten die
„Baugewerbetreibenden, einge-
schränkt auf den Erdbau“ – so
der offizielle Name – den Boden.

„Klassisch sind das Aushub-
und Bohrarbeiten, Entwässe-
rungen, Schotterungen, der Bau
von Teichanlagen, Steinschlich-
tungen oder die Modellage von
ganzen Geländen“, berichtet
Erdbausprecher JohannTaucher
von der Landesinnung Bau Stei-
ermark. Auch Abbrucharbeiten,
Entsorgung und Recycling ge-
hören zu den Kompetenzbe-
reichen des Erdbaus.

Ein ganz wichtiger Beruf für
die Branche ist der Bagger- und
Baugeräteführer, der mit dem
Baggerfahrer der Vergangen-
heit nur mehr wenig gemein hat.
„Heute steuert man einen
fahrenden Roboter“, erklärt Tau-
cher. Nicht nur profundes High-
tech-Wissen ist Voraussetzung
für den Beruf. Die Kunst besteht
auch darin, Maschinen von be-
eindruckender Größenordnung

Mit Hightech
ins Erdreich

Johann
Taucher,
Landesin-
nung Bau
SISSI FURGLER

und immensemGewicht feinfüh-
lig und exakt zu steuern. Dazu
kommt ein ganzes Arsenal an
Zubehör und technischem Ge-
rät, mit dem man bei der Ausbil-
dung zum Baggerführer umzu-
gehen lernt. „Fachkräfte brau-
chen wir immer“, betont Tau-
cher. „Mit einer Ausbildung an
der BAUAkademie in Übelbach
ist man jobmäßig gut aufge-
stellt.“
WEITERE INFOS dazu gibt’s
auf www.stmk.bauakademie.at.
EINEN GUTEN ÜBERBLICK
über die Firmen der Branche
und ihre Angebote gibt übri-
gens das Firmen A-Z der WKO:
https://firmen.wko.at.
KONTAKT UND INFO:
Landesinnung Bau, Körbler-
gasse 111–113, 8010 Graz, Tel.
(0316) 601-487, baugewerbe@
wkstmk.at, www.stmk.bau.or.at

Baggerführer zu sein ist mittlerweile ein Hightech-Beruf SHUTTERSTOCK

Wirtschaft Samstag, 27. Juli 2019

NACHRICHTEN

Flughafen-Wien-Chef will
nach München
WIEN. Julian Jäger, Vorstand
des FlughafenWien, ist in
der engerenAuswahl für den
Chefposten beimMünchner
Flughafen, berichtet der
„Münchner Merkur“. Jäger,
seit 2011 Chef inWien, war
erst im Juni vorzeitig für eine
weitere Funktionsperiode
bis 2025 bestellt worden.
„Kein Kommentar“, heißt es
dazu vorerst vomWiener
Airport.

Lagarde-Nachfolge bis
Anfang Oktober
WASHINGTON.Der Interna-
tionaleWährungsfonds will
bis Anfang Oktober den
Chefposten nach dem Aus-
scheiden von Christine La-
garde neu besetzen. Alsmög-
liche Nachfolger wurden zu-
letzt der finnische Noten-
bankchef Olli Rehn, der ehe-
malige niederländische Fi-
nanzminister Jeroen Dijssel-
bloem oder die spanische
WirtschaftsministerinNadia
Calviño gehandelt.

EZB senkt Prognose für
die Inflation
FRANKFURT.DieEuropäische
Zentralbank senkte ihre In-
flationsprognose für die Eu-
rozone erneut. Für 2019wird
nur noch ein durchschnittli-
cher Anstieg um 1,3 Prozent
(bisher 1,4) erwartet.

McDonald’s gewinnt mit
Sonderangeboten
CHICAGO. Zum sechzehnten
Mal in Folge meldet die Fast-
Food-Kette einen Zuwachs
im Quartal. Der Absatz stieg
weltweit um 6,5 Prozent, er-
klärte der Konzern gestern.
Das gelte auch für europäi-
sche Märkte. Vor allem Ra-
batte und Sonderangebote
locken aktuell viele Kunden
indieSchnellrestaurants,der
Quartalsgewinn stieg ledig-
lich um ein Prozent auf 1,5
Milliarden Dollar.

Woman für das
Ersparte noch
etwas bekommt
Die Nullzinsphase in der Eurozone wird noch
einige Jahre fortgesetzt. Die „hohe Kante“ am
Sparbuch wird damit zum Verlustgeschäft.
Doch Alternativen ohne Risiko gibt es nicht.

Von Eva Sappl und Roman Vilgut

Statt zu steigen, dürften Zin-
sen bald weiter gesenkt
werden. Das machte EZB-

Chef Mario Draghi
klar. Während Kredit-
nehmer profitieren,
gibt es für Sparer prak-
tisch keine Zinsen
mehr und die Inflation
frisst langsam das Er-
sparte auf.Dochwas ist
die Alternative? Der
Sparstrumpf unter der
Matratze? Oder soll
man doch investieren?
Und in was? Immobi-
lien, Aktien, Fonds, Gold?
Das Wichtigste: Man muss

sich gut informieren und genau
abwägen. Denn keine dieser
Anlageformen verfügt über die

Einlagensicherung, die das
Sparbuch sehr wohl bis 100.000
Euro bietet. Auch ist das Geld
nicht immer sofort verfügbar.
Dabei ist der schnelle Zugriff

auf den Notgroschen
das führende Sparmo-
tiv der Österreicher.
Eine Faustregel hier-
bei: Zwischen drei und
sechs Nettomonatsge-
hälter sollte man bei-
seitelegen, sagt Chris-
tian Prantner von der
Arbeiterkammer.
Allerdings: Nicht im-

mer reichtdasEinkom-
men, um zu sparen.

Vorsicht gilt bei Dispokrediten,
von Banken als „Einkaufsreser-
ve“ beworben. Sie haben sehr
hohe Zinsen und sind oft der
Einstieg in eine Schuldenfalle.

ÜBERZIEHUNGSRAHMEN

Nicht jeder kann Geld zur
Seite legen, oft ist Sparen
eine bittere Notwendigkeit.
Dennoch warnt Clemens
Mitterlehner von der öster-
reichischen Schuldnerbera-
tung vor einemunbedachten
Gebrauch der „Einkaufsre-
serve“. Sie ist ein Kredit mit
acht bis zwölf Prozent Zin-
sen. „Auch kleine Summen
sammeln sich an.“ DerWeg
ausder Schuldenfalle gelingt
dann nur mit einer Verhal-
tensänderung.

Einstieg in die
Schuldenfalle

GOLD

Gold gilt für viele als „siche-
rer Hafen“ in Krisenzeiten.
Es solle in keinem guten An-
lageportfolio fehlen, erklärt
derAK-Finanzexperte Prant-
ner.Doch es sollmit Bedacht
hineingenommen werden.
Etwa fünf Prozent der Anla-
gen reichen, denn auch Gold
sei, wie die Immobilien, et-
was für Spezialisten. Der
Goldpreis ist immer wieder
von starken Schwankungen
betroffen.

Einnicht ganz
sichererHafen

AK-Experte
Christian Prant-
ner AK/LEHMANN

254,3
Milliarden Euro liegen auf den
Sparkonten der Österreicher.
Monatlich werden im Schnitt
rund 245 Euro zur Seite gelegt.
Am beliebtesten ist trotz
schlechter Zinsen das Spar-
buch, gefolgt vom Bausparen.

Wirtschaft | 29Kleine Zeitung
Samstag, 27. Juli 2019
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JETZT GRATIS ABONNIEREN:
DEN NEUEN BUSINESS-NEWSLETTER
kleinezeitung.at/primusnewsletter

Niedrige Zin-
senmacht Spa-
renunattraktiv.
Alternativen
sindnicht ohne
Risiko ADOBE STOCK

IMMOBILIEN

Ganz so einfach ist es aller-
dings nicht, warnt AK-Ex-
perte Prantner: „Immobi-
lienanlagen sind etwas für
Profis. Es gibt viele Fakto-
ren miteinzubeziehen, wie
die Lage, den Baustand
oder die Einrichtung. Man
sollte unbedingt einen
Steuerberater hinzuziehen
und sich darüber bewusst
sein, welche Verantwor-
tung man als Vermieter
übernimmt.“

Auch 2019 sind Eigentums-
wohnungen, Häuser oder
Baugründe die beliebteste
Anlageform in Österreich,
zeigteineaktuelleUmfrage
derGfKAustria.Durchden
Bauboom und konstant
niedrige Zinsen steigt die
Attraktivität eines Immobi-
lieninvestments. Viele Ös-
terreicher erhoffen sich so
ein profitables Zusatzein-
kommen oder sehen
Wohnraum als Vorsorge.

EinegroßeEntscheidung

AKTIEN

Das Eröffnen eines Aktien-
depots zahle sich erst ab
rund 25.000 Euro aus, erklärt
Kleinanlegervertreter Wil-
helmRasinger. Je Einzelwert
sollten mindestens 5000
Euro investiertwerden,denn
bei jedemKauf fallenGebüh-
ren an. Rasinger rät, Aktien
mit hoherDividende zuwäh-
len und zumindest fünf ver-
schiedene Titel zu kaufen.

Fokusauf die
Dividendelegen

FONDS

Fondssparen statt Sparbuch,
damit werben viele Banken.
Allerdings braucht man da-
für ein Depot und das verur-
sache Kosten, warnt Bernd
Lausecker vom VKI. Jeder
Fonds hat außerdem einen
Ausgabeaufschlag von bis zu
fünf Prozent. Von 1000 Euro
werden daher nur 950 veran-
lagt. Wichtig: Nur in offene
Fonds investieren.

Gebühren im
Augebehalten
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* �Bundesland, Wirtschaft

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 200 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 6.175,26 4.392,18 2.688,66

SO 6.507,54 4.598,10 2.812,68

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 47 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 1.543,82 1.098,05 672,17

SO 1.626,89 1.149,53 703,17

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 3.087,63 2.196,09 1.344,33

SO 3.253,77 2.299,05 1.406,34

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 9.262,89 6.588,27 4.032,99

SO 9.761,31 6.897,15 4.219,02

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 149 x 90 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 9.262,89 6.588,27 4.032,99

SO 9.761,31 6.897,15 4.219,02

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 47 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 8.919,82 6.344,26 3.883,62

SO 9.399,78 6.641,70 4.062,76
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* Bundesland, Wirtschaft   ** Wirtschaft

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

1/4 SEITE QUER

Fixformat: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 7.125,30 5.067,90 3.102,30

SO 7.508,70 5.305,50 3.245,40

1/3 SEITE

Fixformat: 200 x 90 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 9.500,40 6.757,20 4.136,40

SO 10.011,60 7.074,00 4.327,20

1/4 SEITE HOCH

Fixformat: 47 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 6.861,40 4.880,20 2.987,40

SO 7.230,60 5.109,00 3.125,20

1/8 SEITE

Fixformat: 47 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 3.562,65 2.533,95 1.551,15

SO 3.754,35 2.652,75 1.622,70

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 200 x 65 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 8.919,82 6.344,26 3.883,62

SO 9.399,78 6.641,70 4.062,76

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 98 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 17.839,64 12.688,52 7.767,24

SO - - -
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

JUNIOR PAGE

Fixformat: 149 x 200 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 15.834,00 11.262,00 6.894,00

SO 16.686,00 11.790,00 7.212,00

1/2 SEITE HOCH

Fixformat: 98 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 13.722,80 9.760,40 5.974,80

SO 14.461,20 10.218,00 6.250,40

1/1 SEITE

Fixformat: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 29.029,00 20.647,00 12.639,00

SO 30.591,00 21.615,00 13.222,00

1/2 SEITE QUER

Fixformat: 200 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 14.250,60 10.135,80 6.204,60

SO 15.017,40 10.611,00 6.490,80
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 BASIS-PLATZIERUNG 

MILLIMETERPREIS 4C

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 20,68 14,83 9,07

SO 21,88 15,48 9,47
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Besser leben Freitag, 10. Mai 2019

RECHT & GELD KÖRPER & GEIST NETZ & TECHNIK NACHHALTIG LEBENSTIL & TRENDS

Wann kommen
Organe aus
dem Drucker?
INTERVIEW. Erik Gatenholm
verkauft 3D-Drucker und Tinte,
die menschliches Gewebe
drucken können. Das Ziel:
die Organknappheit
zu beenden.
Von Sonja Krause

se Drucksysteme so benutzer-
freundlich zu machen, dass je-
des Labor damit arbeiten kann.
Zentraler Baustein der Druck-

systeme ist die Bio-Tinte: Woraus
besteht Tinte, die menschliches
Gewebe druckt?
DieTinte ist dasMedium, in das
man die menschlichen Zellen
einbringt. Wenn wir uns
menschliches Gewebe an-
schauen, sehenwir, dass es zum
Großteil aus Kollagen besteht.
Darin eingebettet sind die Zel-
len. Was wir tun: Wir erzeugen
dieses Kollagenbett, damit sich
die menschlichen Zellen zu
Hause fühlen. Die Bio-Tinte ist
dieMikroumgebung für dieZel-
len, und der Printer erzeugt die
Makroumgebung, die Struktur,
die wir wollen.
Das Ziel ist es, menschliche

Organe zu drucken. Wie nah sind
wir diesem Ziel schon?
Ich denke, in 10 bis 15 Jahren
werden wir Gewebe drucken
können, das dann Menschen
implantiert werden kann. Die
große Frage ist, wie schnell wir
die Technologie sicher auf den
Markt bringen können – Pro-
dukte, die direkt am Patienten
angewendet werden, müssen ja

Seinen Erweckungsmoment
erlebte Erik Gatenholm im
Labor seines Vaters, eines

Chemieprofessors. „Er zeigte
mir einen 3D-Drucker, ein
monströses Gerät, und sagte:
,Dieses Ding wird einmal Orga-
ne drucken.‘ Da wusste ich, da-
ran will ich arbeiten.“ Es ist erst
drei Jahre her, dass der junge
Schwede – 29 Jahre alt – sein
Unternehmen Cellink gründe-
te. Heute stehen die 3D-Druck-
systeme der Firma in 600 Labo-
ren in 50 Ländern derWelt. Ga-
tenholms Ziel ist kein geringe-
res als: „dieWelt derMedizin zu
verändern“.

Herr Gatenholm, wie wollen Sie
dieses Ziel erreichen?
ERIK GATENHOLM: Die Medizin
hat sich in den letzten hundert
Jahren bereits fundamental ver-
bessert, aber: Es gibt noch im-
mer Lücken – die eine Lücke,
diewir schließenwollen, ist der
Mangel an Spenderorganen.
Wir haben eine Technologie
entwickelt, die es Wissen-
schaftlern ermöglicht, mensch-
liche Zellen undGewebe auszu-
drucken, mit einem 3D-Dru-
cker.MeineMissionwar es, die-

ein Organ nicht! Um wirklich
ein Organ zu erzeugen, müssen
wir es mit Gefäßen ausstatten.
Für großes Aufsehen sorgten

das erste Mini-Herz aus dem 3D-
Drucker sowie die erste Lunge.
Diese Lunge wurde mit unserer
Technologie hergestellt. Und
dabei ist es auch schon gelun-
gen, das Organ mit einem Ge-
fäßsystem zu verbinden. Das ist
so faszinierend!
Was wird das erste funktions-

tüchtige Organ sein, das aus ei-
nem 3D-Drucker kommt?
Ich denke, das wird Knorpel-

gewebe und Haut sein, weil das
Strukturen sind, die relativ ein-
fach aufgebaut sind. Und bei in-
neren Organen arbeiten viele
Forscher an Nieren.
Forscher hier inWien gehen einen
anderen Weg und lassen Organ-
strukturen im Labor wachsen. Se-
hen Sie hier eine Konkurrenz?
Nein, wennwir auf halber Stre-
cke erkennen, unser Ansatz
funktioniert besser, wenn wir
ihn mit anderen Methoden
kombinieren, dann müssen wir
das tun – wir müssen alles tun,
um die Technologie dorthin zu
bringen, wo sie Leben rettet.

zunächst von Behörden zuge-
lassen werden.
Wozu werden Ihre Drucksyste-

me imMoment verwendet?
Im Moment vor allem dazu,
neue Medikamente zu entwi-
ckeln. Nehmen wir an, eine
Pharmafirma will ein neues
Mittel gegen Herzrhythmusstö-
rungen entwickeln – durch Bio-
Printing können diese Firmen
menschliches Gewebe drucken
und daran ihre Medikamente
schon sehr früh in der Entwick-
lung testen, um zu sehen: Wir-
ken sie überhaupt? Denn mo-
mentan versagen 8 von 9 Medi-
kamenten, wenn sie an Men-
schen getestet werden.
Was ist das Schwierigste daran,

ein Organ zu drucken?
Es dreht sich alles um das Ge-
fäßsystem: Blutgefäße sind un-
erlässlich, um das Gewebe mit
Sauerstoff und Nährstoffen zu
versorgen. Wenn es das nicht
gibt, stirbt das Gewebe ab. Was
wir heute machen, ist: Wir dru-
cken Gewebe, wie ein Ohr oder
eine Nase, mit einer hohen
Durchlässigkeit. Nährstoffe
können durch die Oberfläche
des Gewebes aufgenommen
werden. Aber so funktioniert

Besser leben | 35Kleine Zeitung
Freitag, 10. Mai 2019

Lichtblick immer dabei
WIEN

Neuentwickelte „Pocket Sky“ sollmuntermachen.

Verträglichkeit nach dem „Eye-
safe“-Standard geschaut. Der
größte Vorteil aus Sicht von

Start-up-Mitgründer
Mark Wallerberger:
„Ich bin uneinge-
schränkt mobil und
das Etui passt in die
Hosentasche.“ Über
„Kickstarter“ läuft ge-
rade die letzte Finan-
zierungsphase, um in
Kürze die Serienferti-
gung zu starten. Wal-
lerberger: „Wir haben

auch nach Prototypen-Tests mit
Schichtarbeitern tolles Feed-
back bekommen.“

Claudia Haase

Blauer Himmel macht glück-
lich. Für alle, denen imWin-

ter oder im Büro die Sonne zu
wenig scheint, hat das
Wiener Start-up Acti-
ve Wearables ein ul-
tradünnes Lichtband
zum Aufsetzen entwi-
ckelt. Es strahlt inten-
siv blau. 20 Minuten
Tragen unterdrückt
das müde machende
Hormon Melatonin.
Optisch ist die voraus-
sichtlich200Euro teu-
re „Pocket Sky“ ein Hingucker,
ausgezeichnetmit demRedDot
DesignAward. Das Forschungs-
zentrum Seibersdorf hat auf die

Wallerberger
energiegeladen

Ein Ohr aus
dem 3D-Dru-
cker, die Lunge
mit Gefäßen
amMagazin-
Cover (rechts)
CELLINK

Erik Gaten-
holm gründete
im Jahr 2016 im
schwedischen Göteborg das
Unternehmen Cellink: Die
Drucksysteme ermöglichen,
menschliches Gewebemit ei-
nem 3D-Drucker zu erzeugen –
und das für einen Preis ab
10.000 Dollar. In der Bio-Tinte
könnenmenschliche Zellen
wachsen wie im Körper.
Die Systemewerden bereits in
50 Ländern undmehr als

600 Laboren verwendet.
Beim Start-up-Festi-
val Pioneers, das in
derWienerHofburg
stattfindet, druck-
te Gatenholm live
auf der Bühne ein
Ohr aus.

Zur
Person

ANZEIGE

Diplomierte
zertifizierte
Ausbildung

Ausb ildung
Psychologische Beratung /
Lebens- und Sozialberatung

www.ealp. at

Die Europäische Akademie für Logotherapie und Psy-
chologie bietet professionelle Ausbildungen in Psycho-

logischer Beratung nach Viktor Frankl an:

• 5 Semester berufsbegleitend
• 6 Wochenenden pro Semester
• Beginn September 2019
• Die abgeschlossene Ausbildung berechtigt zur
Anmeldung des Gewerbescheins für Psychologische
Beratung/Lebens- und Sozialberatung

WEITERE AUSBILDUNGEN UND KURZFORTBILDUNGEN
FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE: WWW.EALP.AT/STUDIUM

Informat ionsabend Graz :

Graz 2019:Donnerstag, 13. Juni, 18:30 Uhr
bfi Stmk., BZ GrazWest, Eggenberger Allee 15, 8020 Graz
Kontakt & weitere Informationen
Christa Gstirner
office@ealp.at | +43/650/32 33 050

Informat ionsabend Klagenfurt:

Klagenfurt 2019: Donnerstag, 23. Mai, 18.30 Uhr
bfi Kärnten, Bildungszentr. Bahnhofplatz 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt & weitere Informationen
Mag. Barbara Weißensteiner-Wolf
barbara.weissensteiner@bfi-kaernten.at | +43/57 878-2043

	�Die ganze Woche lebensnahe Themen. Angefangen von den „Besser leben“-Schwerpunkten, bis hin zur  
Samstags- und Sonntagsbeilage. Für jede Branche ist das passende Umfeld zu finden.  

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998
Friederike
Roth

Wolfgang
Hilbig

Kurt
Drawert

Bachmannpreis

2019
WEITERE PREISTRÄGER

DEUTSCHLANDFUNK-PREIS

geb. 1992 in Vöck-
labruck/OÖ, lebtin
Hannover, stu-
dierte in Berlin,
Wien,Hildesheim,
diverse Veröffent-
lichungen.

Leander Fischer

Kunstvoll geknüpfte
literarische Köder

Prekariat in einem Mietshaus
lebenden Erzählerin („Der
Schrank“) und einer Sprache,
„die aufwühlt, überfließt und
knistert“ (Laudator Stefan
Gmünder) errang zuvor die
Salzburgerin Birgit Birnba-
cher den Ingeborg-Bach-
mann-Preis (25.000 Euro). So
wie vor vier Jahren in Rauris,
wo sie mit einem Text über
eine depressive Mutter den
Förderungspreis erhielt, be-
eindruckte die studierte So-
ziologin mit einer gelungenen
Mikrokosmosstudie. Dieser

Von Karin Waldner-Petutschnig

Vielleicht wären Yannic
Han Biao Federer wie in
seinem Videoporträt

Tränen über die Wangen ge-
ronnen, hätte er nicht doch
noch im Rennen um den vier-
ten von der Jury vergebenen
Preis in einer Stichwahl den
Zuschlag erhalten: Der 3sat-
Preis (7500 Euro) wurde dem
33-jährigen Deutschen mit
chinesischen Wurzeln zuer-
kannt, nachdem er bei den
Stichwahlen zu den drei zuvor
vergebenen Auszeichnungen
unterlegen ist. „Mir fehlen die
Worte“, stammelte er gestern
nach der Kür im ORF-Theater
mehrfach in die gezücktenMi-
krofone, überwältigt von der
sich lösenden Anspannung.
„Im Gestöber von Alter Egos
findet hier Trauerarbeit statt“,
erläuterte Laudatorin Hilde-
gard E. Keller den kunstvollen
Text rund um eine Trennung.
Mit der Geschichte der im

Ichbin in jederHinsicht
andererMeinungals
jeder Satz, der bisher zu
demTextgeäußertwurde.
Juryvorsitzender Hubert Winkels
bei der Diskussion über den Text

von Birgit Birnbacher

Der Textkannsich
sokleinmachen,weil

er sogroß ist.
Juror Stefan Gmünder erklärt das

Erfolgsrezept von
Birnbachers Text

Das ist die Fliege füruns
undwirhängenalle am
Haken.Nochdazuheißt

derAutor Fischer.
Klaus Kastberger

zum Text von Leander Fischer, der
vom Fliegenfischen handelt

Nochnie zuvor inder
Literaturhat eine
kackendeMöwe in
Cuxhavensoviel

geleistet.
Klaus Kastberger fasste die

Debatte über den Text von Yannic
Han Biao Federer zusammen

Verstehen tu ichnicht
wirklichviel.

Hildegard E. Keller entwaffnend
offen beim Text von
Katharina Schultens

KELAG-PREIS

geb. 1982 inSt. Veit
anderGlan, lebt in
Hamburg, Philo-
sophiestudium in
Wien und Berlin,
Abschluss in
Theaterregie.

Julia Jost

3SAT-PREIS

geb. 1986 in Brei-
sach amRhein,
Studium Germa-
nistik, Romanis-
tik, Promotion, ar-
beitet im Litera-
turhaus Köln.

YannicH. B. Federer

BKS-PUBLIKUMSPREIS

geb. 1993 inMün-
chen, seit 2014
StudiumamDeut-
schen Literatur-
institut/Leipzig,
organisierte Kur-
dische Filmtage.

RonyaOthmann

BirgitBirnbacher, geb. 1985
in Schwarzach im Pongau,
lebt in Salzburg; arbeitete
alsBehindertenpädagogin
mit Kindern und Jugendli-
chen, studierte Soziologie;
Debütroman 2016: „Wir
ohneWal“; Rauriser Förde-
rungspreis 2015, u. a.

Die Bachmann-
Preisträgerin

Kultur Montag, 1. Juli 2019

1998 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 20151999 2016 2017 2019
Birgit

2018
Uwe
Tellkamp

Maja
Haderlap

Mit Birgit Birnbacher, Leander
Fischer und Julia Jost gibt es drei
Österreicher unter den fünf
Gewinnern beim Klagenfurter
Wettlesen – erstmals tratenmehr
Österreicher als Deutsche an.

stimmen) bürste die Autorin
die österreichischeAntiheimat-
literatur gegen den Strich. Er-
zählt wird in „Unweit vom
Schakaltal“ (das, laut Klaus
Kastberger, der sie eingeladen
hatte, Bärental heißen könnte)
die Geschichte der Nazivergan-
genheit eines Kärntner Großva-
ters – passend also, dass in der
Diskussion der Name Josef
Winkler fiel. Die Dramatisie-
rung von dessen Roman „Rop-
pongi“ hatte Julia Jost 2017 am
Landestheater Niederöster-
reich auf die Bühne gebracht.
Der BKS-Bank-Publikumspreis
(7000 Euro plus Stadtschrei-
berstipendium), der via Online-
Voting ermittelt wurde, ging an
die Deutsche Ronya Othmann,
diemit ihremText über denGe-
nozid an den Jesiden heftige
Diskussionen über das, was Li-
teratur darf, angezettelt hatte.
Ohne Tränen sind mit Sarah

Wipauer, Daniel Heitzler und
Katharina Schultens einige Fa-
voriten auch leer ausgegangen.

Text der 33-jährigen Mutter ei-
nes dreijährigen Buben ließ Ju-
ror Gmünder an Samuel Be-
cketts „Endspiel“ und Klaus
Kastberger an Bachmanns „Ma-
lina“ denken und „hat etwas
Magisches“ (InsaWilke).

Die zweite Stichwahl, die Federer
verlor, war jene um den
Deutschlandfunk-Preis gegen
den jungen Oberösterreicher
Leander Fischer (12.500 Euro),
der am Vortag die Jury mit sei-
nem Text über das Fliegen-
fischen begeistert hatte. „Der
Text schafft es, das Vergnügen
amVerfertigen eines Kunstwer-
kes, am Knüpfen eines Köders
mitzuteilen“, lobte Juror Hu-
bertWinkels, der Fischer einge-
laden hatte.

Bevor er selbst zum Zug kam,
unterlag Federer in einer Stich-
wahl um den Kelag-Preis
(10.000 Euro) der in Hamburg
lebenden Kärntnerin Julia Jost.
Virtuos und rotzig (so die Jury-

ÜberwältigtvomHauptpreisbeim
43. Bachmann-Wettbewerb: Birgit
Birnbacher im Kreis ihrer Mitbe-
werber (unten) WEICHSELBRAUN (6)

Birnbacher

Kultur | 43Kleine Zeitung
Montag, 1. Juli 2019

Fotos,
Video

Kleine-Zeitung-Ap
p

kleinezeitung.at
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SCHAUSPIELHAUS GRAZ

DemBürger*innentheater glücktmit der Frage nachder
Familie von heute ein behutsamer Realitätsabgleich.

Du sollst alle Menschen
grüßen. Jeder entschuldigt

sich, wenn er etwas Dummes
gesagt hat – auch die Eltern.
Fleisch wird gesegnet, heikle
Dinge nicht angesprochen.
Wer kennt sie nicht, jenewohl-
gemeinten Wortspen-
den, die sich in die
Hirnwindungen boh-
ren und noch Jahre
späternachwirken.An
ihnen arbeitet sich die
Bürger*innenbühne
amSchauspielhaus ab.
Die letzte Saison-

premiere holt zum
dritten Mal Laiendar-
steller auf die Bühne.
Die Stückentwicklung
„Schöne neue Welt: Familie
2.0“ stellt die Frage nach dem
Zusammenleben.Was insofern
bedeutsam ist, als das klassi-
sche Familienkonzept Farbe
verliert. Passend dazu das Büh-
nenbild im Möbelhausstil von
Frank Holldack, denn: Familie
ist wie ein Ikea-Pax-Schrank –
ein individuell zusammen-
gestelltes System. Doch was

bedeutet Familie konkret? Das
zeigen dieNeo-Schauspieler in
vielen Episoden (Text: Tho-
mas Perle), die sie gemeinsam
erarbeitet haben. Etwa Chili-
pulver im Schnuller des klei-
nen Bruders. Diskussionen am

Küchentisch und
Comig-outs imWohn-
zimmer. Innige Um-
armungen, aber auch
aufkochende Wut,
Gewalt und Hornhaut
an jenen Stellen, wo
früher Blasen waren.
So viel zur Praxis, die
Theorie wird hinge-
gen per Video einge-
spielt. Expertinnen
aus dem Sozialbe-

reich liefern Denkanstöße, die
vonRegisseurinUtaPlate sorg-
sam miteingeflochten wurden.
Herausgekommen ist eine
wunderbare Sammlung an
warmen Momenten, die Sie
nicht verpassen sollten.

Katrin Fischer
„Schöne neue Welt: Familie 2.0“.
Schauspielhaus Graz. 2., 3. und 4.
Juli. Karten: (0316) 8000.

Ikea Pax und Hornhaut,
wo früher Blasen waren

WarmeMo-
mente imHaus
Eins LUPI SPUMA

Internationales Blasmusikfestival
in Schladming & Haus im Ennstal

9. bis 14. Juli 2019

MID EUROPE HIGHLIGHTS
Die LANGE NACHT der Mid EUROPE
Konzert desWelt-Jugendblasorchesters
Kinderkonzert „Kids on Fire“
Schladming Marsch & Musik

www.mideurope.at

presented by
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* �Sport, Kultur, Wohnen, Mobilität, Familie, Gesundheit, Beruf & Bildung, Reise       **Sport, Kultur 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 47 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 1.209,78 867,56 530,60

SO 1.279,98 905,58 554,00

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 2.419,56 1.735,11 1.061,19

SO 2.559,96 1.811,16 1.107,99

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 7.258,68 5.205,33 3.183,57

SO 7.679,88 5.433,48 3.323,97

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 47 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 6.989,84 5.012,54 3.065,66

SO 7.395,44 5.232,24 3.200,86

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 149 x 90 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 7.258,68 5.205,33 3.183,57

SO 7.679,88 5.433,48 3.323,97

AUFSCHLAGSEITE*

Fixformat: 200 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 4.839,12 3.470,22 2.122,38

SO 5.119,92 3.622,32 2.215,98



32

** Sport, Kultur 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 200 x 65 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 6.989,84 5.012,54 3.065,66

SO 7.395,44 5.232,24 3.200,86

AUFSCHLAGSEITE**

Fixformat: 98 x 260 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 13.979,68 10.025,08 6.131,32

SO 14.790,88 10.464,48 6.401,72

1/8 SEITE

Fixformat: 47 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 2.791,80 2.002,05 1.224,45

SO 2.953,80 2.089,80 1.278,45

1/2 SEITE

Fixformat: 200 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 11.167,20 8.008,20 4.897,80

SO 11.815,20 8.359,20 5.113,80

1/4 SEITE

Fixformat: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 5.583,60 4.004,10 2.448,90

SO 5.907,60 4.179,60 2.556,90

1/1 SEITE

Fixformat: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 22.748,00 16.313,00 9.977,00

SO 24.068,00 17.028,00 10.417,00
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. AUF DEN ONLINE-ANTEIL ENTFÄLLT DIE WERBEABGABE. 

SAMSTAGSBEILAGE:  
TITELSEITE

Fixformat: 47 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 1.209,78 867,56 530,60

SO - - -

SAMSTAGSBEILAGE:  
TITELSEITE

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 2.419,56 1.735,11 1.061,19

SO - - -

SAMSTAGSBEILAGE: U4

Fixformat: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 22.748,00 16.313,00 9.977,00

SO - - -

SAMSTAGSBEILAGE: 
TITELSEITE 
Fixformat: 200 x 30 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 3.226,08 2.313,48 1.414,92

SO - - -

TOP-TIPPS
Reise (MO), Shopping (DI),  
Veranstaltungen (MI, FR), Essen (DO)

Fixformat: 65 x 80 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 1.153,21 869,82 520,68

SO - - -
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 MARKTPLÄTZE 
	�Sie suchen finanzkräftige Käufer für Ihr Wohnprojekt? Brauchen qualifizierte Mitarbeiter für Ihr Unternehmen?  

Und Ihre Gebrauchtfahrzeuge sollen neue Besitzer finden?

	�Mit den drei „Marktplätzen“ der Kleinen Zeitung – WOHNEN, BERUF & BILDUNG, MOBILITÄT – treffen Sie punktgenau 

auf Ihre Zielgruppe.

	��Besonders attraktiv: die unschlagbare Kombination „Kleine Zeitung“ und „willhaben“! 

Mit der reichweitenstärksten Tageszeitung im Süden und dem größten digitalen Marktplatz des Landes nutzen Sie das 

erfolgreichste Kommunikationsnetzwerk Österreichs.

 WOHNEN   MOBILITÄT  BERUF & BILDUNG 

Beruf & Bildung
Der große Jobmarkt in der Steiermark.

Samstag, 30. März 2019

149
Angeboten
auf 9 Seiten

Heute mit

Tausende weitere Jobs finden Sie auf www.willhaben.at

Fortsetzung auf Seite XX

ANZEIGE

Andere
Stärken

Am 2. April ist Welt-Autismus-Tag:
Der Verein „Specialisterne“
integriert Menschen mit

dem Asperger-Syndrom am
Arbeitsmarkt und stellt dafür

ihre einzigartigen
Qualitäten in den

Vordergrund.

Computer, aber im Interview
kann man nur als Experte für
Menschen überzeugen – das
erscheint ihm unlogisch.“
Deswegen geht man die Sa-

che bei Specialisterne auch
anders an, wie Kalbhenn er-
klärt. „Wir verwandeln diesen

nen aber bei Bewerbungsge-
sprächen schwer, sich gegen
„normale“ oder, wie man hier
sagt: „neurotypische“ Bewer-
ber durchzusetzen. Specialis-
terne-Österreich-Geschäfts-
führer Markus Kalbhenn:
„EinKollegemit Autismus er-
klärt es so: Unternehmen su-
chen einen Experten für

tigung, obwohl sie arbeitsfä-
hig wären.
Genau das will der Verein

„Specialisterne“ (dänisch für
Spezialisten) ändern und Per-
sonen mit Autismus in den
Arbeitsmarkt integrieren.
Specialisterne wurde 2004 in
Dänemark gegründet. In Ös-
terreich gibt es den Verein als
Social Business seit 2011. Der
Verein legt sein Hauptaugen-
merk auf die einzigartigen
Stärken von Menschen mit
dem Asperger-Syndrom wie
herausragende Präzision, De-
tailgenauigkeit und Konzen-
trationsfähigkeit.
Schwierigkeiten in der so-

zialen Interaktion, ein sehr
wörtliches Sprachverständ-
nis sowie bestechende Ehr-
lichkeit machen es Betroffe-

Von Carmen Oster

Als Sarah vor drei Jahren
dieDiagnoseAsperger-
Syndrombekam,war es

Erklärung und Erleichterung
zugleich. So lange war sie an-
ders gewesen, hatte nach dem
Studium versucht, am Ar-
beitsmarkt Fuß zu fassen,
ging zu Bewerbungsgesprä-
chen und wurde immer wie-
der abgewiesen. Die 30-jähri-
geWienerin ist eine von rund
89.000 Menschen in Öster-
reich mit autistischer Wahr-
nehmung. Bei ihr wurde das
Asperger-Syndrom diagnos-
tiziert, eine angeborene ande-
re Reizverarbeitung im Ge-
hirn. Schätzungen zufolge
sind rund 19.000 Menschen
dieser Gruppe ohne Beschäf-

Fortsetzung auf Seite 28

Hauptpartner:

HEUTE!
Messecongress Graz
9 bis 17 Uhr

www.gruendermessegraz.at

Wohnen Freitag, 19. Juli 2019
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Tausende weitere Immobilien finden Sie auf www.willhaben.at

Ganz schön

in Form
Heimisches Handwerk für internationale

Vorzeigeprojekte: Zu Besuch bei
Kreativgeist Christian Fuchs.

vomKaktus bis zur Vanille.
Anmeldung2Wochenvorher.
Kosten: 5 Euro, Kinder 3 Euro.
Kleingruppen: 35 Euro pau-
schal. Details zu Jahrespro-
gramm,Workshops und
Spezialführungen unter:
www.garten.uni-graz.at

Führungen. Der Botanische
Garten in Graz ist zu jeder
Jahreszeit einen Besuch
wert. Eine Gewächshausfüh-
rung dauert eine Stunde und
führt durch die verschiede-
nen Klimazonen – von der
Wüstebis indieTropen,quasi

113
Angeboten
auf 7 Seiten

Heute mit

AN
ZE
IG
E

DIE
SCHÖNSTEN
HOLZBAUTEN
DER
STEIERMARK
2019

Jetzt mitvoten unter:
www.holzbaupreis-stmk.at

Anhand des
Displays im
Nexo sieht
man, wie man
durchs Fahren
des Nexo die
Welt verbes-
sert hat.
Startpreis:
78.000 Euro
OLIVER WOLF (4)

Wasserstoff
marsch!
Wasserstoff und
Brennstoffzelle
werden das batterie-
betriebene E-Auto
konkurrenzieren –
wird behauptet.
Wir sind eines der ers-
tenModellegefahren:
Hyundais Nexo.

Der flüssigeWasserstoff wird
in derBrennstoffzelle in elektri-
sche Energie umgewandelt. Das
System ist von der Emissions-
seite betrachtet dann sinnvoll,
wenn man den Wasserstoff aus
erneuerbaren Energiequellen
produzieren kann – wie beim
Strom für ein Elektroauto eben.
Der Nexo beeindruckt, natür-

nicht reichen könnte, dann
blubbert man mit einem 80er
auf der Autobahn retour.
Das Tanken bei einer der ra-

ren Wasserstoff-Tankstellen
kommt einem seltsam vor, beim
ersten Mal. Vor allem, wenn
sich ein Zuschauer aus sicherer
Entfernung tatsächlich die Oh-
ren zuhält und die wummernde
Geräuschkulisse befremdlich
klingt. Aber in drei Minuten ist
der Spuk vorbei (41,31 Euro kos-
tet der Volltank), schneller als
jedeLadung für einE-Auto. Der
Biertrinker freut sich jetzt wie
ein Hutschpferd, dass nix pas-
siert ist, undKärntenkannkom-
men. Jetzt, mit vollem Tank,
müssten sich rund 500 Kilome-
ter im Realbetrieb ausgehen
(660 km lautWLTP-Zyklus).

lich:DieTürgriffe bewegen sich
elektrisch ausderTür, Biomate-
rialien wurden beim Interieur
auch verarbeitet, dieMittelkon-
sole ist übersät von Knöpfen,
aber logisch angeordnet. Erste
Erkenntnis? Ein Auto mit
Brennstoffzelle fährt sich wie
ein E-Auto, leise, unauffällig,
und mit dem nötigen Nach-
druck, wenn man aufs, na ja,
Wasserstoffpedal steigt (163 PS,
395NmDrehmoment).DerVer-
brauch hängt stärker von der
Fahrweise ab als erwartet – vor
allem bei Tempo 130. Undwenn
man nach Villach will, aber das
Navi-System einem in Velden
freundlich zeigt, dass die einzig
verfügbare Tankstelle im Um-
feld sich doch in Graz befindet
und der Wasserstoff vielleicht

Von Didi Hubmann

Neulich, an einer der weni-
gen Wasserstoff-Tankstel-
len in Südösterreich: „Ich

halte mir einmal die Ohren zu,
bevor das Auto explodiert“, sagt
ein Beobachter, der sich an ei-
nem Bier festhält und grinst. Ein
Lustiger halt. Aber auch ihm
kann man erklären: DerWasser-
stoff befindet sich in Crash-si-
cheren Behältern, die auch Feu-
er- und Schusstests ausgehalten
haben sollen. Der Nexo hat au-
ßerdem die vollen fünf Sterne
beim Crashtest geholt und die
Hindenburg ist längst Geschich-
te. DennWasserstoff und Brenn-
stoffzelle gelten als alternativer
Antrieb der Zukunft. Mit dem
Potenzial, dem E-Auto bei Nutz-
fahrzeugen oder bei Langstre-
ckenfahrten mit einem Pkw klar
überlegen zu sein.

Mobilität Freitag, 12. April 2019

Der große Fahrzeugmarkt inKärnten.
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 BERUF & BILDUNG 
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	�Jeden Samstag (Hauptmarkt) und Mittwoch (Zweitmarkt)  

erscheint der „Beruf & Bildung“- Teil in der Kleinen Zeitung.

 JOBANZEIGEN 
Platzieren Sie Ihre Anzeige im größten Job-Markt im Süden Österreichs.  
Qualität und Innovation – in „Beruf & Bildung“ der Kleinen Zeitung finden Sie Ihren Wunschmitarbeiter.  
Ihre Raumanzeige wird zusätzlich 60 Tage auf willhaben inkl. wöchentlicher Vorreihung abgebildet.

1/4 SEITE

Format: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

SA od. MI 5.583,60 4.004,10 2.448,90

1/8 SEITE

Format: 47 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

SA od. MI 2.791,80 2.002,05 1.224,45

1/1 SEITE

Format: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

SA od. MI 22.748,00 16.313,00 9.977,00

1/2 SEITE

Format: 200 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

SA od. MI 11.167,20 8.008,20 4.897,80

MILLIMETERPREIS 4C*

KOMBINATION STEIERMARK* KÄRNTEN

4c 20,68 14,83 9,07

WENN SAMSTAG EIN FEIERTAG, DANN GILT DER TARIF BASISPLATZIERUNG SONNTAG.

* ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. AUF DEN ONLINE-ANTEIL ENTFÄLLT DIE WERBEABGABE.  

 PRODUKTDATEN 

ANZEIGENSCHLUSS:	 Donnerstag, 15 Uhr für Samstag 
	 Dienstag, 10 Uhr für Mittwoch 
WIEDERHOLUNGSSCHALTUNG: 	� 50 % auf den Normaltarif bei Schaltung des gleichen Sujets wie 

bei Erstschaltung innerhalb von 14 Tagen.



36

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. AUF DEN ONLINE-ANTEIL ENTFÄLLT DIE WERBEABGABE.

PREISE FÜR ZEILENANZEIGEN VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

�Ihre Möglichkeiten, eine Zeilenanzeige im seriösen und reichweitenstärksten Stellenmarkt  
im Süden Österreichs zu platzieren.

	�Ihre Zeilenanzeige wird zusätzlich 60 
Tage auf willhaben inkl. 14-tägiger  
Vorreihung abgebildet.

	�Reservierungspflichtig: nur nach Verfügbarkeit 
buchbar.

	�Nutzen Sie den Eyecatcher unter den  
Zeilenanzeigen. Ihre Raumanzeige wird zusätzlich 
60 Tage auf willhaben inkl. wöchentlicher  
Vorreihung abgebildet.

PREMIUM-ANZEIGE

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

Premium-Anzeige
(inkludiert 15 Zeilen Text, zweizeiliges Logo  
und Online-Abbildung auf willhaben  
inkl. 14-tägiger Vorreihung)

428,26 335,33 287,02

Basis-Anzeige
(inkludiert 5 Zeilen Text)

84,80 54,81 40,74

Jede weitere Zeile 16,05 10,45 7,72

Logo 4c
 je Zeile

16,48 13,01 9,54

Willhaben-Code 5,00 5,00 5,00

Wiederholung 

(Zweitmarkt-Schaltmöglichkeit am Mittwoch)
-50 % -50 % -50 %

TOP-JOB DER WOCHE

Fixformat: 90 x 40 mm
(inkl. Rahmen: 98 x 70 mm)

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

SA od. MI 1.390,00 990,00 590,00

PRINT PLUS ZEILENANZEIGE
Self-Service

Laufzeit: 60 Tage 150,00

 ZEILENANZEIGEN 

 Elektriker   Wir sind 
ein mittelständiges 

Elektroinstallationsunternehmen in Graz 
und suchen zur Verstärkung unseres Teams 
mehrere zuverlässige und selbstständige 
bauleitende Elektromonteure (m/w) mit 
Erfahrung. Entlohnung laut KV € xxxxx,– 
Brutto/mtl. Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte an:  
office@elektro.at

LOGO 
MUSTER
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* Preisangaben in TKP (Preis für 1000 Sichtkontakte).

PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

	�Profitieren Sie vom größten digitalen Marktplatz Österreichs.

STELLENANZEIGE

 WILLHABEN.AT/JOBS 

	 Abo-Paket bei 12-Monatsvereinbarung

	 Anzeige selbst verwalten & erstellen

	 Inklusive Logo / Bild in jeder Anzeige

 ANZEIGENPLÄTZE 

ANZEIGENPLÄTZE TARIF

Anzeigenplatz f. Stellenanzeigen, bis zu 3 Stk. 198,00 mtl.

Anzeigenplatz f. Stellenanzeigen, bis zu 5 Stk. 288,00 mtl.

Anzeigenplatz f. Stellenanzeigen, bis zu 10 Stk. 498,00 mtl.

 MEHR AUFMERKSAMKEIT 
DURCH UNSERE ZUSATZPRODUKTE

ZUSATZPRODUKTE TARIF

Highlight 90,00

Vorreihungsintervall Einzelanzeige 60,00
je Anzeige

Vorreihungsintervall Anzeigenplätze 25 % 
v. Anzeigenpaketpreis 

	Anzeige selbst erstellen und verwalten

	Layoutvorlagen zur Auswahl

	Optimiert für alle Endgeräte  

	60 Tage Laufzeit mit wöchentlicher Vorreihung

 STELLENANZEIGE  MIT IHREM LOGO / BILD  
INKL. VORREIHUNG

JOBANZEIGE TARIF

1 Anzeige 300,00

3 Anzeigen  828,00

5 Anzeigen 1.290,00

Sie wollen das Rundum-sorglos-Paket?  
Für eine Service-Pauschale von EURO 75,00  
geben wir Ihre Stellenanzeige für Sie ein.

	 �Ihre Stellenangebote automatisch von Ihrer Website  
auf willhaben

	 �Schnittstellen-Service monatlich EURO 50,00 sowie einmalige 
Gebühr für die Erstellung eines Templates EURO 78,00

 ÜBERTRAGUNGSSERVICE 

SCHNITTSTELLEN TARIF

Bis zu 5 Stellen gleichzeitig 549,00 mtl.

Bis zu 15 Stellen gleichzeitig 890,00 mtl.

Bis zu 30 Stellen gleichzeitig 1.160,00 mtl.
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PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

PREISE FÜR FARBBILDANZEIGEN VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

 WOHNEN 
	� Redaktionelle Themenberichte, spannende Wohnporträts und die besten 

Immobilienangebote im Süden Österreichs geben unseren Lesern einen 
Überblick über den heimischen Immobilienmarkt.

	Platzieren Sie Ihre Anzeige in diesem attraktiven Umfeld.

	Der „Wohnen“- Teil der Kleinen Zeitung erscheint jeden Freitag  
	 (Hauptmarkt) und Mittwoch (Zweitmarkt) in der Kleinen Zeitung.

	Tarife für Aufschlagseiten und Raumanzeigen entsprechen  
	 den Tarifen der Basisplatzierung (ab Seite 30).

 ZEILENANZEIGEN 

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

Premium-Anzeige 
(inkludiert Farbbild, 5 Zeilen Text, zwei­
zeiliges Logo, Energiezeile und Preiszeile)

180,83 130,44 96,99

Basis-Anzeige
(inkludiert 4 Zeilen Text, Energiezeile  
und Preiszeile)

70,82 45,62 33,58

Jede weitere Zeile 11,82 7,56 5,64

Logo 4c
je Zeile

16,48 13,01 9,54

Farbbild 65,23 51,24 38,69

Icon
je Icon (max. 3)

3,00 3,00 3,00

Willhaben-Code 5,00 5,00 5,00

Energiezeile 7,00 5,00 3,00

Wiederholung
(Zweitmarkt-Schaltmöglichkeit am 
Mittwoch)

-50 % -50 % -50 %

GRAZ-UMGEBUNG Traum- 
haftes Einfamilienhaus in  
idealer Südlage mit Carport und Swim-
mingpool. Küche, Bad und WC hochwer-
tig ausgestattet. 0316-875-3700

Willhaben-Code: 123456789
HWB: 40 kWh/m2a|fGEE: 1,0

ANZEIGE

28 |Wirtschaft
Kleine Zeitung

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Die Lehrlingsschule der
Kelag in St. Veit ist die
Kaderschmiede des
Unternehmens KK/KELAG(3)

Aktion starten: „Wo
der Schuh drückt“
IHS-Wirtschaftsberichtmit eindringlichen Empfehlungen
an Kärnten für Effizienz beim Land, Breitband, Handwerk.

versität der Landesregierung
eine wichtige Kursempfehlung.
In den Schlussfolgerungen

werden sie konkret: Das Haupt-
problem der Wirtschafts- und
Finanzpolitik Kärntens bleibe
die hoheVerschuldungdesLan-
des. „Die großen ausgabenseiti-
genPositionenbetreffendieBe-

Von Adolf Winkler

Verbesserte Wirtschaftsla-
ge bietet Spielraum für
wachstumsstärkende Re-

formen.“ Schon im Untertitel
des Wirtschaftsberichtes Kärn-
ten 2016 geben die Experten des
IHS und der Alpen Adria Uni-

Ra
ho

fe
r.

FONDS&
ETFSTAR-
PARTNER!

Alle Infos auf hellobank.at/trading

Wall Gasserl
So vertraut
kann Trading sein.
Wechseln Sie jetzt zu Österreichs
Online Broker Nr 1!

Abgerutscht. Bereits früh rutschte der
Wiener ATX im Handelsverlauf ins Minus.

Letztlich lag der Tagesverlust bei 0,46 Prozent.
DerDAX inFrankfurt gabum0,21 Prozent nach.

WERTPAPIERBÖRSE

- Vienna Ins. Group 24,98 25,15 26,35 17,34
+voestalpine 43,86 43,78 44,9 30,9
- Warimpex 1,56 1,58 1,58 0,67
- Wienerberger 20,97 21,13 22,76 14,09
+Wolford AG 16,75 16,64 23,65 16
- Zumtobel 16 16,2 19,99 13,9
sonstige Aktien/Auslandsbörsen

Aktuell ZuletztHöchst Tief
+ATB Antriebst. 7,68 7,65 8,18 4,01
+Atrium Europ. 4 3,99 4,15 3,66
=BKS St 17,5 17,5 18,45 16,59
=BKS Vz 17,5 17,5 17,5 14,95
- Cleen Energy 3,61 3,8 _ _
- Frauenthal Hold. 21,99 22,15 22,4 11,26
+Gurktaler St. 7,5 7,44 13 6,9
=Gurktaler Vz. 6,85 6,85 7,7 5,6
- HTI 0,86 0,9 0,9 0,63
=Linz Textil 418 418 480 350
=Manner 59 59 60,5 52,02
+Oberbank Stämme 79,1 79,05 79,1 57,54
=Oberbank Vzg. 70,45 70,45 70,45 46,3
=Pankl 43 43 45,04 31,5
- Sanochemia 1,62 1,69 1,84 1,32
- Staatsdruckerei 18,02 18,8 18,8 14,5
+SW Umwelt 8,9 8,5 10,01 6,22
+ams 72,5 72,1 79,7 22,85
- Infineon 21,51 21,65 22,13 14,91
Aktien-Indices

Aktuell Zuletzt
ATX 3321,72 3337,04
DAX 12949,25 12976,4
DJ Euro-Stoxx 50 3598,79 3610,5
Dow Jones-New York 22796,14 22761,07
Nasdaq-New York 6570,1 6579,73
Nikkei-Tokio 20823,51 20690,71
Zinsen

Aktuell Zuletzt
Euribor 1 Monat - 0,373 - 0,373
Euribor 3 Monate - 0,329 - 0,329
Euribor 6 Monate - 0,274 - 0,273
Euribor 12 Monate - 0,176 - 0,173

prime market
Aktuell ZuletztHöchst Tief

- Agrana 107,65 109,5 127,47 92,29
- AMAG 53,35 53,53 55,07 30,8
- Andritz AG 48,33 48,63 55,25 44,01
+AT&S 15,5 15,15 15,96 9,07
- Buwog 24,84 25,05 26,84 20,61
+CA Immob. Anl. 24,5 24,39 24,63 15,63
+Conwert 18,01 18 20,06 15,25
- Do & Co 39,9 40,06 73,79 38,1
- Erste Group 37,05 37,39 38,17 25,43
+EVN 13,35 13,25 13,4 10,4
- FACC 12,87 13,09 13,8 5,03
+Flughafen Wien 33,84 33,73 35,8 21
+Immofinanz 2,22 2,22 2,3 1,66
+Kapsch Traffic. 47,25 45,97 50,7 34,6
- KTM Industries 5,4 5,43 5,8 4
+Lenzing 131,2 130,8 180,75 105,5
- Mayr-Melnhof 124 124,35 125,1 94,33
- OMV 48,08 48,1 50,42 25,5
+Palfinger 38,97 38,32 42,51 26,5
+Polytec 21,75 21,49 21,75 7,76
- Porr 26,05 26,6 42,13 22,69
+Post AG 38,33 38,17 40,42 30,3
- Raiffeisen Bank 27,65 28,21 28,96 13,2
+RHI 36,07 35,81 36,24 21
+Rosenbauer 54,7 54,59 59,79 51,1
- Schoeller-Bleckm. 67,21 68,39 79,2 52,59
- Semperit 24,96 25,11 30,97 23,79
+S Immo 15,56 15,4 15,75 9,3
- Strabag 36,56 36,64 38,9 29,4
+Telekom Austria 8,06 7,95 8,25 4,94
+Uniqa 8,88 8,88 8,95 5,7
- UBM 39 39,48 39,99 29,8
- Valneva 2,87 2,89 3,28 2,37
- Verbund Kat. A 19,62 19,77 20,2 13,33

Valutenkurse
Kunde zahlt erhält

US-Dollar 1,196 1,16
Kanadische Dollar 1,5075 1,4425
Australische Dollar 1,562 1,466
Neuseeländische Dollar 1,822 1,512
Pfund Sterling 0,9055 0,8825
Schweizer Franken 1,184 1,118
Schwedische Kronen 9,6875 9,3585
Russische Rubel 73,3 63,3
Japanische Yen 134,85 129,95
Ungarische Forint 316,2 306,2
Kroatische Kuna 7,704 7,304
Tschech. Kronen 27,25 24,55
Türkische Lira 4,571 4,121

Münzen, Gold, Preise
Kunde zahlt erhält

Philharmoniker 1 Unze 1133 1103
Philharm. 1 Unze Silber 17,85 15,35
Golddukaten, einfach 130 122

aktuell zuletzt
August-Index (00/96) 137,5 144,7

AUFSTEIGER ABSTEIGER
Kapsch Traffic. +2,80%
AT&S +2,31%
Palfinger +1,71%
Telekom Austria +1,37%
Polytec +1,21%
S Immo +1,07%
EVN +0,75%
RHI +0,74%
Wolford AG +0,63%
CA Immob. Anl. +0,47%

Porr - 2,07%
Raiffeisen Bank - 1,99%
Schoeller-Bleckm. - 1,73%
Agrana - 1,69%
FACC - 1,68%
Warimpex - 1,39%
Zumtobel - 1,23%
UBM - 1,22%
Erste Group - 0,92%
Buwog - 0,82%

Aktuelle Wirtschaftsnachrichten zum Tag
in unserer Kleine-Zeitung-App und unter
kleinezeitung.at/wirtschaft

Okt. 2016 10. 10. 2017

3200
2900
2600
2300

ATX – 12 MONATE
3321,72 (–15,32)

Oktober 2016 10. 10. 2017

70
50
30

ROHÖL BRENT
56,72 US-Dollar/Barrel

Oktober 2016 10. 10. 2017

1400
1300
1200
1100

GOLDPREIS
1289,60 US-Dollar/Unze

Oktober 2016 10. 10. 2017

1,20
1,10

1 EURO IN US-DOLLAR
1,1797

LOGO 
MUSTER

 200 m² Wfl. | 600 m² Gfl. |  360.000,-

PREMIUM-ANZEIGE INKL. ICONS UND 
WILLHABEN-CODE

�Ihre Möglichkeiten, eine Zeilenanzeige im seriösen und  
reichweitenstärksten Immobilien-Markt im Süden  
Österreichs zu platzieren.
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PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

FÜR PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN VON WILLHABEN GELTEN DIE AGB DER WILLHABEN INTERNET SERVICE GMBH – ONLINE ABRUFBAR UNTER WWW.WILLHABEN.AT.

	Schnell, übersichtlich und erfolgreich – die Immobilien-Plattform auf willhaben.

	Direkt auf kleinezeitung.at/wohnen und österreichweit auf willhaben.at/immobilien.

Alle Anzeigenkontingente beinhalten:

	Verlinkung auf Ihre Homepage

	Maklerprofil im Firmenverzeichnis

	Bildoptimierungsservice

	�Automatische Vorreihung Ihrer Objekte  
(alle 30 Tage ab dem Einstellungsdatum)

 ANZEIGEN-KONTINGENT (SELF-SERVICE) 
Abo-Paket bei 12-Monats-Vereinbarung, inklusive Ihrem  
Logo in jeder Anzeige.

KONTINGENT TARIF

Max. 10 Objekte gleichzeitig online 2.894,00

Max. 25 Objekte gleichzeitig online 3.482,00

Max. 50 Objekte gleichzeitig online  3.914,00

Max. 75 Objekte  gleichzeitig online  4.490,00

Max. 100 Objekte gleichzeitig online  5.306,00

Max. 175 Objekte gleichzeitig online  6.752,00

Max. 250 Objekte gleichzeitig online  9.554,00

Max. 375 Objekte gleichzeitig online  12.014,00

Max. 500 Objekte gleichzeitig online  14.834,00

 INTERNATIONALE OPTION 
Internationale Abbildung Ihrer Objekte  
zum jeweiligen Stellplatzkontingent.

KONTINGENT TARIF

10 Objekte  408,00

25 Objekte  528,00

50 Objekte  600,00

75 Objekte  708,00

100 Objekte  864,00

175 Objekte  1.212,00

250 Objekte  1.620,00

375 Objekte  2.064,00

500 Objekte  2.628,00

 ÜBERTRAGUNGSSERVICE 

LEISTUNG TARIF

Schnittstelle Standard 370,00

Schnittstelle individuell nach Aufwand

 WILLHABEN.AT/IMMOBILIEN 
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

PREISE FÜR FARBBILDANZEIGEN VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

 MOBILITÄT 

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

Premium-Anzeige 
(inkludiert Farbbild, 4 Zeilen Text, 
zweizeiliges Logo und Preiszeile)

162,01 106,37 86,26

Basis-Anzeige
(inkludiert 4 Zeilen Text und Preiszeile)

63,82 40,62 30,58

Jede weitere Zeile 11,82 7,56 5,64

Logo 4c
je Zeile

16,48 13,01 9,54

Farbbild 65,23 39,73 36,60

Icon
je Icon (max. 3)

3,00 3,00 3,00

Willhaben-Code 5,00 5,00 5,00

Wiederholung
(Zweitmarkt-Schaltmöglichkeit am 
Sonntag)

-50 % -50 % -50 %

	�Ihre Anzeige im reichweitenstärksten Auto-&-Motor-Markt  

im Süden Österreichs.

	�Der „Mobilitäts“-Teil erscheint jeden Freitag (Hauptmarkt) und 

Sonntag (Zweitmarkt) in der Kleinen Zeitung.

	�Tarife für Aufschlagseiten und Raumanzeigen entsprechen den 

Tarifen der Basisplatzierung (ab Seite 30).

 ix 35 Diesel   
2 WD, 116 PS,  
neuwertig, WKR monatlich nur € 144,- 
Anzahlung nur € 4.500,-, 11/14, 36.450 
km, Herr Mustermann 0316-875-3700

Willhaben-Code: 123456789
 € 15.687,–

PREMIUMANZEIGE INKL. ICONS  
UND WILLHABEN-CODE

LOGO 
MUSTER

 ZEILENANZEIGEN 
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.

FÜR PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN VON WILLHABEN.AT GELTEN DIE AGB DER WILLHABEN INTERNET SERVICE GMBH – ONLINE ABRUFBAR UNTER WWW.WILLHABEN.AT.

 ANZEIGEN-KONTINGENT 

12-MONATS-VERTRAG EINRICHTUNGSGEBÜHR

Abo klein 95,00 159,00

Abo mittel 142,00 159,00

Abo groß 167,00 159,00

Motorrad & Quad Abo klein 52,00 100,00

Motorrad & Quad Abo groß 83,00 100,00

Wohnwagen / Nutzfahrzeuge 95,00 100,00

 WÖCHENTLICHE VORREIHUNG   
KONTINGENT TARIF

bis 10 Fahrzeuge 15,00

bis 35 Fahrzeuge 35,00

über 35 Fahrzeuge 90,00

 WILLHABEN MOTORNETZWERK 

Preise verstehen sich pro Monat. Einrichtungsgebühr einmalig.

Preise verstehen sich pro Monat. 

	�Die Kleine Zeitung ist exklusiver Vertriebspartner des willhaben-Motornetzwerks  

(willhaben.at & car4you.at) für den Süden Österreichs.

	�Nutzen Sie die gebündelte Kraft des größten österreichischen  

Online-Anzeigenportals willhaben und der führenden Autobörse car4you.

 WILLHABEN.AT-TOP-ANZEIGE 
Laufzeit: 1 Woche

alternierend

 POLEPOSITION-PAKETE 
Mit der Poleposition immer an erster Stelle in 
Ihrer Modellgruppe um EURO 0,10 pro Fahrzeug-
modell im Bestand zum Zeitpunkt der Buchung.

KONTINGENT MENGENRABATT

10 x Poleposition -10 %

20 x Poleposition -15 %

50 x Poleposition -25 %

Ausnahme: Bei Nutzfahrzeugen, Motorrädern und  
Campingfahrzeugen ist die Poleposition pro Marke verfügbar. 
Preis pro Woche.

+
TARIF

Ergebnisliste 49,00

Startseite Auto & Motor-Bereich 69,00
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INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER BEILAGEN FINDEN SIE AB SEITE 64. 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 WERBEBEILAGEN 
	�Kleine Zeitung-Abonnenten erhalten Ihre Werbeinformation als Beilage in der Kleinen Zeitung. 

	�Frühstückstischgarantie. Bevor die Sonne aufgeht, liegt Ihre Beilage schon vor der Tür – mit einer garantierten Zustellung 
zwischen vier und sechs Uhr früh. 

	�Tägliche Zustellung. Wählen Sie Ihren Wunschtermin aus.

	�Branchen-Exklusivität und hohe Aufmerksamkeit. Ihr Prospekt erscheint am gebuchten Tag als einziger in Ihrer Branche. 
Pro Zeitungsausgabe gibt es max. fünf Beilagen.

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g bis 70 g bis 80 g

MO-SA 118,80 124,70 130,60 136,50 142,40 148,30 154,30

SO 123,90 130,10 136,20 142,30 148,50 154,60 160,80

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g bis 70 g bis 80 g

MO-SA 117,00 122,90 128,70 134,50 140,30 146,10 152,00

SO 122,10 128,20 134,20 140,20 146,30 152,30 158,40

UNTER 80.000 STÜCK 

AB 80.000 STÜCK 

Profitieren Sie zusätzlich zur Beilage in der Kleinen Zeitung von einer Erweiterung Ihres  
Streugebietes und erreichen Sie auch Haushalte, die keine oder eine andere Tageszeitung erhalten.

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g bis 70 g bis 80 g

MO-SA 87,80 91,70 96,00 100,30 104,30 108,60 112,70

SO 91,00 95,40 99,90 104,10 108,60 112,90 117,20

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g bis 60 g bis 70 g bis 80 g

MO-SA 86,50 90,30 94,60 98,80 102,80 107,00 111,00

SO 89,70 94,00 98,40 102,60 107,00 111,20 115,50

UNTER 80.000 STÜCK 

AB 80.000 STÜCK 

Preise per 1000 Stück. exkl. Druck- und PR-Produktionskosten. Höhere Grammatur auf Anfrage.

 ZUSATZHAUSHALTE 
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TARIF

E-Paper-Angebot 199,00

 DIGITALES PROSPEKT 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO (AUSGENOMMEN E-PAPER-ANGEBOT),  

EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % MEHRWERTSTEUER (E-PAPER-ANGEBOT EXKL. 20 % UST. )
43

	�Diese Werbeform ist optimiert für die  
Anwendung mobiler Endgeräte. 

	�Der Aufwand ist minimal – sowohl in der Erstellung  
als auch in der Pflege. 

	�Schaffen Sie eigene Themenwelten und spielen  
Sie die Inhalte zielgruppengenau aus.

 … AUF KLEINEZEITUNG.AT 

 … IM E-PAPER 

	�Ihre Beilage ist am jeweiligen Erscheinungstag  
im E-Paper der Kleinen Zeitung ersichtlich.

	�Sie erreichen alle E-Paper-Abonnenten der Kleinen Zeitung  
zusätzlich zu den Print-Abonnenten Ihrer Region.

Ohne großen Zusatzaufwand nutzen Sie Ihr Prospekt auch  
digital und damit in Summe maximal effizient.

SICHTKONTAKTE TARIF

Paket Silber 10.000 500,00

Paket Gold 30.000 1.500,00

Paket Platin 100.000 5.000,00

Nutzen Sie Ihr 
Smartphone und 

testen Sie das  
Digitalprospekt!
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 DRUCKSTRECKE 

Preise inklusive Druck- und exklusive PR-Produktionskosten.
Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 55.
Überdruck auf Anfrage.
Die Kleine Zeitung behält sich ein Schieberecht von zwei Tagen vor,  
sollte es aus produktionstechnischen Gründen notwendig sein.

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

UMFANG DI-SA SO DI-SA SO DI-SA SO

8 Seiten 47.068,00 49.798,00 32.325,00 33.748,00 15.845,00 16.543,00 

12 Seiten 51.728,00 54.729,00 35.398,00 36.956,00 17.542,00 18.314,00 

16 Seiten 56.390,00 59.661,00 38.472,00 40.165,00 19.237,00 20.084,00 

Eine Beilage der PromoTurismoFVG

GESCHMACKSHÖHEPUNKTE SPORTLICH DURCH DEN SOMMER WANDERN MIT DER FAMILIE

Die Friauler Küche zeichnet sich
durch ihre regionalen Zutaten aus.
Ein Urlaub mit vollem Genuss.

Sonntag, 27. Mai 2018 BERGE

Malerische Wanderwege, unberührte Natur­
schönheiten und ein großes sportliches Angebot
warten näher, als viele erwarten würden.

Hier gibt es nicht nur einiges zu
erwandern. Auch Radtouren,
Canyoning und viel mehr ist möglich.

Es muss nicht immer die alpine Route
sein. Auch Themen- und Wanderwege
für die Kleinsten bietet die Region.

FRIAUL-JULISCHVENETIEN

Geheimnisvolle
Berglandschaften
entdecken

	�Bühne frei! Ihre Werbebotschaft wird 
großflächig und auffällig dargestellt. 

	�Ideales Umfeld. Ihre Druckstrecke ist 
Bestandteil der Kleinen Zeitung – kürzere 
Vorlaufzeiten, keine Beilagekosten!

Sommer in den Bergen

Eine Beilage von: Mountain Resort Feuerberg, Gerlitzen Alpe, 9551 Bodensdorf, +43 (0) 4248 2880, kontakt@hotel-feuerberg.at, www.hotel-feuerberg.at

AUSGABE NR. 12
April 2018

Saturn Citypark und Klagenfurt feiern mit!

IM SATURN

AM 28.03.18
AB 7 UHR!ERÖFFNUNG

NACH UMBAU

333.-

SM-G30F GALAXY S7 BLACK
• 5,1“ QHD Super AMOLED Display
• Kamera: 12 MP Dual Pixel (f1.7, OIS, AF, HDR)
• Frontkamera: 5 MP (f1.7, HDR)
• 32 GB interner Speicher, microSD Slot (bis zu 256 GB)
• Fingerabdruckscanner
• Staub- und wasserresistent gemäß IP68 Zertifizierung
Art. Nr.: 1480592

32
GB

MONATSRATEN
€ MTL.*

36
9,25

12,9cm
5,1"

ERÖFFNUNGSPREIS

Vorbehaltlich Druck- und Satzfehler. Angebot gültig vom 28.03.2018 bis 03.04.2018,
solange der Vorrat reicht. Abgabe in Haushaltsmengen und ohne Deko.

*0% Finanzierung gilt auf alles ab einem Einkaufswert von €299.- und einer Laufzeit von
36 Monaten. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Finanzierungsentscheidung
obliegt unserer Partnerbank.
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 INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER SONDERWERBEFORMEN FINDEN SIE AB SEITE 64.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 MANTEL 
	�Auffälliger geht's nicht!  

Ihre Werbebotschaft wird von unseren Lesern als Erstes gesehen. 

	�Exklusivität. Ihre Werbeform erscheint am gewünschten Tag nur 
einmal.

	�Spielraum. Nutzen Sie die Möglichkeit einer umfangreichen 
Produktpräsentation auf 2, 4, 8 oder 12 Seiten.
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ZEITUNGSPAPIERLWC-PAPIER MANTEL ZEITUNGSPAPIER 42,5 g 
KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

UMFANG MO-SA SO MO-SA SO MO-SA SO

2-seitig 102.370,00 107.488,50 69.611,60 73.092,18 34.805,80 36.546,09 

4-seitig 115.160,70 120.918,74 78.309,28 82.224,74 39.154,64 41.112,37 

VERARBEITUNGSKOSTEN 

bis 20 g bis 30 g bis 40 g

MO-SA 415,80 436,45 457,10 

SO 433,65 455,35 476,70 

UNTER 80.000 STÜCK 
bis 20 g bis 30 g bis 40 g

MO-SA 409,50 430,15 450,45 

SO 427,35 448,70 469,70 

AB 80.000 STÜCK 

SEITEN / GEWICHT 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000
 WEITERE

1000

4 11 g 1.669,80 2.132,63 2.561,81 2.991,00 3.420,18 5.566,08 7.711,99 9.857,89 12.003,80 14.149,71 42,92 

8 22 g 1.896,02 2.496,90 3.097,78 3.698,66 4.299,54 7.303,93 10.308,32 13.312,72 16.317,11 19.321,51 60,09 

12 32 g 2.088,42 2.860,83 3.633,24 4.405,65 5.178,06 9.040,11 12.902,16 16.764,20 20.626,25 24.488,30 77,24 

 MANTEL AUFGEBESSERTES ZEITUNGSPAPIER 80 g 
Die Kosten für diesen Mantel setzen sich aus Druck- und Verarbeitungskosten zusammen.

DRUCKKOSTEN 

SEITEN / GEWICHT 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000
 WEITERE

1000

4 11 g 836,05 1.293,75 1.712,35 2.132,10 2.551,85 4.648,30 6.745,33 8.842,35 10.939,38 13.036,40 41,85 

 MANTEL LWC-PAPIER 135 g 
Die Kosten für diesen Mantel setzen sich aus Druck- und Verarbeitungskosten zusammen.

DRUCKKOSTEN 
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 POSTER 

SEITEN / GEWICHT 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000
 WEITERE

1000

55 g 15 g 1.447,77 1.825,33 2.202,89 2.580,46 2.958,02 4.845,84 6.733,66 8.621,48 10.509,30 12.397,12 37,76 

80 g 22 g 1.858,56 2.447,57 3.036,57 3.625,58 4.214,59 7.159,62 10.104,66 13.049,69 15.994,72 18.939,76 58,90 

SEITEN / GEWICHT 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000
 WEITERE

1000

55 g 22 g 1.547,55 2.007,64 2.467,74 2.927,84 3.387,93 5.688,42 7.988,90 10.289,39 12.589,87 14.890,36 46,01 

80 g 32 g 2.047,16 2.804,31 3.561,46 4.318,61 5.075,76 8.861,50 12.647,24 16.432,98 20.218,72 24.004,46 75,71 

	�Auf diesen Flächen findet sich garantiert ausreichend Platz für die eindrucksvolle 
Präsentation Ihrer Inhalte. 

	�Überraschen Sie Ihre Kunden mit diesen außergewöhnlichen Formaten!

FORMAT:	 600 x 450 mm (575 x 414 mm - 7 mm Abstand zum Bund) 
PAPIER: 	 Newsprint 55 o. 80g/m2

VERARBEITUNG: 	� gefalzt auf ein Endformat von  
225 x 300 mm 

FORMAT:	 900 x 450 mm (855 x 414 mm - 7mm Abstand zum Bund) 
PAPIER: 	 Newsprint 55 o. 80g/m2

VERARBEITUNG: 	� geklebt und gefalzt auf ein Endformat von 225 x 300 mm

KLEBUNG LINKS ODER RECHTS

 INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER SONDERWERBEFORMEN FINDEN SIE AB SEITE 64.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 POSTER  
Die Kosten für diesen Mantel setzen sich aus Druck- und Verarbeitungskosten zusammen.

DRUCKKOSTEN 

 POSTER XL 
Die Kosten für diesen Mantel setzen sich aus Druck- und Verarbeitungskosten zusammen.

DRUCKKOSTEN 
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SEITEN / GEWICHT 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 100.000 150.000 200.000 250.000 300.000
 WEITERE

1000

55 g 30 g 1.646,99 2.189,26 2.731,54 3.273,82 3.816,10 6.527,49 9.238,88 11.950,27 14.661,66 17.373,05 54,23 

80 g 43 g 2.236,09 3.161,71 4.087,33 5.012,94 5.938,56 10.566,65 15.194,73 19.822,82 24.450,91 29.078,99 92,56 

VERARBEITUNGSKOSTEN  ALS BEILAGE

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g

MO-SA 118,80 124,70 130,60 136,50 

SO 123,90 130,10 136,20 142,30 

UNTER 80.000 STÜCK AB 80.000 STÜCK 
bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g

MO-SA 117,00 122,90 128,70 134,50 

SO 122,10 128,20 134,20 140,20 

 VERARBEITUNGSKOSTEN ALS MANTEL

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g

MO-SA 415,80 436,45 457,10 477,75 

SO 433,65 455,35 476,70 498,05 

UNTER 80.000 STÜCK AB 80.000 STÜCK 
bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g

MO-SA 409,50 430,15 450,45 470,75 

SO 427,35 448,70 469,70 490,70 

 POSTER 

KLEBUNG LINKS UND RECHTS

NEU!

FORMAT:	 1200 x 450 mm (1175 x 414 mm -  
	 7 mm Abstand zum Bund) 
PAPIER: 	 Newsprint 55 o. 80g/m2

VERARBEITUNG: 	� geklebt und gefalzt auf ein  
Endformat von  
225 x 300 mm 

INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER SONDERWERBEFORMEN FINDEN SIE AB SEITE 64.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 POSTER SUPERPANORAMA 
Die Kosten für diesen Mantel setzen sich aus Druck- und Verarbeitungskosten zusammen.

DRUCKKOSTEN 
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FORMAT:	 105 x 148 mm (+3 mm Beschnitt)
PAPIER: 	 LWC, 170 g/m² matt mit Volumen

PLATZIERUNG: 	 Titelseite bzw. U4
VERARBEITUNG: 	� Tip on Cards werden maschinell ausschließlich 

im Hochformat verarbeitet.  
Mindestmengen: U1 50.000 Stück, 

	 U4 5.000 Stück.

NEU! TIP ON CARD  - PERFORIERT

FORMAT:	 105 x 148 mm (+3 mm Beschnitt)
PAPIER: 	 �BD, 200 g/m² matt od. glänzend 

INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER SONDERWERBEFORMEN FINDEN SIE AB SEITE 64. 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

 TIP ON CARD 
 TIP ON CARD 

	� Top platziert. Ihre Werbebotschaft ist auf der Titelseite oder der U4 ein Garant für Auffälligkeit. 

	� Werbung zum Angreifen. Einfach abziehen und mitnehmen, z. B. als Gutschein.

	 �Star des Tages. An Ihrem gewünschten Erscheinungstag gibt es diese Werbeform nur einmal.

U4TITELSEITE

KULTURKAMPF IN SCHULEN

IslamexpertinJaqueline
Eddaoudi rät zuklaren
RegelnundAutorität.
Steiermark, Seite 32/33

ZWIST UM DEN WOLF

ZoologeGeorgRauer
rechnetfixmitdemZuzug
vielerweitererWölfe.
Steiermark, Seite 22/23

12˚ | 25˚

9.
SEPTEMBER 2018
SONNTAG
GRAZ
PRINT |WEB | APPSONNTAG

POLITIK | Besuchbei der „NewYork Times“ nach Trump-Enthüllungausdem innerenKreis. Seite 10/11

OFFEN GESAGT | ThomasGötzüberdenUmgangmitdem„Kulturkampf imKlassenzimmer“. Seite 13

Was die

Steirer
ausmacht

Was istder „Volkscharakter“
der Steirer, was macht dieses
Bundesland aus, was seine
Bewohner? Ein Schwerpunkt
über die Grüne Mark voll Tracht,
Brauchtum und Kulinarik.
In der Sonntagsbeilage zum Herausnehmen

BIGSHOT, FOTOLIA, KK
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Das geheime Hobby der Queen
Dass sie Pferde, Pferderennen und
ihre Corgismag, hat sichmittlerweile
herumgesprochen. Es gibt aber auch
ein weniger bekanntes Hobby von
Queen Elizabeth (92), dem
sie nur einmal im Jahr
nachgeht. Sie schwingt
nämlich gerne das
Tanzbein – und zwar
besonders gerne zu
schottischer Country-Mu-
sik. Wenn sie im Sommer auf Schloss
Balmoral weilt, werden auch stets
Tanzabende veranstaltet.

Liebeserklärung zum 46er
Benji Madden (39) hat seiner
Frau, Hollywoodstar Cameron Diaz
(46), zu ihremGeburtstag eine öffent-
liche Liebeserklärung ge-
macht. „Du bist
die Wahrhaftige. Ich
bin so dankbar, immer
und für immer dein zu
sein und dich mein Ein
und Alles nennen zu dür-
fen.Wahre Liebe“ – heißt es in einem
Instagram-Posting des „Good Char-
lotte“-Gitarristen an seine Liebste.

Er hat seine Stimme wieder
U2-Frontman Bono (58) hat seine
Stimmewieder undkanndieTourmit
seiner Band fortsetzen, nachdem er
am Samstag einen Gig in
Berlin abbrechen muss-
te. „Ich bin sehr glück-
lich und erleichtert,
dass Schlimmeres aus-
geschlossen werden
kann“, teilte er auf Twitter
mit. Das Berlin-Konzert wird am
13. November nachgeholt.

AMANDA KLACHL

SMALL TALK

Kleiner Tipp:
Wer Auskünfte
allerArtbraucht,
soll sich an den
Geheimdienst
wenden.
Der ist für alle
Fragen offen.

Drei von vielen, die sich für die Umwelt einsetzen: Juliette Binoche, Wim Wenders, Patti Smith AP (3)

Sie wollen kurz die
Welt retten
Mehr als 200Künstler undWissenschaftler

haben eine Petition zur Rettung des
Planeten vor Umweltzerstörung verfasst.

tischen Kräfte entschlossen
und unverzüglich handeln“,
heißt es in dem Aufruf.
Der glamouröse Appell ist
eine Reaktion auf den spek-
takulären Rücktritt des fran-
zösischen Umweltministers
Nicolas Hulot (63) vor einer
Woche. Der Politiker be-
gründete das mit mangeln-
den Fortschritten beim Um-
welt- und Klimaschutz.
Die Stars geben sich kämp-

ferisch: „Es ist noch nicht zu
spät, um das Schlimmste zu
vermeiden.“

Appell, der nun in derTages-
zeitung „LeMonde“ erschie-
nen ist, initiiert. Viele enga-
gierte Prominente sind ih-
nen gefolgt: Unterzeichnet
haben den dramatischenAp-
pell u. a. auch die Filmema-
cher Wim Wenders (73), Pe-
dro Almodóvar (68) oder die
Schauspielstars Alain Delon
(82) und Catherine Deneuve
(74) sowie die US-Sängerin
Patti Smith (71).
„Angesichts der größten

Herausforderung der
Menschheitmüssen die poli-

Es ist jetzt Zeit, ernsthaft
zu sein.“ Klare Worte.
Sie stammen von einer

gemeinsamen Petition von
rund 200 Künstlerinnen und
Künstlern sowie Forscherin-
nen und Forschern und rich-
ten sich an die Politik. Im-
merhin gehe es um nichts
Geringeres als die Rettung
des Planeten vor Klimawan-
del und Umweltzerstörung.
Die französische Schauspie-
lerin Juliette Binoche (54)
und der Astrophysiker Auré-
lien Barrau (45) haben den

9 090802 000903

2 0 1 3 6

VERARBEITUNG TARIF

1-fach Perforation 400,00

2-fach Perforation 500,00

DRUCKKOSTEN 

AUFLAGE PREIS + 1.000 Stk.

5.000  231,40  9,10

10.000  276,90  9,10

20.000  369,20  9,10

30.000  461,50  9,10

40.000  552,50  9,10

50.000  640,90  8,97

100.000  1.041,00  5,72

200.000  1.575,60  5,72

300.000  2.250,30  5,72

400.000  2.822,30  5,72

PERFORATIONSKOSTEN 

PLATZIERUNG MO-SA SO

Titelseite 166,32 173,46

U4 130,68 136,29

UNTER 80.000 STÜCK AB 80.000 STÜCK 

VERARBEITUNGSKOSTEN 

PLATZIERUNG MO-SA SO

Titelseite 163,80 170,94

U4 128,70 134,31

Die Kosten für die Tip On Card setzen sich aus den Druck-, 
Verarbeitungs- und Perforationskosten (optional) zusammen.
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KULTURKAMPF IN SCHULEN

IslamexpertinJaqueline
Eddaoudi rät zuklaren
RegelnundAutorität.
Steiermark, Seite 32/33

ZWIST UM DEN WOLF

ZoologeGeorgRauer
rechnetfixmitdemZuzug
vielerweitererWölfe.
Steiermark, Seite 22/23

12˚ | 25˚

9.
SEPTEMBER 2018
SONNTAG
GRAZ
PRINT |WEB | APPSONNTAG

POLITIK | Besuchbei der „NewYork Times“ nach Trump-Enthüllungausdem innerenKreis. Seite 10/11

OFFEN GESAGT | ThomasGötzüberdenUmgangmitdem„Kulturkampf imKlassenzimmer“. Seite 13

Was die

Steirer
ausmacht

Was istder „Volkscharakter“
der Steirer, was macht dieses
Bundesland aus, was seine
Bewohner? Ein Schwerpunkt
über die Grüne Mark voll Tracht,
Brauchtum und Kulinarik.
In der Sonntagsbeilage zum Herausnehmen

BIGSHOT, FOTOLIA, KK
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 MEMOSTICK 

	� Der Memostick hat die bekannten Eigenschaften von Haftnotizen. 
Er lässt sich ablösen und an einer beliebigen Stelle (z. B. Kühlschrank, 
Monitor etc.) wieder anbringen.

	� Die exklusive Platzierung auf der Titelseite garantiert hohe 
Aufmerksamkeit.

	� Der Memostick ist ideal für die Ankündigung von Aktionen.

	� Mit Stanzungen, Duftlack, Rubbellack oder Nummerierungen bietet der 
Memostick eine Vielzahl an individuellen Gestaltungsmöglichkeiten.

	� Preis auf Anfrage

MEMOSTICK LARGE MEMOSTICK STANDARD

 TASCHENPOSTER 

	� Mit dem Taschenposter im Stummen Verkauf erzeugen Sie 
Aufmerksamkeit bei einer hohen Anzahl von Passanten und können 
Ihre Kampagne gezielt ausspielen bzw. unterstützen.

	� Preis auf Anfrage

 MEMOSTICK 
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FORMAT: 386 x 234 mm (+ 3 mm Beschnitt)
PAPIER: BD 170g glänzend
ERSCHEINUNGSTERMIN : Sonntag

 TASCHENPOSTER 

 INFORMATIONEN ZU DEN SPEZIFIKATIONEN DER SONDERWERBEFORMEN FINDEN SIE AB SEITE 64.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH PER 1000 STÜCK IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 
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 THEMENSCHWERPUNKTE 

	�Bauen & Wohnen

	Bildung & Karriere

	Gesundheit & Leben

	Kultur

	Lifestyle

	Mobilität

	Spezialthemen

	Tourismus

	Wirtschaft

 ÜBERSICHT DER THEMENBEREICHE 

	�Liefern kompakte Informationen für ausgewählte Zielgruppen. 

	�Ermöglichen eine themenspezifische und zielgruppengenaue Platzierung Ihrer Werbebotschaft.

	Sind bei unseren Lesern als abwechslungsreiche Beilagen in der Kleinen Zeitung äußerst beliebt.

	�Werden auf www.kleinezeitung.at, im E-Paper und der Smartphone-App der Kleinen Zeitung digital 
verstärkt. 

 PRODUKTPORTFOLIO DER THEMENSCHWERPUNKTE 

PRODUKT FORMAT PAPIERBESCHAFFENHEIT ICC-PROFIL

Hauptblatt/Journal 225 x 300 mm Zeitungspapier WAN-IFRAnewspaper26v5.icc

Magazin 210 x 297 mm LWC-Papier PSO_LWC_Improved_eci.icc 

Magazin 208 x 276 mm stärkeres, beschnittenes Zeitungspapier WAN-IFRAnewspaper26v5.icc

ICC-Profile-Download unter 
www.styriamediadesign.at/service
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*Nur buchbar in Themenschwerpunkten im Hauptblatt/Journal.  
Keine freien Formate möglich. Detaillierte Informationen zu den Formaten siehe S. 68.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.  
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KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1sp/45mm* 930,60 667,35 408,15

2sp/45mm* 1.861,20 1.334,70 816,30

4sp/45mm* 3.722,40 2.669,40 1.632,60

1/8 Seite 
hoch oder quer

2.688,40 1.927,90 1.179,10

2/1 Seite 45.496,00 32.626,00 19.954,00

 KLASSISCHE FIXFORMATE 

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1sp/45mm* 1.163,25 834,19 510,19

2sp/45mm* 2.326,50 1.668,38 1.020,38

4sp/45mm* 4.653,00 3.336,75 2.040,75

 FIXFORMATE TITELSEITE/AUFSCHLAGSEITE 

Das an einem Hang gelegene Haus am Stadtrand bietet 210 Quadratmeter Wohnfläche PAUL OTT

IM FOKUS
BAUEN&WOHNEN

Freitag,
10. Mai 2019
Seite 58

„Im Fokus“ ist ein themenspezifisches Verlagsprodukt der Kleinen Zeitung

Esglänzt, es glänzt ... ein Ein-
familienhaus am Stadtrand
von Graz. Mit seiner exquisi-

ten Feinzink-Fassade setzt das
Objekt im wahrsten Sinn desWor-
tes einen Glanzpunkt. Doch auch
das, was der „Vater“ des Projekts,
pluspunkt-ArchitektGeraldDiech-
ler, dahinter eingebaut hat, ist
nicht von schlechten Eltern: Massi-
ves Holz für die Wand-, Dach- und
Deckenelemente (Holzmassiv-
bauweise), eine Dämmung auf Ba-
sis vonStrohundHolzfasern sowie
großzügige Räume, in denen Voll-
holzflächen, geölte Betonböden
und Sichtbetonwände zum homo-
genen Ganzen vereint wurden.

Das alles verteilt sich auf drei
Geschoße, die, der Lage des Hau-
ses entsprechend, in denHangge-
schoben wurden. Massive Keller-
wände und aus der Baugrube ent-
nommene Steinblöcke stabilisie-
ren das Erdreich bzw. die Bö-
schungen. Das gesamte Unterge-
schoß ist als Sichtbeton-Box ge-
baut und fungiert als statische Ba-
sis des Hauses. Zudem bietet es
Platz für diverse Fahrzeuge.

Leben & Wohnen. Vom Unterge-
schoß führt eine Kellerstiege di-
rekt ins erste obere Wohnge-
schoß. Dieses begrüßt seine Be-
wohner mit einem Empfangsbe-
reich und einemGarderobenraum.
Im Mittelpunkt stehen hier aber
seine vier Kinderzimmer. Der
Nachwuchs hat’s nämlich richtig
gut und kann sich auch über einen
eigenen Spiel- und Lernraum so-
wie ein separates Bad und WC
freuen. Zusätzlich lassen sich die
Kinderbereiche flexibel an deren
Wohnbedürfnisse anpassen – bis
hin zu einer komplett abgeschlos-
senen Wohnung.

Das darüber liegende Wohn-
bzw. Familiengeschoß ist das so-
ziale Zentrum des Hauses. Es be-
herbergt die Wohnküche, das

VomGlanzdes
Wohnglücks

Ökologisch bauen in Holzmassivbauweise, mit
Strohdämmung, Solaranlage und Tischherd.
Ein Blick hinter eine glänzende Fassade.

erlebnisreich

erlebnisreich

Ziele
Hochgesteckte

32 erlebnisreiche Seiten,
die Ihnen Berge geben – aber
auch städtische, kulturelle und
kulinarische Genüsse eröffnen.

Sonntag, 14. April 2019

erlebniserlebnis
Der

Wegw
eise

r

zu erle
sen

en

Ausfl
ugs

ziel
en

Erlebnisreich.indb 1 01.04.2019 13:09:36

Freitag, 28. Juni 2019

ABENTEUERLUST
Von rasanten Talfahrten bis zu
entspannten Stunden am Pool:
So lässt sich der Sommer verleben

TATENDRANG
Lust auf frischen Wind in den
eigenen vier Wänden? Anregungen
für neuen Glanz im Eigenheim

SOMMER
Eintauchen

Ideen und Inspiration für

die schönste Zeit des Jahres

in den
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Bei den Paketen handelt es sich um Fixpakete. Kein Wegfall oder Austausch von Leistungen möglich. Der Tarifwert der Programmatic-Kampagne  
darf nicht rabattiert werden. ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.  

Detaillierte Informationen zu den Formaten siehe S. 68. 

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/4 Seite Klassisches Inserat 5.583,60 4.004,10 2.448,90

Programmatic Tool

Kampagne Reichweite:  
Platzierung Kleine Zeitung + 

Reach Extension, Stmk. + Ktn., 2 Target-
Kriterien, Laufzeit: mind. 2 Wochen

500,00 500,00 500,00

SUMME 6.083,60 4.504,10 2.948,90

 ZIEL 1:  ABSATZ STEIGERN & KUNDEN GEWINNEN 

PA
K

E
T

 A

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/2 Seite Klassisches Inserat 11.167,20 8.008,20 4.897,80

Programmatic Tool

Kampagne Reichweite:  
Platzierung Kleine Zeitung + 

Reach Extension, Stmk. + Ktn., 2 Target-
Kriterien, Laufzeit: mind. 2 Wochen

500,00 500,00 500,00

SUMME 11.667,20 8.508,20 5.397,80

PA
K

E
T

 B
PA

K
E

T
 C

NEU

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/1 Seite Klassisches Inserat 22.748,00 16.313,00 9.977,00

Programmatic Tool

Kampagne Reichweite oder Website
besuche: Platzierung Kleine Zeitung + 

Reach Extension, Stmk. + Ktn., 2 Target-
Kriterien, Laufzeit: mind. 2 Wochen

1.000,00 1.000,00 1.000,00

SUMME 23.748,00 17.313,00 10.977,00

 FIXPAKETE 
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Bei den Paketen handelt es sich um Fixpakete. Kein Wegfall oder Austausch von Leistungen möglich. 
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. Alle PR-Inserate inkl. PR-Produktionskosten. Siehe dazu S. 55.
Detaillierte Informationen zu den Formaten siehe S. 68. 
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NEU

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/4 Seite PR-Inserat 5.648,60 4.069,10 2.513,90

Advertorial
Online-Abbildung des Print-Inserates 

inkl. Content-Teaser mit 10.000  
Sichtkontakten, Select

509,00 509,00 509,00

SUMME 6.157,60 4.578,10 3.022,90

PA
K

E
T

 A

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/2 Seite PR-Inserat 11.292,20 8.133,20 5.022,80

Advertorial
Online-Abbildung des Print-Inserates 
inkl. Content-Teaser mit 10.000 Sicht-

kontakten, Select
509,00 509,00 509,00

SUMME 11.801,20 8.642,20 5.531,80

PA
K

E
T

 B

LEISTUNG LEISTUNGSINHALT KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

1/1 Seite PR-Inserat 22.973,00 16.538,00 10.202,00

Advertorial
Online-Abbildung des Print-Inserates 
inkl. Content-Teaser mit 20.000 Sicht-

kontakten, Select
909,00 909,00 909,00

SUMME 23.882,00 17.447,00 11.111,00

PA
K

E
T

 C

 ZIEL 2:  IMAGE & STORYTELLING 

 FIXPAKETE 
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 PR-PRODUKTE 

 LEISTUNGEN DER PR-REDAKTION 

	�Werbebotschaften im Stil redaktioneller Berichterstattung: 
erklärend, informativ und spannend aufbereitet.

	�Medien-Know-how aus einer Hand: Konzeption, 
Textierung, Gestaltung und Produktion aus einem Guss.

	�Fotoservice: Fotokonzeption, Bildauswahl, 
manuelle Aufbereitung, farbliche Druckoptimierung.

	Korrektorat

 IHRE MÖGLICHKEITEN 

PRINT

	PR-Inserate im Hauptblatt

	Firmenjournale und Magazine

		  	Als Beilage oder als Mitdruck

		 	Im Zeitungsdruck oder als LWC-Magazin

	Corporate Publishing

DIGITAL

	Advertorial

	Themen-Special

	Sponsored Story
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LEISTUNG TARIF

bis 1/1 Seite 225,00

bis 1/2 Seite 125,00

bis 1/4 Seite 65,00

PRODUKTIONSKOSTENBEITRAG  
IM HAUPTBLATT*

PRODUKTIONSKOSTENBEITRAG  
JOURNALE & MAGAZINE

LEISTUNG TARIF PRO SEITE

ohne Fotos 225,00

inklusive Fotoservice** 450,00

Zusätzlich zu den Druck- und Beilagekosten 
Genauere Informationen zu den Firmenjournalen entnehmen Sie dem 
Beilagen- und Sonderwerbeformentarif ab Seite 42.Zusätzlich zum Inseratentarif

Acutil® als Tipp von Armin Assinger ELLERSTORFER/ELSNER

Keine Konzentration mehr?
Stress kann die Konzentration
beeinträchtigen und es wird
schwieriger, sich an wichtige
Dinge zu erinnern. Um auch im
Kopf fit zu bleiben, hat Armin
Acutil®. „Acutil® is mei‘ Joker fürs
Hirn“, meint Armin. Dabei haben
sich z. B. Omega-3 Fettsäuren,
Ginkgo biloba, Vitamin B12 und
mehr bewährt. Wichtig ist, dass
die einzelnen Komponenten auf-

einander abgestimmt sind, so
wie im Nahrungsergänzungs-
mittel Acutil®.

UND JETZT: Noch mehr Tipps
von Armin Assinger für Ihre
geistige Frische! Gratis in allen
teilnehmenden Apotheken und
auf www.acutil.at
Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine
abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung, die
zusammen mit einer gesunden Lebensweise wichtig ist.
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(K)ein Tabuthema:
Scheidentrockenheit
Die Durchblutung und Erneue-
rung des Vaginalepithels wird
durch Östrogene (weibliche Ge-
schlechtshormone) gesteuert.
Kommt es zum vorüberge-
henden oder dauerhaften Rück-
gang der Östrogene, so kann
sichdiesdurchvaginaleTrocken-
heit bemerkbar machen. Durch
die hormonelle Umstellung in
den Wechseljahren oder aber
auch während der Schwanger-
schaft sind viele Frauen in die-

sen Lebensabschnitten von
Scheidentrockenheit betroffen.
Cikatridina® Vaginalzäpfchen
enthalten u. a. Hyaluronsäure
und Aloe Vera und helfen, die
unangenehmen Symptome der
vaginalen Trockenheit natürlich
und hormonfrei zu lindern.

WEITERE INFORMATIONEN:
www.trockenescheide.at
ÜberWirkung undmögliche unerwünschteWirkung
informierenGebrauchsanweisung, Arzt oder Apotheker.

Medizinprodukt – Cikatridina® Vaginalzäpfchen sind rezept-
frei in Ihrer Apotheke erhältlich KK

22 | ANZEIGE
Kleine Zeitung

Samstag, 16. Februar 2019

IM BLICKPUNKT

Keine Chance der Frühjahrsmüdigkeit

ist ein Grund für die Abgeschla-
genheit. Die Blutgefäße weiten
sich, der Blutdruck sinkt und man
wird müde. Kommt dann auch
noch die Zeitumstellung dazu, be-

Die Frühjahrsmüdigkeit betrifft
rund ein Viertel der Österrei-

cherinnen und Österreicher. Viele
sindmüde, antriebslos, wetterfüh-
lig, gereizt und haben Kreislauf-
probleme. Ungefähr vier Wochen
braucht der Körper, um sich an
den Frühling zu gewöhnen.

Schuld an dieser Reaktion ist
der Winter, denn während der kal-
ten Jahreszeit isst man oft mehr
Fett und weniger frisches Obst
und Gemüse. Es fehlen wichtige
Vitamine und Mineralstoffe.

Ein weiterer Grund sind die
Hormone. Durch die Sonnenstrah-
len produziert der Körper mehr
Serotonin, ein Glückshormon. Je-
doch ist das Schlafhormon Mela-
tonin auch noch aktiv. Dieses Un-
gleichgewicht macht den Körper
müde. Auch das wärmere Wetter

Zum Start des Frühjahrs hat der Mensch mit den Auswirkungen des Winters auf den Körper zu kämpfen.

kommt man zudem noch eine
Stunde weniger Schlaf.

Um die Frühjahrsmüdigkeit zu
bekämpfen, sollte auf keinen Fall
noch mehr geschlafen werden als

normalerweise. Man sollte viel-
mehr andie frischeLuft gehenund
sich bewegen. Auch das regelmä-
ßige Lüften der Räume regt den
Kreislauf wieder an. Eine vitamin-
reiche, ausgewogene Ernährung
hilft, die fehlenden Reserven an
Vitaminen wieder aufzufüllen.
Deswegen ist es wichtig, viel Ge-
müse, Obst und Hülsenfrüchte zu
essen.

Wechselduschen mit Kalt- und
Warmwasser am Morgen machen
wach, genauso wie eine Licht-
therapie. Das Anziehen von helle-
rer und bunterer Kleidung ver-
bessert die Stimmung und stellt
uns auf den Frühling ein.

Vorbeugend gegen die Früh-
jahrsmüdigkeit sollte auch regel-
mäßig Sport betrieben werden –
dieser reguliert den Blutdruck.

Im Frühling fühlt man sich oft müde und abgeschlagen ADOBE STOCK/BENIK

THINK.DIGITAL. Dienstag,
10. September 2019

Eine Beilage der Corporate Media Service GmbH

THINK-DIGITAL-NOW-CONGRESS JUST DO IT: TIPPS FÜR GRÜNDER DREI FRAGEN AN . . .

Welche Chancen sich Klein- und
Mittelbetrieben auftun, wenn sie
plötzlich „digital denken“.
Seite 2/3

Michael Altrichter, Business Angel
und Impact-Investor, glaubt (nur) an
Start-ups mit Herz und Hirn.
Seite 4/5

Wie individuell Erfolgsstorys
in der Praxis aussehen, beweisen
vier spannende Persönlichkeiten.
Seite 6/7

Michael Altrichter
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Der Congress für zeitgemäßes
Online-Marketing und digitalen
Geschäftserfolg

NOW!NOW!L.NOW!L.NOW!NOW!NOW!L.NOW!L.NOW!L.NOW!L.

Harald Kopeter Sandra Thier

David Lengauer Lisa Sophie Stejskal

Jennifer RosenbergThomas Holzer

#VideoMarketing #Influencer
#Salesfunnel #Storytelling

#StoryMarketing #OnlineMarketing
#Facebook #YouTube

#eCommerce #Instagram

*�Vollständige Gestaltung des PR-Artikels: Layout, Textierung, Korrektorat, Korrekturabzugs- und Freigabeläufe, Sichtung und Auswahl bereitgestellter  
Bilder, manuelle Aufbereitung und farbliche Optimierung.

**Bildauswahl, farbliche Optimierung und Aufbereitung für den Druck, Bereitstellung von Schmuckbildern, Fotografenkoordination.
ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST.
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 KLEINE KINDERZEITUNG 

*Steiermark und Kärnten

**Gesamtauflage: Steiermark, Kärnten, Wien und Oberösterreich 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

	�Die Kleine Kinderzeitung informiert jeden Samstag Kinder im Alter 

von sechs bis zwölf Jahren über das aktuelle Weltgeschehen.

	�Ausgezeichnet mit dem European Newspaper Award 2013, 2014 und 2016.

 PRODUKTDATEN 
ERSCHEINUNGSTERMIN:	 jeden Samstag
VERTRIEB: 	 nur im Abo erhältlich
ZIELGRUPPE: 	 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren

TITELSEITE

TIPPS

ERSCHEINUNGSGEBIET r AUFLAGE

Kärnten 3.500

Steiermark 10.500

Kombination* 14.000 

National** 20.000

 FREIZEITTIPPS 

	�Ob Film-, Ausflugs- oder Buchtipp. Geben Sie Ihre  

individuelle Empfehlung zur Freizeitgestaltung.

ERSCHEINUNGSGEBIET r AUFLAGE

Kärnten 500,00

Steiermark 500,00

Kombination* 750,00

FORMAT:	 110 x 110 mm
GESTALTUNG:	� Logo und Bildpräsenz
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UMFANG KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN NATIONAL

1-seitig 3.500,00 2.900,00 1.450,00 4.850,00

2-seitig 5.350,00 4.450,00 2.250,00 7.450,00

4-seitig 7.100,00 5.800,00 3.000,00 9.800,00

Weitere Produkte wie Beilagen, Tip-on-Card etc. auf Anfrage.

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.
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Die angeführten Preise verstehen sich inklusive PR-Produktionskosten.
Vorlaufzeit: ca. 5 Wochen
Überdruck auf Anfrage 

 PR-STRECKE 

UMFANG KOMBINATION

1-seitig 1.800,00

4-seitig 6.750,00

 SAISONALE BEILAGEN 

 SONDERAUSGABE 

Exklusive Produkte von der Kleinen Kinderzeitung auf Ihre  
Bedürfnisse zugeschnitten.

SAISONALE BEILAGE

SONDERAUSGABE

PR-STRECKE, 2-SEITIG

MINDESTAUFLAGE: 	 10.000 Stück
VERTEILUNG: 	 �nach Wunsch: Abonnenten der Kleinen Kinderzeitung, 

Überdruck zur eigenen Verwendung, Verteilung an 
Schulen und mehr.

Vorlaufzeit: ca. 8 Wochen
Preis auf Anfrage

	�Hohe Werbeleistung durch eine lange Nutzungsdauer der Kinder.

AUFLAGE:	� 20.000 Stk. inkl. 100 Stück Überdruck für 
Kunden zur eigenen Verteilung.

FORMAT:	 A2 (420 x 594 mm)
UMFANG: 	� 4 Seiten für Kunden.
GESTALTUNG:	� Gestaltung im Stil der Kinderzeitung, 

Logopräsenz des Kunden. 
4 Seiten werden redaktionell durch 
Rätsel, Rezepte und mehr ergänzt.
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	�Die Pausenzeitung ist eine nationale Monatszeitung, die sich an Kinder 
ab der 3. Klasse Volksschule sowie an deren Lehrer richtet. 

	�Das Abonnement umfasst zusätzlich Arbeitsblätter und Videos, welche 
auf www.pausenzeitung.at abrufbar sind.

	�Ziel: Förderung der Lesekompetenz. 

 PRODUKTDATEN 

ERSCHEINUNGSTERMINE:	� Jänner, März, April, Mai, Juni, Oktober,  
November, Dezember

AUFLAGE: 	 ab 10.500 Stück (Mindestauflage)
ERSCHEINUNGSGEBIET: 	 österreichweit 
VERTRIEB: 	 Abo-Angebot für Volksschulen
SEITENUMFANG:	 24 Seiten 
ARBEITSBLÄTTER: 	 bis zu 10 Stück pro Ausgabe 
ZIELGRUPPE: 	� Kinder ab der 3. Klasse Volksschule sowie deren Lehrer.

TITELSEITE

DOPPELSEITEN

 PAUSENZEITUNG 
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST. 

 PAKET PAUSENZEITUNG 

 PAKET KLEINE KINDERZEITUNG UND PAUSENZEITUNG 

PAKET TARIF

Pausenzeitung 5.000,00

PAKET TARIF

Kleine Kinderzeitung + 
Pausenzeitung

10.000,00

+

+

+

PAUSENZEITUNG ARBEITSBLÄTTER

PAUSENZEITUNG KLEINE KINDERZEITUNG ARBEITSBLÄTTER

	1 Doppelseite in der Pausenzeitung.

	�Pädagogische Aufbereitung von  
Arbeitsblättern passend zum Inhalt.

�	 Logopräsenz (S. 3, rechts unten) in der Pausenzeitung.

	 Optionales Video: 1.500,00 (PR oder redaktionell).

	�1 Doppelseite in der Pausenzeitung und 1 Doppelseite in der 
Kleinen Kinderzeitung Steiermark, Kärnten und Wien.

	�Pädagogische Aufbereitung von  
Arbeitsblättern passend zum Inhalt.

	�Logopräsenz (S. 3, rechts unten) in der Pausenzeitung.
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FORMAT KOMBI STEIERMARK KÄRNTEN

1/1 Seite
200 x 275 mm

6.000,00 4.800,00 1.800,00

1/2 Seite 
200 x 135 mm 
98 x 260 mm

3.500,00 2.800,00 1.050,00

1/4 Seite 
98 x 135 mm
47 x 260 mm

1 .900,00 1.520,00 570,00

Anreißer
98 x 45 mm

690,00 552,00 207,00
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 FUTTER 

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 20 % UST. 

AUFLAGE: 	� mind. 144.000 Exemplare, 4 Ausgaben pro Jahr

VERTRIEB: 	� an den Hotspots der Jugend wie Aufsteller an 
den Unis, FH, Berufsschulen, Kasernen, Cafés, 
Direktverteilung und Beilage in der Kleinen Zeitung 
in Graz und Klagenfurt

PAPIER: 	 55 g aufgebessertes Zeitungspapier, geheftet 

Was ist Futter?

Futter ist ein junges und freches Medium, das seine 
Zielgruppe unterhält, informiert, inspiriert und wenn 
notwendig, Themen auch kritisch betrachtet. Futter 
löst die Probleme der Zielgruppe und wird zum direkten 
Ansprechpartner – es ist ein Qualitätsmedium für Millenials.

Wen erreicht man mit Futter? 

Junge Menschen, Millenials, Generation Y und X. 

In Zahlen: Menschen zwischen 18 und 25 Jahren

Wo erscheint Futter?

	�Steiermark mit Fokus auf Graz 

	��Kärnten mit Fokus auf Klagenfurt, Villach und Völkermarkt

Weitere Werbemöglichkeiten 
für digitale Ergänzungspakete 
finden Sie im Tarifbuch auf 
Seite 9.

 PRINT-PRODUKTE 

Was ist besonders nice an Futter?

	�Reichweite: 45.104 Fans* auf Facebook

	�6809  Fans auf Instagram

	�Relevante und zeitgemäß aufbereitete Inhalte

	�Sprachrohr für und an Millenials

	�Geotargeting: Geld der Anzeige fließt in gezielte Regionen

	�Zielgruppentargeting: Anzeigen werden nur der relevanten 
Zielgruppe gezeigt

Inserate

HERBST 2019

futtermagazin

fttrat

futter.kleinezeitung.at

LEARN, 

BABY, LEARN
1+1
gratis

2 Backfisch- 
Baguettes
2 ZUM P R E I S VON 1

JETZT NUR

2,99
STATT 5,98

Gültig bis 31.12.2019 in den 
NORDSEE Restaurants Graz Herrengasse, 
Shoppingcity Seiersberg und Klagenfurt.

✃

SCHAU VORBEI:

BIT-BAU 2019

14. November, ab 10 Uhr 

Alte Technik, TU Graz.

Alle Infos 

ab Seite 26

*Stand November 2019
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE + 20 % UST.

 #Futter-Story+ 

LEISTUNG TARIF

1 Native-Story (Artikel)

3.987,00

1 Tag Fixplatzierung auf Startseite/Website

1 Sponsoring Facebook

1 Facebook-Posting an der Timeline

1 Sponsoring Instagram

1 Instagram-Story-Folie

 #InstagramStory 

 #VideoContent 

LEISTUNG TARIF

Video

4.500,00
1 Facebook-Posting an der Timeline

1 Sponsoring Facebook

1 Instagram-Story-Folie

+4000 garantierte Leser

LEISTUNG TARIF

10 Instagram-Folien

2.987,00

1 Instagram-Posting  
(Verweis auf Instagram-Story)

1 Facebook-Posting  
(Verweis auf Instagram-Story)

1 Sponsoring Instagram-Posting

+3000 garantierte Views

 #LiveVideo 

Geschichten begeistern. Immer schon. Sie wecken 
Emotionen, werden leicht gemerkt und weitererzählt. 
Nutzen Sie die Kraft des Storytellings und begeistern Sie Ihre 
Zielgruppe mit unserem „Futter-Story+”-Paket.  
Schreiben Sie Ihre eigene Geschichte.

Mittendrin statt nur dabei! Bieten Sie Ihrer Zielgruppe die 
Möglichkeit, via Live-Video auf Facebook oder Instagram einen 
ehrlichen Blick auf Ihr Produkt oder in Ihr Unternehmen zu 
erhaschen. Punkten Sie mit folgenden Aspekten:

Bilder sagen mehr als 1000 Worte. Wir kreieren mit 
individuellem Video-Content ein Alleinstellungsmerkmal 
für Sie und positionieren so Ihre Marke optimal mit Inhalten, 
die auf die Zielgruppe zugeschnitten sind.

Hip. Hipper. Instagram-Story. Sie wollen vorn dabei sein und 
Ihre Botschaft dort erzählen, wo Ihre Zielgruppe sie sicher 
hört? Dann sollten Sie sich von unserem Instagram-Produkt 
überzeugen lassen! 

+4500 garantierte Views

LEISTUNG TARIF

1 Live-Video (maximal 50 min.)

4.500,00

1 Facebook-Posting an der Pinnwand

3 Tage Fixplatzierung FB-Startseite

1 Instagram-Story-Folie (Hinweis)

1 Sponsoring Facebook-Post

+4500 garantierte Views
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Damit eine Übernahme Ihrer Daten problemlos funktioniert, finden Sie 
nachfolgend einige technische Richtlinien für den Zeitungs- und Magazindruck.  
Ein Tipp: Um nicht in Terminnot zu geraten, fragen Sie bei Unklarheiten lieber  
gleich einen unserer Spezialisten – sie helfen Ihnen gerne weiter. 

Bitte geben Sie Ihren Ordnern, PDF-Dateien und Ihrem E-Mail-Betreff einen aussagekräftigen Namen 
(z. B. Musterfirma-31-01-2020.pdf) mit Firmennamen und Erscheinungstag des Inserates.   
Ansprechperson und Telefonnummer für Rückfragen bitte mitsenden. Sie erleichtern uns damit das schnelle  
Auffinden Ihres Inserates im Empfangsordner. Weiters sollte auch auf dem Auftrag oder Manuskript der Betreff  
bzw. Dateiname vermerkt sein. Sollten Sie kein PDF senden, komprimieren Sie bitte Ihre Daten (z. B. ZIP),  
um eine sichere Übertragung zu gewährleisten und Übertragungszeit und -kosten zu sparen.

ZEITUNG MAGAZIN

Auflösung der 
Graustufen- und 
Farbbilder

Mindestens 200 dpi bei 100 % Bildgröße Mindestens 300 dpi bei 100 % Bildgröße

Bitmap Mindestens 600 dpi Mindestens 800 dpi

Farbprofil WAN-IFRAnewspaper26v5.icc
Innenteil:  PSO_LWC_Improved_eci.icc  
Umschlag (stärkeres Papier):  
ISOcoated_v2_300_eci.icc

Linien Positiv min. 0,3 pt; negativ/gerastert min. 0,5 pt;  
keine Haarlinien Mindestens 0,25 pt = 0,088 mm

Office-Daten
Word, Excel, Powerpoint müssen in einem DTP-Programm nachgebaut werden. In Office-Dokumenten einge-
bettete Logos und Bilder haben oft zu geringe Auflösung für Zeitungs- und Magazindruck bzw. beinhalten die 
Gefahr von Farbverfremdung.

PDF-Standard Datenanlieferung als standardisiertes PDF/X-4
ICC-Profile-Download unter: www.styriamediadesign.at/service

 TECHNISCHE DATEN 

ANLIEFERUNG RAUMANZEIGEN

meinewerbung@kleinezeitung.at 
Tel.: 0316/875-3781

TECHNISCHE AUSKÜNFTE

Styria Media Design GmbH & Co KG 
Dieter Bem, Tel.: 0463/58 00-405  
Heimo Zmuegg, Tel.: 0463/58 00-350

www.styriamediadesign.at/service
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TECHNISCHE DATEN DIGITAL

Spezifikationen für die Werbemittel, im Speziellen  
für die Anlieferung von html5-Dateien, finden Sie 
unter:  www.iab-austria.at 
 
Anlieferung: Standardwerbeformen müssen drei 
Werktage, alle Sonderwerbeformen oder Unterlagen 
zur Gestaltung von Online-Werbeformen müssen  
fünf Werktage vor Erscheinen angeliefert werden.
Die Vorlaufzeit für Native-Advertising-Formate be-
läuft sich auf mind. Zehn Werktage (ausgenommen 
Advertorials). 
 
Akzeptierte Werbeformate:  
jpg, png mit einer max. Dateigröße von 70 kb 
gif, html5 mit einer max. Dateigröße von 150 kb
 
Weitere Informationen unter 
www.kleinezeitung.at/tarif 
https://sdo.at/spezifikationen 

ANLIEFERUNG

meinewerbung@kleinezeitung.at 
Tel.: 0316/875-3740

TECHNISCHE ABWICKLUNG &  
KAMPAGNENBUCHUNG SOWIE  
NATIONALE VERMARKTUNG:  
 

AGB:  Für nationale Buchungen gelten die Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der styria digital one.
www.sdo.at/agb

Allgemeine Buchungsbedingungen:  
www.sdo.at/allgemeine-buchungsbedingungen
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 SPEZIFIKATIONEN BEILAGEN 
 UND SONDERWERBEFORMEN 

LIEFERADRESSE STEIERMARK ZUSATZHAUSHALTE 
Redmail Expedit
TLC Halle, Styriastraße 31, Tor 1, 8042 Graz
Tel. +43 (0) 676 8391 4505
Anlieferungszeiten: Mo-Do, 10 bis 15 Uhr; Fr, 10 bis 12 Uhr

LIEFERADRESSE STEIERMARK BEILAGEN
Druck Styria GmbH & Co KG
EXPEDIT, Styriastraße 20, 8042 Graz
Tel. +43 (0) 316 8099 2060
Anlieferungszeiten: Mo-Fr, 7 bis 15 UHR

STEIERMARK

LIEFERADRESSE KÄRNTEN ZUSATZHAUSHALTE 
Europaket
Wirtschaftpark 36, 9130 Poggersdorf
Tel. +43 (0) 4212 28882
Anlieferungszeiten: Mo-Do, 10 bis 16 Uhr; Fr, 10 bis 12 Uhr

LIEFERADRESSE KÄRNTEN BEILAGEN
Druck Carinthia GmbH & Co KG
Expedit, Industrieparkstraße 6,  
9300 St. Veit/Glan
Tel. +43 (0) 4212 28500 300
Anlieferungszeiten: Mo-Fr, 7 bis 15 Uhr

 ANLIEFERUNGSZEIT 

• 	� Drei Werktage vor dem Verarbeitungstermin (beachten Sie bitte die  
Lieferadressen und Anlieferungszeiten).

• 	� Für später angelieferte Beilagen/Sonderwerbeformen kann keine Ga-
rantie für eine Qualitätskontrolle und somit für eine ordnungsgemäße 
Verarbeitung übernommen werden..

ANLIEFERUNGSZUSTAND 

• 	� �Die Beilagen/Sonderwerbeformen müssen unversehrt in der Druckerei 
ankommen, daher muss die Palette mit einer Folie und Kantenschutz 
ausgestattet sein.

• 	� �Die angelieferten Beilagen/Sonderwerbeformen müssen in Art und 
Form eine einwandfreie, sofortige maschinelle Verarbeitung gewähr-
leisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle Aufbereitung notwendig 
ist. Eine zusätzliche manuelle Aufbereitung – wenn diese überhaupt 
möglich ist – wird gesondert in Rechnung gestellt.

• 	� �Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte oder feucht geworde-
ne Beilagen/Sonderwerbeformen können nicht verarbeitet werden.

• 	� �Beilagen/Sonderwerbeformen mit umgeknickten Ecken bzw. Kanten 
(Eselsohren), Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken 
sind ebenfalls nicht verarbeitbar. 

• 	� �Elektrostatisch aufgeladene oder durch stumpfe Schneidmesser 
verblockte Beilagen/Sonderwerbeformen verursachen Produktions-
störungen. Es kann zu Mehrfachbeilagen in einer Zeitung kommen. Im 
schlimmsten Fall kann es zu einem Produktionsausfall kommen. 

TECHNISCHE BEDINGUNGEN FÜR EINE SOFORTIGE  
MASCHINELLE VERARBEITUNG 
• 	� Siehe „Beschaffenheit der Beilagen“ bzw. „Beschaffenheit der Son-

derwerbeformen“.
• 	� Wenn Beilagen/Sonderwerbeformen weit von der Beschaffenheit 

abweichen, ist eventuell ein händisches Belegen notwendig, das zu 
deutlichen Mehrkosten führt.  

FREMDINSERATE 

Inserate (auch in Beilagen/Sonderwerbeformen) dürfen lediglich 
Eigenwerbezwecken dienen. Eine Weitergabe an Dritte, sohin Fremd-
inserate, bedarf der ausdrücklichen vorherigen schriftlichen Zustim-
mung des Auftragnehmers. Bei Zuwiderhandeln hat der Auftraggeber 
als verschuldensunabhängige Pönale den zweifachen Tarifwert der 
Buchung bei jedem Verstoß unverzüglich zu bezahlen. Weitergehende 
Ansprüche des Auftragnehmers (z. B. Schadenersatz) bleiben davon 
unberührt.

STORNIERUNG 

Ausfallkosten bei Stornierung eines verbindlichen Buchungsauftrages 
werden auf Basis des Beilagenpreises der niedrigsten Gewichtsklasse 
berechnet:
• 	 länger als 1 Monat vor Erscheinungstermin: keine Stornierungskosten
• 	 9 Tage bis 1 Monat vor Erscheinungstermin: 20 % des Beilagenpreises
• 	 bis 8 Tage vor Erscheinungstermin: 50 % des Beilagenpreises

ANLIEFERUNGSADRESSEN

KÄRNTEN:

ANLIEFERUNG UND VERPACKUNG
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1.  PALETTEN 

 �EURO-Paletten

 �Standardmaß: 120 x 80 x 14,4 cm (l x b x h) 

2.  LAGEN 

 �Die unverschränkten, kantengeraden Lagen 
sollen eine Höhe von 10 cm aufweisen. In 
geringer Stückzahl verschränkte Beilagen/ 
Sonderwerbeformen müssen in einem 
separaten Vorgang entschränkt und die 
dadurch anfallenden Kosten weiterverrech-
net werden.

 �Einzelne Pakete müssen mit der Rückseite 
nach oben liegen und dürfen nicht gebündelt 
oder verpackt sein.

 �Eine Vorsortierung wegen zu kleiner Lagen 
führt zu Mehrkosten, welche an den Auftrag-
geber verrechnet werden.

3.  STAPELUNG DER PALETTEN  

 ��Um Instabilität und Schmutz vorzubeugen, 
müssen unten, zwischen und auf den einzel-
nen Lagen große Kartons liegen.

4.  GEWICHT DER PALETTEN  

 ��max. 700 kg pro Palette

5.  HÖHE DER PALETTEN   

 ��Die Höhe der Paletten darf 120 cm (inkl. der 
Palette) nicht übersteigen, da es sonst zu 
Transportproblemen kommen kann. Eine 
Nichteinhaltung der Maximalhöhe führt zu 
einer manuellen Palettenmanipulation.  
Der zusätzliche Aufwand wird gesondert in 
Rechnung gestellt.

	

6.  BEGLEITPAPIERE  

Die Lieferung von Beilagen/Sonderwerbe-
formen muss mit korrektem Lieferschein 
erfolgen.  
Folgende Angaben müssen auf dem Liefer-
schein enthalten sein:

 ��Name des zu belegenden Zeitungsmediums

 ��Erscheinungsdatum

 ��Kunde/Auftraggeber

 ��Beilagentitel oder Motiv

 ��Auslieferungstermin 

 ��Absender

 ��Anzahl der Paletten

 ��Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen/
Sonderwerbeformen und Gesamtgewicht 
der Lieferung.

Jede Palette muss analog zum Lieferschein 
deutlich und sichtbar mit einem  
Palettenzettel gekennzeichnet sein. 

7.  GETRENNTE ANLIEFERUNG BEI  
KOMBIAUFTRÄGEN  

Bei sogenannten Kombiaufträgen  
(STEIERMARK und KÄRNTEN, KLEINE  
ZEITUNG ABOHAUSHALTE  und  
ZUSATZHAUSHALTE) muss die Anlieferung 
der erforderlichen Stückzahlen nach den jewei-
ligen Aufträgen getrennt erfolgen (beachten 
Sie bitte die Lieferadressen).

8.  LIEFERKONDITIONEN  

Die Waren sind ausnahmslos verzollt, versteu-
ert und frei Haus zu liefern (unfrei übersandte 
Waren werden vom Expedit nicht angenom-
men). Als ordnungsgemäß übernommene 
Lieferungen werden nur jene Anlieferungen 
bezeichnet, auf deren Lieferschein sich der 
Warenannahmestempel und die Unterschrift  
der Warenannahme befinden.



Lieferung  
frei Haus















700
 kg
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ABOHAUS-
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ZUSATZ- 
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+

IN ACHT SCHRITTEN ZUR ORDNUNGSGEMÄSSEN ANLIEFERUNG  
UND VERPACKUNG IHRER PALETTEN
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VERARBEITUNG
MASCHINELLE BEILAGEN 
• 	 Diese können nur im Bund beigelegt werden.  
• 	 Die Reihenfolge, wie die Beilagen in der Zeitung liegen,  
	 kann nicht im Voraus bestimmt werden.  
• 	 �Die Reihenfolge ist abhängig von der Beschaffenheit und Anzahl 

der Beilagen und kann daher erst in der Verarbeitung festgelegt 
werden.

KLEINAUFTRÄGE 
• 	 �Beilagenaufträge bis 3000 Stück werden ausnahmslos händisch 

verarbeitet. Die anfallenden Mehrkosten werden weiterverrech-
net.

RESTEXEMPLARE 
• 	 �Ein etwaiger Rest wird nach drei Arbeitstagen  

automatisch entsorgt.

ZUSCHUSS 
• 	 �Generell + 1,5 %
• 	 �Bei Kleinaufträgen bis 10.000 Stk. sind 300 Stk. Zuschuss für 

den Probelauf erforderlich.

AUFLAGE STÜCK VERARBEITUNG A B C

Teilauflage bis 3.000 händisch 100 % 100 % 100 %

Teilauflage bis 15.000 selektive Verarbeitung, maschinell 93 % 90 % 90 %

Teilauflage bis 15.000 Verarbeitung in einem Block, maschinell 94 % 92 % 90 %

Teilauflage bis 50.000 maschinell 96 % 93 % 92 %

Teilauflage über 50.000 maschinell 98 % 95 % 95 %

Gesamtauflage maschinell 99 % 97 % 96 %

VERARBEITUNGSGARANTIE 
• 	 �Wichtig: Für Werbemittel, welche nicht der Spezifikation ent-

sprechen, kann keine Verarbeitungsgarantie gewährt werden.

KATEGORIE A:	 Format: ��Zeitungsformat, mittlere 
Papierqualität, ohne Flappe,  
Tip-on-Card oder Warenproben.

KATEGORIE B:	 Format: �< Zeitungsformat bis Postkartengröße 
ohne Flappe, schlechte Papierqualität, 
ohne Tip-on-Card oder Warenprobe.

KATEGORIE C:	 Format: �< Zeitungsformat bis Postkartengröße 
mit Flappe oder aufgeklebter Tip-on-
Card, schlechte Papierqualität, ohne  
Warenprobe.

• 	 �Bei Sonderwerbeformen (Beihefter, aufgeklebte Warenprobe usw.) 
gilt eine Verringerung der Beilagengarantie um weitere 5 % als  
vereinbart.

• 	 �Für Beilagenkombinationen (selektive Beilagen), bei denen ein mehr-
maliges Ein-/Ausschalten der verschiedenen Beilagen notwendig ist, 
verringert sich die Garantie je Position um mind. weitere 5 %.  

BESCHAFFENHEIT BEILAGEN

FORMATBEREICH
MINDEST- 
FLÄCHENGEWICHT

MAXIMALES 
FLÄCHENGEWICHT

DIN A6 105 x 148 mm
DIN A6/5 105 x 210 mm

170 g/m2 200 g/m2

DIN A5 148 x 210 mm
(mind. 120 x 205 mm)

150 g/m2 200 g/m2

DIN A4 210 x 297 mm
135 g/m2 Volumen- 
papier 1.1

200 g/m2

FORMATBEREICH
MINDESTSEITEN-
UMFANG

MAX. SEITENUMFANG
MAX. GEWICHT 
JE EXEMPLAR

DIN A6 105 x 148 mm
DIN A6/5 105 x 210 mm

4 Seiten (115 g/m2) 24 Seiten (80 g/m2) 16 g

DIN A5 148 x 210 mm
(mind. 120 x 205 mm)

4 Seiten (115 g/m2) 48 Seiten (65 g/m2) 46 g

DIN A5 Querformat 4 Seiten (115 g/m2) 56 Seiten (65 g/m2) 57 g

Guide-Format (190 x 190 
mm) (max. 205 x 190 mm)

4 Seiten (115 g/m2) bis max. 80 g 80 g

DIN A4 210 x 297 mm 4 Seiten (115 g/m2) bis max. 120 g 120 g

DIN A4 bis Maximalformat 4 Seiten (115 g/m2) bis max. 120 g 120 g

SEITENUMFANG MIND. PAPIERSTÄRKE VERARBEITUNG

8–12 Seiten 55 g L-Print oder gleiches ungeheftet

16–96 Seiten 45 g Zeitungspapier geheftet

MEHRSEITIGE BEILAGEN

ZEITUNGSVORDRUCKE

EINZELBLÄTTER

	� Zusätzlich kommt es durch den Beilagenwechsel zu Paketen mit  
gemischten Beilagen.

• 	 �Bei einer Kombination von verschiedenen Beilagen bestimmt die 
schlechteste und/oder die in der Kombinations- und Produktions- 
abfolge kleinste Auflage die Beilagengarantie.

• 	 �Reklamationen müssen innerhalb von sieben Tagen schriftlich vorliegen. 
Später eintreffende Reklamationen können nicht  
berücksichtigt werden.

• 	 ��Aufträge werden mit der üblichen Korrektheit ausgeführt. Die Druckerei 
trägt keine Verantwortung für die während der Produktion verloren ge-
gangenen Beilagen/Sonderwerbeformen. Es wird keine Kompensation 
gewährt, wenn mehrere gleiche Beilagen in einer Zeitung eingelegt sind.

FORMAT DER BEILAGEN 
•	 Mindestformat DIN A6 (105 x 148 mm) 
•	 Maximalformat 300 x 225 mm 

BESCHNITTENE BEILAGEN 
•	� Alle Beilagen müssen im rechten Winkel geschnitten sein.
•	� Sie dürfen keine durch mangelhafte Messer verursachten 

Schnittfehler aufweisen.
•	� Durch stumpfe Schneidmesser im Schnitt verblockte Beilagen 

können nicht verarbeitet werden.
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GEWICHTE 
• 	 Das Gewicht einer Beilage soll die genannten Höchstgrenzen  
	 nicht überschreiten. Liegt es darüber, ist eine Rückfrage im  
	 Expedit erforderlich. 
• 	 Auf keinen Fall darf das Gewicht der Beilage(n) jenes der Zeitung 	
	 überschreiten.

FALZARTEN 
• 	 Gefalzte Beilagen müssen im Einbruch bzw. Kreuzbruch oder 	
	 Wickelfalz verarbeitet sein. 
• 	 Leporello- (Zickzack-) bzw. Altarfalz (auch Fensterfalz genannt) 	
	 kann nur händisch verarbeitet werden.

AUFGEKLEBTE PRODUKTE 
• 	 Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. 	
	 Sie 	müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß der Beilage 	
	 angeklebt werden. 
• 	 Es sollte keine Punkt- sondern nur Strichleimung angewendet 	
	 werden. 
• 	 Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten ist eine 	
	 Abstimmung mit dem Expedit notwendig. 
• 	 Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen mit Sonderformaten, 	
	 Warenmustern oder Proben ist ohne vorherige technische  
	 Überprüfung durch das Expedit nicht möglich.

EIN- ODER ZWEISEITIGE FLAPPEN 
• 	 Beilagen mit Flappen können erst nach Rücksprache und  
	 vorheriger technischer Prüfung durch das Expedit maschinell 	
	 verarbeitet werden.

KUVERTS 
• 	� Bei Kuverts ist darauf zu achten, dass der Inhalt dieses ausfüllt. 

Sollte der Inhalt nicht das selbe Format wie das Kuvert haben, ist 
die Vorlage von Mustern und eine Rücksprache mit dem 	
�Expedit erforderlich. Das Gewicht des Kuverts darf 55 Gramm 
nicht überschreiten. Schwerere Kuverts können nur auf Anfrage 
bearbeitet werden.

ZAHLSCHEINE 
• 	 Zahlscheine müssen mit Allonge produziert und auf ein Format 	
	 von DIN A5 gefalzt werden. 
• 	 Die Perforation muss zwingend als Laser- bzw. Mikroperforation 	
	 ausgeführt sein.

DRAHT-RÜCKENHEFTUNG BZW. KLEBEFALZUNG 
• 	 Eine Draht-Rückenheftung sollte erst ab einem Seitenumfang 	
	 von 16 Seiten verwendet werden. Dabei ist auf eine ordentliche 	
	 und fehlerfreie Heftung zu achten. Bei geringerem Seitenumfang 	
	 mit Heftung kann keine Garantie für die ordnungsgemäße Verar-	
	 beitung übernommen werden. 
• 	 Alle Beilagen sollten grundsätzlich mit Rücken- oder Falzleimung 	
	 hergestellt werden.

BESCHAFFENHEIT SONDERWERBEFORMEN

TIP ON CARDS 
• 	 Die maschinelle Verarbeitung ist nur mit Einzelkarten möglich.  
	 Die	 Verarbeitung erfolgt ausschließlich im Hochformat. 
• 	� Die kleinste zu belegende Einheit ist der politische Bezirk,  

der Stadtbezirk oder die PLZ.

• 	 Papierformat A6 (105 x 148 mm):	 BD 200 g Volumen matt oder  
					     max. 250 g glänzend 
• 	 Papierlaufrichtung: Schmalbahn, längsseits zu 148 mm. 
• 	 Die Karten dürfen nicht lackiert sein, da sich diese dadurch  
	 verbiegen und daher nicht verarbeitet werden können. 
• 	 Klebebereich: Titelseite oder Rückseite der Zeitung. 
• 	� Mindestauflage: 50.000 Stück (Titelseite) bzw. 5000 Stück in einem  

ganzen Bezirk bzw. einer Sequenz (U4). Kleinere oder selektive Auf- 
träge können nur händisch ausgeführt werden. Die anfallenden  
Mehrkosten werden weiterverrechnet.

• 	� Die Definition von Vorder- bzw. Rückseite der Karte ist zwingend  
notwendig. Die Übermittlung einer PDF-Datei mit 3 mm Überfüller an  
allen Seiten und Schneidemarken wird empfohlen.

MEMOSTICK 
• 	 Standardformat: 76,2 x 76,2 mm 
• 	 Gutschein: 76,2 x 51 mm 
	 Trägerfläche des Memosticks: 76,2 x 76,2 mm 
• 	 Spezialformate:  
	 •	 Booklet 4 Seiten: 124 x 76,2 mm 
	 •	 Booklet 6 Seiten: 224 x 76,2 mm 
	 •	 Booklet 8 Seiten: 230 x 73 mm  
	 •	 Memostick Medium: 76,2 x 101,6 mm 
	 •	 Memostick Large: 76,2 x 152,4 mm 
	 •	 Membership oder Magnetic-Card: 76 x 51 mm 
	 	 Trägerfläche des Memosticks: 76,2 x 76,2 mm 
	 • 	 Warenproben oder gestanzte Formen auf Anfrage 
• 	 Eine selektive Belegung einzelner Rayone oder Teilrouten ist  
	 nicht möglich.  
• 	 Die kleinste zu belegende Einheit ist der politische Bezirk,  
	 der Stadtbezirk oder die Postleitzahl.

ZEITUNGSUMSCHLAG (MANTEL) 

SEITENUMFANG FORMAT MIND. PAPIERSTÄRKE LAUFRICHTUNG

4–16 Seiten 
235 + 225 x 300 mm 
mit Vorfalz

135 g/m2 Volumenpapier, 
1.1 nicht lackiert!

Laufrichtung = Längsrichtung 
des offenen Produktes

20–48 Seiten
235 + 225 x 300 mm 
mit Vorfalz

80 g/m2
Laufrichtung = Längsrichtung  
des offenen Produktes

4 Seiten 
Transparentumschlag

235 + 225 x 300 mm 
mit Vorfalz

Transparentpapier  
105 g/m2, nicht lackiert!

Laufrichtung = Längsrichtung  
des offenen Produktes
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 FORMATE THEMENSCHWERPUNKTE 

FORMATE HAUPTBLATT/JOURNAL
MAGAZIN ZEITUNGSPAPIER* 
(BESCHNITTEN) MAGAZIN LWC**

1sp/45mm Satzspiegel: 47 x 45 mm nicht buchbar nicht buchbar

2sp/45mm Satzspiegel: 98 x 45 mm nicht buchbar nicht buchbar

4sp/45mm Satzspiegel: 200 x 45 mm nicht buchbar nicht buchbar

1/8 Seite quer Satzspiegel: 98 x 65 mm nicht buchbar Satzspiegel: 92 x 65 mm

1/8 Seite hoch Satzspiegel: 47 x 135 mm nicht buchbar Satzspiegel: 44 x 128 mm

1/4 Seite quer Satzspiegel: 98 x 135 mm Satzspiegel: 90 x 118 mm Satzspiegel: 92 x 128 mm

1/4 Seite hoch Satzspiegel: 47 x 260 mm
Satzspiegel: 43 x 227 mm 
Abfallend: 58 x 276 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

Satzspiegel: 44 x 260 mm 
Abfallend: 55 x 297 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

 SPEZIFIKATIONEN 
 THEMENSCHWERPUNKTE 

* Farbprofil: WAN-IFRAnewspaper26v5.icc
** Farbprofil: PSO_LWC_Improved_eci.icc  (Technische Vorgaben für die Datenanlieferung und ICC-Profile-Download unter www.styriamediadesign.at/service)
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* Farbprofil: WAN-IFRAnewspaper26v5.icc
** Farbprofil: PSO_LWC_Improved_eci.icc  (Technische Vorgaben für die Datenanlieferung und ICC-Profile-Download unter www.styriamediadesign.at/service)

FORMATE HAUPTBLATT/JOURNAL
MAGAZIN ZEITUNGSPAPIER* 
(BESCHNITTEN) MAGAZIN LWC**

1/2 Seite quer Satzspiegel: 200 x 135 mm
Satzspiegel: 184 x 118 mm 
Abfallend: 208 x 135 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

Satzspiegel: 188 x 128 mm 
Abfallend: 210 x 135 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

1/2 Seite hoch  Satzspiegel: 98 x 260 mm
Satzspiegel: 90 x 227 mm 
Abfallend: 105 x 276 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

Satzspiegel: 92 x 260 mm 
Abfallend: 103 x 297 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

1/1 Seite Satzspiegel: 200 x 275 mm
Satzspiegel: 184 x 227 mm 
Abfallend: 208 x 276 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

Satzspiegel: 188 x 260 mm 
Abfallend: 210 x 297 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

2/1 Seite Satzspiegel: 414 x 275 mm
Satzspiegel: 386 x 227 mm 
Abfallend: 416 x 276 mm 
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

Satzspiegel: 398 x 260 mm
Abfallend: 420 x 297 mm
(+ 5 mm Beschnittzugabe)

 SPEZIFIKATIONEN.

 THEMENSCHWERPUNKTE. 
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 ZAHLUNGS-/ 
 GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

ANWENDUNGSBEREICH UND GELTUNG

a)	� Anwendungsbereich: Diese Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen („AGB“) sind auf alle Geschäfte der Anzeigen und 
Marketing Kleine Zeitung GmbH & Co KG (nachfolgend auch 
kurz „Auftragnehmer“) mit Kunden (nachfolgend kurz der/ 
die „Auftraggeber“) über Anzeigenschaltungen, Werbebei-
lagen und sonstige Formen der Werbung (nachfolgend zu-
sammenfassend kurz „Werbeaufträge“ bzw. „Werbeauftrag“ 
oder nur „Aufträge“ bzw. „Auftrag“) anzuwenden. Gegen-
läufige Allgemeine Geschäftsbedingungen oder sonstige 
Bedingungen des Auftraggebers gelten nicht, selbst wenn 
der Auftragnehmer diesen Bedingungen nicht ausdrücklich 
widersprochen hat. 

b)	� Erweiterter Anwendungsbereich: Diese AGB gelten 
sinngemäß auch für Werbeaufträge im Online-Bereich, im 
Bereich digitaler, mobiler und zukünftig technisch mög-
licher weiterer Verwertungs-, Verbreitungswege bzw. 
Endgeräte wie beispielsweise sämtliche Internet-Portale 
und dazugehörige Domains (z. B. www.kleinezeitung.at), 
Applikationen, Services, Widgets und Gadgets, RSS-
Feeds, Newsletter, Social Media etc., auf PCs, Desktops, 
Notebooks, mobilen Plattformen (Handys, Smartphones, 
Tablets wie z. B. das iPad), Out of Home-Plattformen (z. B. 
Infoscreens und anderen Screens), im digitalen Fernsehen, 
Navigationsgeräten etc., sofern nicht ausdrücklich etwas 
anderes festgehalten wird. Die Geltung der AGB erstreckt 
sich ferner – wenn nicht anders festgehalten – auch auf alle 

vom Auftragnehmer zusätzlich oder gesondert angebote-
nen Dienstleistungen wie insbesondere aus dem Bereich 
Empfehlungsmarketing und allen damit zusammenhän-
genden Leistungen (nachfolgend auch kurz „gutgemacht-
Leistungen“). Für gutgemacht-Leistungen gelten zusätzlich 
zu diesen AGB die besonderen Geschäftsbedingungen für 
gutgemacht-Leistungen. Sofern Anzeigen auch für Dritt-
medien gebucht werden, gelten die jeweiligen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und sonstigen Bedingungen für 
Anzeigenschaltungen in diesen Medien. Für zusätzlich oder 
gesondert angebotene Dienstleistungen des Auftrag-
nehmers, deren Ausführung der Auftragnehmer Dritten 
übertragen hat, gelten zusätzlich zu diesen AGB die jewei-
ligen Allgemeinen Geschäftsbedingungen und sonstigen 
Bedingungen des Dritten. Die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und sonstigen Bedingungen der Drittmedien 
sowie Dritter, an die der Auftragnehmer die Erbringung von 
Leistungen für den Auftraggeber übertragen hat, sind unter 
der Webseite des jeweiligen Drittmediums bzw. Dritten 
einseh- und ausdruckbar oder werden dem Auftraggeber 
sonst rechtzeitig zur Kenntnis gebracht.

c)	� Änderungen, Nebenabreden: Der Auftragnehmer behält 
sich vor, diese AGB jederzeit abzuändern oder zu ergän-
zen (nachfolgend zusammenfassend kurz „Änderungen“). 
Maßgeblich ist die zum Zeitpunkt des Geschäftsabschlus-
ses gültige Fassung der AGB. Änderungen gelten auch 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DER ANZEIGEN UND MARKETING  
KLEINE ZEITUNG GMBH & CO KG, FN 238735 G LG F. ZRS GRAZ
KOMPLEMENTÄR: ANZEIGEN UND MARKETING KLEINE ZEITUNG GMBH, FN 397961, Gadollaplatz 1, 8010 Graz
STAND: 1. Jänner 2020
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für bereits laufende Werbeaufträge, soweit dem nicht 
zwingende gesetzliche Bestimmungen entgegenstehen. 
Nebenabreden zu diesen AGB sind nur gültig, wenn sie vom 
Auftragnehmer schriftlich (möglich auch per E-Mail) bestä-
tigt worden sind. Nebenabreden, mit denen die Geltung der 
AGB zur Gänze ausgeschlossen wird, sind nur gültig, wenn 
sie in Schriftform vorliegen und von den vertretungsbe-
fugten Organen beider Vertragsteile unterschrieben sind.

ALLGEMEINE BEDINGUNGEN FÜR  
WERBEAUFTRÄGE 

a)	� Platzierung, Konkurrenzausschluss, Auflagenzahl: Für 
die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift wird keine Gewähr geleistet. Auch bei Entrich-
tung eines speziellen Platzierungszuschlags (z. B. Titel-
seite) bleibt es daher dem Auftragnehmer unbenommen, 
das Inserat zu verschieben (z. B. wenn die Redaktion der 
Zeitung diesen Platz an diesem Tag benötigt bzw. überhaupt 
eine Seite für Inserate nicht freigibt). Der Ausschluss von 
Mitbewerbern kann nur für zwei gegenüberliegende Seiten 
vereinbart werden. Der Auftraggeber nimmt ausdrücklich 
zur Kenntnis, dass die Print-Auflagenzahl schwanken kann 
und daher die Auflage möglicherweise am Erscheinungstag 
einer Beilage vom Auftrag abweicht. Der Auftragnehmer 
ist daher berechtigt, ohne vorherige Rücksprache mit dem 
Auftraggeber, die Beilage im eigenen Ermessen in weiteren 
regionalen Ausgaben zur Erreichung der Auflagenzahl zu 
schalten bzw. auf andere Vertriebsmöglichkeiten auszuwei-
chen. Ansprüche des Auftraggebers sind ausgeschlossen.

b)	� PR-Texte: (Text-)Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktio-
nellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Auftragnehmer deutlich kenntlich gemacht.

c)	� Druckunterlagen, Probeabzüge, Anzeigenaufgabe: Der Auf-
tragnehmer gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie 
Wiedergabe der Anzeige.  Für die Eignung zum Druck beige-
stellter oder vom Auftraggeber selbst gestalteter Druckun-
terlagen, Kosten für die Herstellung von  Reinzeichnungen 
bzw. Abweichungen in der Druckqualität, bedingt durch 
deren Ausgestaltung sowie auch inhaltliche Fehler solcher 

beigestellter Druckunterlagen, übernimmt der Auftragneh-
mer keine Haftung, ebenso wenig besteht eine diesbezüg-
liche Prüf- und/oder Hinweispflicht. Grobe Abzüge werden 
nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber 
trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückge-
sandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht fristgerecht 
zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt. An-
zeigen werden nur 5 zu 5 Millimeter nach der tatsächlichen 
Abdruckhöhe berechnet. Für die Richtigkeit fernmündlich 
aufgegebener Anzeigen und undeutlich geschriebener Text-
vorlagen kann keine Gewähr übernommen werden.

d)	� Haftung Auftraggeber: Für den Inhalt der Anzeige haftet 
der Auftraggeber. Der Auftragnehmer hat kein wie immer 
geartetes Mitspracherecht oder auch keine Prüfpflicht 
hinsichtlich des Inhalts, Gestaltung (Text, Bild, Grafik etc.) 
und dergleichen.  Der Auftraggeber garantiert und haftet 
zunächst dafür, dass der Werbeauftrag (z. B. das Inserat) 
gegen keinerlei rechtliche Vorgaben (z. B. UWG,  Gleichbe-
handlungsG, GlücksspielG etc.), nicht gegen das Anse-
hen des Auftragnehmers oder die guten Sitten verstößt, 
technischen Anforderungen genügt, er alle rechtlichen 
Bestimmungen einhält (z. B. UWG, Abgabe lt. GlücksspielG, 
Kennzeichnung als Werbung, Impressumspflicht) und alle 
notwendigen Rechte inne- bzw. eingeräumt erhalten hat 
und daher Rechte Dritter (z. B. Persönlichkeitsrechte (Recht 
auf Wahrung der Ehre, Bildnisschutz, Namensrechte etc.), 
Immaterialgüterrechte wie Urheber-, Markenschutzrechte 
bei Fotos, Grafiken, Tonträger, Videobänder usw.) nicht 
verletzt werden. Der Auftraggeber garantiert daher bei-
spielsweise auch bei Anbot gewerblicher Dienstleistungen 
die gesetzliche Verpflichtung zur Kennzeichnung seines 
Unternehmens gem. § 63 GewO bzw. § 6 Abs. 1  
E-Commerce-Gesetz (ECG) im Onlinebereich bzw. 
sonstige für den mobilen, digitalen etc. Bereich geltende 
Gesetzesbestimmungen einzuhalten. Sollte der Auftrag-
geber rechtlichen Bestimmungen wie z. B. der Kennzeich-
nungspflicht oder Bestimmungen des GleichbehandlungsG 
nicht nachkommen, behält sich der Auftragnehmer vor, 
die Annahme des Anzeigenauftrags abzulehnen bzw. bei 
begründetem Verdacht eines Gesetzesverstoßes, ange-
gebene Daten, wie Namen und Anschrift des Auftragge-
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bers auf Anfrage dem Schutzverband gegen unlauteren 
Wettbewerb sowie den gem. § 14 Abs 1, 2. u. 3. Satz UWG 
klagebefugten Einrichtungen oder sonstigen Behörden (z B 
Magistrat, Polizei), Gerichten oder sonstigen Dritten (z. B. 
gem. § 18 Abs 4 ECG) mitzuteilen. Der Auftragnehmer be-
hält sich vor, Werbe-Maßnahmen, die vom Österr. Werberat 
beanstandet wurden, nicht abzubilden (einschließl. eines 
sofortigen Stopps einer bereits laufenden Werbekampa-
gne). Der Auftragnehmer kann aus diesem Grund sowohl 
die Annahme eines Anzeigenauftrags ablehnen als auch 
von rechtsverbindlich angenommen Aufträgen zurück-
treten. Der Auftragnehmer behält sich im Übrigen vor, 
Anzeigenaufträge ohne Angabe von Gründen abzulehnen. 
Ansprüche des Auftragnehmers sind ausgeschlossen. Der 
Auftragnehmer und seine Mitarbeiter sind zu einer ent-
sprechenden Prüfung des Werbeauftrags (z. B. des Inserats 
oder eines dagegen vorgebrachten Veröffentlichungsbe-
gehrens) nicht verpflichtet, jedoch berechtigt, rechtlich 
notwendige Adaptionen auch ohne vorherige Rücksprache 
mit dem Auftraggeber vorzunehmen. Jegliche Ansprüche 
des Auftraggebers, welcher Art auch immer, sind in diesem 
Zusammenhang ausgeschlossen.  
Bringt es ein Werbeauftrag mit sich, dass personenbezo-
gene Daten anderer Personen (nachfolgend kurz „betrof-
fene Dritte“) verarbeitet werden, die dem Auftraggeber 
zuzurechnen sind (z. B. Kontaktdaten eines Mitarbeiters 
des Auftraggebers in einem Stelleninserat, Kontaktdaten 
der Ansprechperson bei einem Kunden des Auftraggebers, 
Daten des Glückwunschempfängers in einem Glückwun-
schinserat etc.), so ist der Auftraggeber als Verantwort-
licher gemäß Art. 4 Ziffer 7 der DatenschutzGrundverord-
nung (DSGVO) zudem auch für die Einhaltung sämtlicher 
datenschutzrechtlicher Vorschriften (insbes. der DSGVO 
und des österreichischen Datenschutzgesetzes, DSG) in 
Zusammenhang mit der Verarbeitung der personenbezo-
genen Daten des Dritten verantwortlich. Diese Verantwor-
tung besteht für sämtliche Verarbeitungstätigkeiten des 
Auftraggebers einschließlich der Übermittlung der Daten 
an den Auftragnehmer zum Zweck der Durchführung des 
Werbeauftrags (z. B. Veröffentlichung des Inserats). Der 
Auftraggeber garantiert und haftet in seinem Verantwor-
tungsbereich für die Einhaltung der Grundsätze für die Ver-

arbeitung personenbezogener Daten (Art. 5 DSGVO), die 
Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung (Art. 6 bis Art. 10 
DSGVO) wie auch für die Wahrung der Rechte der betrof-
fenen Personen (Art. 12 bis Art. 23 DSGVO). Der Auftrag-
geber hat den betroffenen Dritten daher insbesondere die 
Datenschutzinformationen hinsichtlich der Verarbeitung 
deren Daten durch ihn und Übermittlung an den Auftrag-
nehmer zu erteilen, die Rechtmäßigkeit der Datenverar-
beitung durch ihn/Übermittlung an den Auftragnehmer 
sicherzustellen und allfällige Betroffenenbegehren bezüg-
lich der Datenverarbeitung durch ihn/Übermittlung an den 
Auftragnehmer zu beantworten. Umfasst der Werbeauftrag 
ein Gewinnspiel, das vom Auftraggeber veranstaltet wird 
und für das der Auftragnehmer lediglich die Plattform zur 
Verfügung stellt und die technischen Voraussetzungen 
für die Teilnahme besorgt, so hat der Auftraggeber zum 
einen als Veranstalter sämtliche rechtlichen Erklärungen in 
Zusammenhang mit der Auslobung, Teilnahme und Abwick-
lung des Gewinnspiels selbst abzugeben bzw. von den Teil-
nehmern einzuholen, und zum anderen als Verantwortlicher 
nach der DSGVO, selbst für die Einhaltung der datenschutz-
rechtlichen Vorschriften zu sorgen. Der Auftraggeber hat 
daher notwendige Datenschutzinformationen zu erteilen, 
Betroffenenbegehren zu beantworten wie auch für die 
von ihm beabsichtigte Verwendung der Teilnehmerdaten 
gegebenenfalls erforderliche Einwilligungen der Teilnehmer, 
in eigener Verantwortung selbst einzuholen. Werden dafür 
entsprechende Texte (z. B. Teilnahmebedingungen, Einwil-
ligungserklärungen) auf der Plattform des Auftragnehmers 
verwendet, so handelt es sich hierbei um einen vom Auf-
traggeber rechtlich zu prüfenden Entwurf bzw. geschieht 
dies letztlich ausschließlich gemäß dem Auftrag und über 
Weisung des Auftraggebers. Der Auftragnehmer haftet - im 
Rahmen der Bestimmungen dieser AGB zu Gewährleistung 
und Leistungsstörungen - allein für die Bereitstellung und 
Verfügbarkeit der technischen Voraussetzungen für die 
Teilnahme. Die Haftung des Auftragnehmers für die Recht-
mäßigkeit des Gewinnspiels und die rechtmäßige Verwen-
dung der Daten von Teilnehmern solcher Gewinnspiele 
durch den Auftraggeber ist, soweit gesetzlich zulässig, 
ausgeschlossen.   
Der Auftraggeber verpflichtet sich,  den Auftragnehmer 
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sowie dessen Mitarbeiter hinsichtlich aller Ansprüche, die 
auf den ausgeführten Anzeigenauftrag (z. B. das erschie-
nene Inserat) gegründet werden (so z. B. auch, wenn sie von 
Mitbewerbern des Auftragnehmers geltend gemacht wer-
den, sowie Einschaltkosten von gerichtlich angeordneten 
Gegendarstellungen) oder die im Zusammenhang mit der 
Ausführung des Anzeigenauftrags stehen (z. B. Ansprü-
che von betroffenen Dritten hinsichtlich der Verarbeitung 
ihrer Daten)  vollkommen schad- und klaglos zu halten, 
einschließlich Rechtsanwalts- und Verfahrenskosten (vor 
Behörden, Gerichten), sowie für den Auftraggeber selbst 
entstandene Nachteile, (z. B eigene Rechtsanwalts- und 
Verfahrenskosten) zur Gänze selbst aufzukommen. Jegli-
che nachteiligen Rechtsfolgen, die dem Auftragnehmer aus 
dem Anzeigenauftrag entstehen, sind daher jedenfalls im 
Regressweg vom Auftraggeber zu tragen. Der Auftragge-
ber verzichtet im Falle der Inanspruchnahme von Dritten 
auf einen Einwand des Mitverschuldens und auf jegliche 
sonstige Haftung des Auftragnehmers. Ansprüche des Auf-
traggebers welcher Art auch immer sind soweit gesetzlich 
zulässig ausgeschlossen. 

e)	� Reklamationen: Beanstandungen aller Art sind schriftlich 
(möglich auch per E-Mail) innerhalb von acht Tagen (Rüge-
pflicht) nach Erscheinen der Anzeige oder Erfüllung eines 
anderweitigen Werbeauftrags bei sonstigem Verlust der 
Gewährleistungs- und Schadenersatzansprüche zu erhe-
ben.

f )	� Im Kennziffernverkehr haftet der Auftraggeber für die 
Rücksendung der den Angeboten beigegebenen Anlagen. 
Er hat keinen Anspruch auf Auslieferung solcher Einsen-
dungen, die unter missbräuchlicher Inanspruchnahme des 
Kennzifferndienstes angenommen werden.

g)	� Annahme, Ablehnung und Rücktritt von Aufträgen: Werbe-
aufträge, gleichgültig von wem diese entgegengenommen 
wurden, verpflichten den Auftragnehmer erst, wenn sie vom 
Auftragnehmer angenommen wurden. Auf Wunsch wird die 
Annahme eines Auftrags vom Auftragnehmer schriftlich 
(möglich auch per E-Mail) bestätigt. Mündliche Aufträge, 
deren Annahme nicht schriftlich (möglich auch per E-Mail) 
bestätigt wurde, binden den Auftragnehmer nicht, solange er 
nicht mit der Auftragsausführung begonnen hat. Die Annah-
me eines Auftrags wird nur nach einheitlichen Grundsätzen 

wegen des Inhalts (z. B. Verstoß gegen rechtliche Vorgaben, 
siehe oben unter d), der Herkunft oder der technischen Form 
abgelehnt. Der Auftragnehmer behält sich vor, Werbemaß-
nahmen, die vom Österreichischen Werberat beanstandet 
wurden, nicht abzubilden (einschließlich des sofortigen 
Stopps einer bereits laufenden Werbekampagne). Die Ableh-
nung bzw. der Stopp werden dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt. Ferner ist der Auftragnehmer bei Vorliegen eines 
wichtigen Grundes berechtigt, einen Auftrag abzulehnen, 
von einem angenommenen Auftrag zurückzutreten oder 
einen solchen Auftrag außerordentlich zu beenden. Wichtige 
Gründe sind insbesondere grober Verstoß gegen Vertrags-
pflichten durch den Auftraggeber oder Schließung des 
Unternehmens bzw. Einstellung der Zeitung. 

h)	 �Daueraufträge: Unbeschadet allfälliger abweichender 
Vereinbarungen, die in Schriftform vorliegen und von 
den vertretungsbefugten Organen beider Vertragsteile 
unterschrieben sein müssen, gelten Verträge, einschließ-
lich Verträge mit Werbeagenturen, über die fortlaufende 
Erbringung von Leistungen des Auftragnehmers im Sinne 
dieser AGB (nachfolgend kurz „Daueraufträge“) längstens 
für die Dauer eines Jahres ab Vertragsabschluss (Datum 
der Auftragsbestätigung, wenn nicht anders festgelegt). 
Der Auftragnehmer ist unter wichtigen Umständen be-
rechtigt, auch während der Laufzeit eines Dauerauftrages, 
die Erbringung weiterer Leistungen ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszah-
lung des ihm für die Leistung gebührenden Betrages und/
oder von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträ-
ge abhängig zu machen, ohne dass hieraus dem Auftrag-
geber irgendwelche Ansprüche gegen den Auftragnehmer 
erwachsen.

i)	� Aufbewahrung: Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druck-
unterlagen endet drei Monate nach dem Erscheinen der 
letzten Anzeige.

j)	� Gewährleistung und Leistungsstörung: Für (Druck-)Fehler, 
bzw. Fehler, die den Sinn des Inserats nicht wesentlich 
beeinträchtigen, wird kein Ersatz geleistet. Fehlerhaft 
gedruckte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch für 
den Auftraggeber. Der Auftragnehmer lehnt jede Haftung 
für eventuelle Schäden, die durch Nichterfüllung eines 
Auftrages an einem bestimmten Tag (ausgenommen bei 
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Anzeigen mit ausdrücklich vereinbarter Platzierung etc.) 
bzw. durch Druckfehler usw. entstehen, ab. Der Auftrag-
nehmer haftet nur für Schäden bei grober Fahrlässigkeit 
und Vorsatz; jede weitergehende Haftung, z. B. für ent-
gangenen Gewinn, Zinsverlust, Folgeschäden, Schäden 
Dritter etc., ist, soweit rechtlich zulässig, ausgeschlossen. 
Der Auftragnehmer haftet nicht für beschädigte oder  
verlorengegangene Daten oder Dateien. Fälle höherer Ge-
walt (Verkehrs- und Betriebsstörungen u. a.), sind seitens 
des Auftragnehmers nicht zu vertreten. Der Auftragneh-
mer behält den Anspruch auf das volle Entgelt, wenn die 
zu veröffentlichende Werbung in angemessener Zeit nach 
Beseitigung der Störung veröffentlicht wird. Der Auftragneh-
mer ist zur zweimaligen Nachbesserung innerhalb angemes-
sener Frist berechtigt. Erst nach zwei erfolglosen Nachbes-
serungsversuchen oder Ablehnung der Nachbesserung 
durch den Auftragnehmer ist der Auftraggeber zu weiteren 
Ansprüchen (Preisminderung, Wandlung) entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen berechtigt. Jedenfalls ist 
die Haftung des Auftragnehmers der Höhe nach mit dem 
Betrag des Preises für den betreffenden Auftrag begrenzt.

k)	� Anzeigenpreise, Preise für zusätzliche Leistungen und 
Zahlungskonditionen: Es gelten die jeweils unter www.klei-
nezeitung.at/tarif für den jeweiligen Anzeigenbereich aus-
gewiesenen Tarife und Preise für zusätzlich oder gesondert 
angebotene Dienstleistungen, sofern nicht im Einzelfall 
ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart wurde. 
Basis für die Verrechnung im Onlinebereich sind die ausge-
lieferten Ad-Impressions des Adservers des Auftragneh-
mers bzw. von ihm beauftragter Dritter. Bei Änderungen der 
Anzeigenpreise treten die neuen Preise auch bei laufenden 
Aufträgen sofort in Kraft, soweit dem nicht zwingende 
gesetzliche Bestimmungen entgegenstehen. Die Rechnung 
mit Beleg wird spätestens am fünften Tag des auf die Veröf-
fentlichung folgenden Monats erstellt. Die Rechnungen des 
Auftragnehmers sind, sofern nicht im Einzelfall ausdrücklich 
etwas anderes schriftlich vereinbart wurde, sofort nach Er-
halt ohne Abzug zur Bezahlung fällig. Die Rechnungslegung 
erfolgt durch Übermittlung einer Rechnung im PDF-Format 
an die bekanntgegebene E-Mail-Adresse. Nur bei Wider-
spruch zur elektronischen Übermittlung wird eine Papier-
rechnung zugesandt. Laufende und weitere Aufträge des 

Säumigen können vom Auftragnehmer bis zur vollständigen 
Bezahlung des fälligen Betrags zurückgestellt werden. Der 
Auftragnehmer behält sich vor, nicht eingehobene Werbe-
abgaben nachzuverrechnen, wenn die Steuerbehörde eine 
derartige Abgabe einfordert. Kosten, die durch außerge-
richtliche oder gerichtliche Betreibung entstehen, gehen 
zu Lasten des Schuldners. Mit der Rechnung wird ein Beleg 
übermittelt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, 
so tritt an seine Stelle eine Aufnahmebescheinigung des 
Auftragnehmers. Dies gilt, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen wurde. Die Zurückhaltung 
von Zahlungen sowie die Aufrechnung von Forderungen 
des Auftraggebers gegen Forderungen des Auftragneh-
mers sind ausgeschlossen. Im Falle von Verbrauchern als 
Auftraggeber gilt dies nicht, wenn die Forderung gerichtlich 
festgestellt oder sonst vom Auftragnehmer anerkannt wor-
den ist. Bei Zahlungsverzug werden gesetzliche Verzugs-
zinsen laut §§ 455 ff UGB verrechnet. Weiters werden aus 
dem Titel des Zahlungsverzugs die Satz- und Inkassospe-
sen gem. § 1333 Abs 2 ABGB geltend gemacht.

l)	� SEPA-Lastschriftmandat: Bei Zahlung mittels Einzugs-
ermächtigung beauftragen Sie die Anzeigen und Marke-
ting Kleine Zeitung GmbH & Co KG widerruflich, die von 
Ihnen zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten 
Ihres Kontos mittels wiederkehrender SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Es ist hiermit auch Ihre kontoführende Bank 
ermächtigt, die Lastschriften einzulösen. Letztere ist auch 
berechtigt, Lastschriften zurückzuleiten, insbesondere 
dann, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung 
aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. Sie haben das 
Recht, innerhalb von 56 Kalendertagen ab Abbuchungsda-
tum ohne Angabe von Gründen, eine Rückbuchung auf Ihr 
Konto zu veranlassen. Den Einzug zum jeweiligen Fällig-
keitstermin werden wir Ihnen gemeinsam mit der Rech-
nung spätestens einen Tag vor Fälligkeit vorab ankündigen 
(Pre-Notification). Bitte sorgen Sie für eine entsprechende 
Kontodeckung. Nutzer im Ausland müssen sicherstellen, 
dass der Rechnungsbetrag vollständig in EURO auf dem 
Konto des Auftragnehmers einlangt. Differenzbeträge 
werden nachbelastet. Bei Fragen zum SEPA-Lastschrift-
verfahren wenden Sie sich an Ihr Kreditinstitut.

m)	�Maße: Anzeigen, die höher als 220 mm sind, müssen aus 
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umbruchstechnischen Gründen mit gesamter Blatthöhe 
(Satzspiegel 275 mm) in Rechnung gestellt werden.

n)	� Fremdinserate: Inserate (auch in Beilagen) dürfen lediglich 
Eigenwerbezwecken dienen. Eine Weitergabe an Dritte, 
sohin Fremdinserate, bedarf der ausdrücklichen vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Auftragnehmers.  
Bei Zuwiderhandeln hat der Auftraggeber als verschul-
densunabhängige Pönale den zweifachen Tarifwert der 
Buchung bei jedem Verstoß, unverzüglich zu bezahlen. 
Weitergehende Ansprüche des Auftragnehmers  
(z. B. Schadenersatz) bleiben davon unberührt.

o)	� Verfall von Nachlässen, Insolvenz: Der Anspruch auf 
rückwirkenden Nachlass erlischt, wenn er nicht innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Jahresfrist für Daueraufträ-
ge (siehe oben unter h) oder innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der individuell vereinbarten Vertragsdauer geltend 
gemacht worden ist. Bei Konkurs und Zwangsausgleich 
entfällt jeglicher Nachlass.

p)	� Agenturprovision: Leistungen, die eine 15-prozentige 
Agentur- (Mittler-) Provision rechtfertigen, sind die  
Mittlerleistung selbst, die Übermittlung einer druckfer-
tigen Unterlage bzw. elektronische Übermittlung des 
fertigen Sujets, die Übernahme des Delkredere und die 
Haftung für Copyright-Fragen.

q)	� Rücktrittsrecht für Verbraucher und Rücktrittsfolgen: 
Rücktrittsrecht: Ein Kunde, der Verbraucher im Sinne des 
Konsumentenschutzgesetzes ist, kann binnen 14 Kalen-
dertagen ab dem Tag des Vertragsabschlusses zurück-
treten. Wurde mit der Erbringung der Dienstleistung/
Inseratschaltung sofort, jedenfalls innerhalb der Rück-
trittsfrist auf ausdrückliches Verlangen des Kunden und 
bei dessen Kenntnis des Verlustes des Rücktrittsrechts 
bei vollständiger Vertragserfüllung begonnen, so besteht 
kein Rücktrittsrecht, wenn der Vertrag bereits vollständig 
erfüllt wurde. Die Erklärung des Rücktritts ist an keine 
bestimmte Form gebunden. Sie kann z. B. per Brief, per Te-
lefax oder per E-Mail erfolgen. Der Kunde kann dafür auch 
das Widerrufsformular verwenden, das unter www.kleine-
zeitung.at/ruecktrittsbelehrung heruntergeladen werden 
kann. Die fristgerechte Absendung der Rücktrittserklärung 
an das Unternehmen, ohne Angabe von Gründen, genügt. 
Kontaktdaten für die Ausübung des Rücktrittsrechts: 

Per Post an: 
Anzeigen und Marketing Kleine Zeitung GmbH & Co KG 
Gadollaplatz 1, 8010 Graz 
Per Telefon an: 0316/875-3303 
Per Fax an: 0316/875-3304 
Per E-Mail an: anzeigen.graz@kleinezeitung.at 
Der Kunde kann das Widerrufsformular auch hier unter 
www.kleinezeitung.at/ruecktrittsbelehrung elektronisch 
ausfüllen und übermitteln. Macht der Kunde von dieser 
Möglichkeit Gebrauch, so wird das Unternehmen per E-Mail 
unverzüglich eine Bestätigung über den Eingang einer 
solchen Rücktrittserklärung übermitteln. Rücktrittsfolgen: 
Wenn der Kunde vom Vertrag zurücktritt, wird das Unter-
nehmen sämtliche geleisteten Zahlungen unter Verwen-
dung des selben Zahlungsmittels, dessen sich der Kunde 
beim Vertragsabschluss über die Dienstleistungen bedient 
hat, unverzüglich, spätestens jedoch binnen 14 Tagen ab 
Zugang der Rücktrittserklärung, erstatten. Keinesfalls wird 
für die Rückzahlung ein Entgelt verrechnet. Hat der Kunde 
verlangt, dass die Dienstleistung während der Rücktritts-
frist beginnen soll und wurde die Dienstleistung vom Unter-
nehmen noch nicht vollständig erbracht, so hat der Kunde 
dem Unternehmen einen angemessenen Betrag zu zahlen, 
der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt der Rücktrittser-
klärung bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich 
zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienst-
leistungen entspricht. Ausschluss des Rücktrittsrechts: 
Bei Vertragsabschlüssen in Geschäftsräumen/Messestand 
(sofern dort gewöhnlich der Verkauf stattfindet); außer-
halb Geschäftsräumen, wenn der Betrag EURO 50,- nicht 
übersteigt (§ 1 FAGG), Straßenverkauf (Einzelverkauf/Bar-
geschäft), wenn Entgelt EURO 25,- nicht übersteigt oder 
wenn das Geschäft vom Verbraucher selbst angebahnt  
(§ 3 KSchG) wurde.

r)	� Stornierungen: Bei Stornierungen gebührt dem Auftrag-
nehmer eine Stornogebühr. Bei Stornos ( jeweils vor An-
zeigenschluss): bis eine Woche kostenlos, ab einer Woche 
30 %, ab einem Tag 50 %. Bei Beilagen (Beilagenpreis) 
und Sonderwerbeformen (Verarbeitungspreis): Bis einen 
Monat kostenlos, ab einem Monat bis neun Tage 20 %, ab 
acht Tage 50 % des Beilagen- bzw. Verarbeitungspreises. 
Die Beilagenstornierungskosten werden auf Basis des 
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Beilagenpreises der niedrigsten Gewichtsklasse berech-
net. Eine Stornierung von Folgeaufträgen (ein Auftrag über 
mehrere Schaltungen) ist nach der ersten Inseratschal-
tung nicht mehr möglich. Die Stornogebühr stellt einen 
pauschalierten Schadenersatz dar.

s)	� Immaterialgüterrechte: Das Eigentum und Rechte an Idee, 
Konzeption, Gestaltung, Layout, Titel, Text, Fotos etc. an 
vom Auftragnehmer gestalteten Sujets verbleiben beim 
Auftragnehmer, sofern mit dem Auftraggeber im Einzelfall 
nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart 
wird. Dieses Anzeigensujet darf daher lediglich in der Klei-
nen Zeitung, auf www.kleinezeitung.at oder ausdrücklich in 
vom Auftragnehmer gestatteten Medien in unveränderter 
Weise veröffentlicht werden. Jegliche auch nur teilwei-
se Bearbeitung, Vervielfältigung und/oder anderweitige 
Veröffentlichung, Verbreitung und/oder Verwertung des 
Anzeigensujets bedarf der ausdrücklichen Zustimmung des 
Auftragnehmers. 

t)	� Geheimhaltung: Der Auftraggeber verpflichtet sich, sämt-
liche ihm zur Verfügung gestellten Informationen  
(z. B. Passwort, Benutzernamen, Mediadaten u. a.) absolut 
vertraulich zu behandeln, sicher aufzubewahren und vor 
unbefugten Zugriffen Dritter zu schützen. Der Auftrag-
nehmer übernimmt keinerlei Haftung für eine unbefugte 
oder missbräuchliche Verwendung der Informationen. Der 
Auftraggeber ist verpflichtet, eine allfällige unbefugte oder 
missbräuchliche Verwendung umgehend dem Auftrag-
nehmer zu melden. Der Auftraggeber verpflichtet sich, 
die Informationen nur an Personen weiterzugeben, die 
sich ihrerseits zu umfassender Geheimhaltung gegenüber 
dem Auftraggeber verpflichtet haben. Diese Verpflichtung 
zur Geheimhaltung besteht auch nach Beendigung des 
Vertragsverhältnisses zwischen dem Auftragnehmer und 
dem Auftraggeber weiter fort. Für aus der Verletzung dieser 
Geheimhaltungspflicht resultierende Schäden hält der 
Auftraggeber den Auftragnehmer vollkommen schad- und 
klaglos (inkl. Rechtsanwalts- und Verfahrenskosten). 

u)	� Anzuwendendes Recht und Gerichtsstand: Erfüllungsort 
und ausschließlicher Gerichtsort ist Graz, soweit dem 
nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen entgegenste-
hen. Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss der 
Verweisungsnormen des österreichischen internationalen 

Privatrechtes und des UN-Kaufrechtsübereinkommens.
v)	� Salvatorische Klausel: Soweit einzelne Bestimmungen die-

ser AGB zwingenden gesetzlichen Vorschriften widerspre-
chen oder nichtig sind, behalten die übrigen Bestimmungen 
dennoch ihre Wirksamkeit; solche Bestimmungen werden 
durch gültige und durchsetzbare ersetzt, die den beabsich-
tigten Zweck so gut wie möglich erreichen. Dies gilt auch 
für den Fall einer Lücke.

BESONDERE BESTIMMUNGEN FÜR  
ONLINE-WERBUNG 
 
Zusätzlich zu den vorstehenden allgemeinen Bedingungen für 
Werbeaufträge gelten nachfolgende Bestimmungen für Anzei-
genschaltungen und andere Werbeformen im Online-Bereich, 
im Bereich digitaler, mobiler und zukünftig technisch möglicher 
weiterer Verwertungs-, Verbreitungswege bzw. Endgeräte wie 
beispielsweise sämtliche Internet-Portale und dazugehörige 
Domains (z. B. www.kleinezeitung.at), Applikationen, Services, 
Widgets und Gadgets, RSS-Feeds, Newsletter, Social Media etc., 
auf PC, Desktops, Notebooks, mobilen Plattformen (Handys, 
Smartphones, Tablets wie z. B. das iPad), Out of Home-Platt-
formen (z. B. Infoscreens und anderen Screens), im digitalen 
Fernsehen, Navigationsgeräten etc. (zusammenfassend kurz: 
„Online-Werbung“). Die Bestimmungen für Online-Werbung ge-
hen den allgemeinen Bedingungen für Werbeaufträge im Fall von 
Widersprüchen im Zweifel zur Gänze vor. Sämtliche Informatio-
nen, Dokumente, Unterlagen, Dateien, welche für die Schaltung 
der jeweiligen Online-Werbung erforderlich sind (z. B. Grafiken, 
Rich Media Banner, Texte, Videos, Links und anderes, zusam-
menfassend kurz „Werbematerial“), müssen spätestens drei 
Werktage bei Standardwerbeformen (lt. IAB) bzw. fünf Werktage 
bei anderen Werbeformen vor der festgelegten Ersteinbindung 
auf der Website vollständig, fehlerfrei und entsprechend seitens 
des Auftraggebers übermittelt werden. Der Auftragnehmer hat 
das Recht, das übermittelte Werbematerial auf seine Darstel-
lungstauglichkeit und technische Eignung (insb. passendes 
Format, Darstellungstechnologie und Dateigrößen etc.) zu 
prüfen und gegebenenfalls zur Anpassung an den Auftraggeber 
zu retournieren. Dabei ist der Auftragnehmer auch berechtigt, 
diese Anpassungen nach vorheriger Vereinbarung mit dem 
Auftraggeber selbst vorzunehmen und diesem die Kosten dafür 
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zu verrechnen. Bei Nichterfüllung der technischen 
Voraussetzungen zur Schaltung der Online-Werbung, bzw. zur 
Ermittlung der technischen Werbeinformationen (z. B. Anzahl 
der Ad-Impressions) ist der Auftragnehmer von allen daraus, 
sowie aus den durch die externe (Ad-)Server-Anbindung der 
veröffentlichten Online-Werbung resultierenden Ansprüchen 
freigestellt, wobei sämtliche Kosten umfasst sind. Wenn eine 
fehlerfreie Auftragsabwicklung nicht gewährleistet werden 
kann, ist der Auftragnehmer unabhängig von einem eventu-
ellen Schaden berechtigt, das Werbematerial unverzüglich 
aus der Schaltung zu nehmen und ist von jeglicher Haftung im 
Zusammenhang mit einer derartigen Maßnahme befreit. Der 
Auftraggeber verpflichtet sich, dem Auftragnehmer sämtliche 
Daten richtig und vollständig anzugeben, die zur Identifizie-
rung des Auftraggebers im Sinne des § 6 Abs 1 E-Commerce 
Gesetz (ECG) notwendig sind.  Die Übergabe der Daten hat im 
elektronischen Weg mittels E-Mail-Anhangs zu erfolgen. Diese 
Daten müssen den nach E-Commerce-Gesetz (ECG) oder 
sonstigen in Betracht kommenden gesetzlichen Anforderungen 
zur Kennzeichnung kommerzieller Kommunikation genügen, 
sowie gegebenenfalls den einschlägigen, jeweils aktuell gültigen 
Vorgaben durch das Fernabsatzgesetz, das Telekommunika-
tionsgesetz 2003 (TKG) sowie durch das Mediengesetz und 
alle sonstigen für das Schalten der OnlineWerbung geltenden 
gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Insbesondere müssen 
die übermittelten Daten eine rechtskonforme Kennzeichnung 
von Auftraggebern kommerzieller Kommunikation zulassen. 
Der Auftragnehmer gibt keine Garantie über die Platzierung, 
Reihenfolge,  Aufteilung der Ad-Impressions während der Wer-
bekampagne. 
Rechtliche Verantwortung: Der Auftragnehmer ist dazu berech-
tigt, die gesamte Online-Werbung oder Teile davon aus redakti-
onellen, rechtlichen, technischen oder sonstigen Gründen (z. B. 
Verstoß gegen die guten Sitten oder das Ansehen des Auftrag-
nehmers), zurückzuweisen oder nachträglich unverzüglich zu 
sperren, wobei eine vorherige Absprache mit dem Auftraggeber 
nicht notwendig ist, dieser aber von der Maßnahme ehestmög-
lich informiert wird. Die Sperrung befreit den Auftraggeber nicht 
von der Zahlung der vertraglich vereinbarten Vergütung. Der 
Auftraggeber hat vielmehr die Möglichkeit, das Werbematerial 
innerhalb einer Nachfrist von zwei Wochen ab Information durch 
den Auftragnehmer nachzubessern. Wird innerhalb dieses Zeit-

raums seitens des Auftraggebers ein rechtskonformer Zustand 
hergestellt, wird die Online-Werbung wieder geschalten. Der 
Auftraggeber hat dem Auftragnehmer die Rechtskonformität 
des nachgebesserten Werbematerials schriftlich zu bestätigen. 
Weitergehende Erstattungs- oder Schadenersatzansprüche des 
Auftraggebers aus einer solchen Sperrung sind ausgeschlossen.

Für Online-Werbung, die von der styria digital one GmbH,  
FN 345338 a, mit Sitz in Wien vermarktet wird, gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Spezifikationen der 
styria digital one GmbH.

Die AGB finden Sie auch auf:  
https://www.kleinezeitung.at/tarif oder: 
https://www.kleinezeitung.at/service/unternehmen/ 
impressum/index.do

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:  
https://www.kleinezeitung.at/WerbemarktDSI.

Die AGB für Produkte und Dienstleistungen 
von willhaben und car4you finden Sie auch auf: 
https://www.willhaben.at/iad/agb sowie https://car4you.at/agb

Die AGB für gutgemacht-Leistungen finden Sie auch auf: 
https://www.kleinezeitung.at/gutgemacht/agb

Die AGB und Spezifikationen von styria digital one finden Sie 
auch auf:	https://sdo.at/agb 
	 https://sdo.at/allgemeine-buchungsbedingungen 
	 https://sdo.at/spezifikationen

T
EC

H
N

. D
AT

EN
A

G
B



 KALENDER 2020 
Jänner 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

1

2

3

4

5

			   1	 2	 3	 4	 5	
	 6	 7	 8	 9	 10	 11	 12	
	 13	 14	 15	 16	 17	 18	 19	
	 20	 21	 22	 23	 24	 25	 26	
	 27	 28	 29	 30	 31					 

Februar 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

5

6

7

8

9

						      1	 2
	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	
	 10	 11	 12	 13	 14	 15	 16	
	 17	 18	 19	 20	 21	 22	 23	
	 24	 25	 26	 27	 28	 29

April 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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17
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			   1	 2	 3	 4	 5
	 6	 7	 8	 9	 10	 11	 12	
	 13	 14	 15	 16	 17	 18	 19	
	 20	 21	 22	 23	 24	 25	 26	
	 27	 28	 29	 30		

März 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

9

10
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12

13

14

							       1	
	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	
	 9	 10	 11	 12	 13	 14	 15	
	 16	 17	 18	 19	 20	 21	 22	
	 23	 24	 25	 26	 27	 28	 29	
	 30	 31

Mai 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

18

19

20

21

22

					     1	 2	 3
	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10
	 11	 12	 13	 14	 15	 16	 17
	 18	 19	 20	 21	 22	 23	 24
	 25	 26	 27	 28	 29	 30	 31

Juni 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

23

24

25

26

27

	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	
	 8	 9	 10	 11	 12	 13	 14	
	 15	 16	 17	 18	 19	 20	 21	
	 22	 23	 24	 25	 26	 27	 28	
	 29	 30

Erscheinungsfreie Tage*

 6. 1. Hl. 3 Könige  
 13. 4. Ostermontag  
 1. 6. Pfingstmontag  

 16. 8. Sonntag nach Feiertag  
 26. 10. Nationalfeiertag  
 26. 12. Stefanitag  *Änderungen vorbehalten
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Juli 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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28
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August 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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32
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35
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Oktober 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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	 26	 27	 28	 29	 30	 31

		  1	 2	 3	 4	 5	 6	
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	 28	 29	 30

September 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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November 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Dezember 2020
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
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	 7	 8	 9	 10	 11	 12	 13	
	 14	 15	 16	 17	 18	 19	 20	
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	 28	 29	 30	 31	
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 KLEINE ZEITUNG 
Graz	 Gadollaplatz 1, 8010 Graz	 Tel. 0316/875 33 02	 anzeigen.graz@kleinezeitung.at

Klagenfurt	 Hasnerstraße 2, 9020 Klagenfurt	 Tel. 0463/58 00-286	 anzeigen.klagenfurt@kleinezeitung.at

Wien	 Lobkowitzplatz 1, 1010 Wien	 Tel. 01/512 16 18	 anzeigen.wien@kleinezeitung.at

 REGIONALBÜROS STEIERMARK 
Bruck a. d. Mur	 Koloman-Wallisch-Pl. 23, 8600 Bruck a. d. M.	 Tel. 03862/524 00-20	 bruck@kleinezeitung.at

Feldbach	 Hauptplatz 10, 8330 Feldbach	 Tel. 03152/40 05-16	 feldbach@kleinezeitung.at

Hartberg	 Ressavarstraße 26, 8230 Hartberg	 Tel. 03332/636 10-72	 hartberg@kleinezeitung.at

Judenburg	 Herrengasse 8, 8750 Judenburg	 Tel. 03572/865 60-71	 judenburg@kleinezeitung.at

Leibnitz	 Wagnastraße 1, 8430 Leibnitz	 Tel. 03452/711 21-12	 leibnitz@kleinezeitung.at

Leoben	 Hauptplatz 7, 8700 Leoben	 Tel. 03842/450 89-73	 leoben@kleinezeitung.at

Liezen	 Fronleichnamsweg 4, 8940 Liezen	 Tel. 03612/255 70-16	 liezen@kleinezeitung.at

Voitsberg	 Dr.-C.-Niederdorfer-Str. 4, 8570 Voitsberg	 Tel. 03142/255 50-14	 voitsberg@kleinezeitung.at

Weiz	 Birkfelder Straße 25, 8160 Weiz	 Tel. 03172/65 20-12	 weiz@kleinezeitung.at

 REGIONALBÜROS KÄRNTEN 
Spittal a. d. Drau	 Am Rathausplatz 1/5, 9800 Spittal a. d. Drau	 Tel. 04762/55 56-13	 spittal@kleinezeitung.at

St. Veit a. d. Glan	 Unterer Platz 16, 9300 St. Veit a. d. Glan	 Tel. 04212/308 83-10	 stveit@kleinezeitung.at

Villach	 Freihausgasse 10 , 9500 Villach	 Tel. 04242/273 50-13	 villach@kleinezeitung.at

Wolfsberg	 Am Weiher 11/2, 9400 Wolfsberg	 Tel. 04352/38 14-25	 wolfsberg@kleinezeitung.at

Lienz	 Johannesplatz 2, 9900 Lienz	 Tel. 04852/65 117-5	 osttirol@kleinezeitung.at

Anzeigen und Marketing Kleine Zeitung GmbH & Co KG


